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Einleitung. 

Handschriften. 
Cod. ms. Vaticano-Palatinus lat. n. 57 r (membr. in 4

1
>, 

saec. XII-XIV, folior. 94, fol. 32r-59r) 1). 

1) Der Umstand, dass diese Handschrift glossiert ist und dass der Voll­
stllndigkeit halber die ganze Glosse in meine Edition aufgenommen werden musste, hat mich genötigt, fUr den Abdruck besondere Dispositionen zu treffen, deren leitender Grundgedanke es war, die EigentUmlichkeiten der Vorlage möglichst getreu wiederzugeben. Dem entsprechend habe ich den Abdruck seiner liusseren Form nach in drei durch verschiedene Letterngrösse 
kenntlich gemachte Teile geschieden: in den Text, die Glosse und 
den Notenapparat. 

Im Texte wurden ganz wie bisher die Rubriken, die systematische Dar-stellung und die Formulare durch verschiedene Schriftart auseinander gehalten und die Rubriken von mir in der gewohnten Weise numeriert. Unter den Textabdruck wurde die korrespondierende, in der Handschrift am Rande herumlaufende Glosse gesetzt. Sie rUhrt zweifellos sowohl von verschiedenen Autoren, als auch von verschiedenen Schreiberhänden her. Doch genUgt es in der Hauptsache, zwei Kategorien derselben zu unterscheiden, nämlich einerseits die bei Anfertigung unserer Handschrift bereits vorliegende und vom Kopisten zugleich mit dem Texte abgeschriebene Glosse, andererseits 
die zu verschiedenen Zeiten beigefUgten kritischen Ergänzungen re'sp. Nach­träge späterer Benutzer des Formulariums. Die einzelnen Glossen der ersten Kategorie sind im Texte der Handschrift seitenweise mit Buchstaben fort· laufend indiciert, allerdings nicht immer an der richtigen Stelle. Die Glossen der zweiten Kategorie sind ohne lndication von späteren Händen hier und dort an den Rand der Folien geschrieben, wo sich eben gerade passender 
Raum fand. 

All' dem Re.;hnung tragend habe ich nun in meiner Ausgabe die Pagi-
nierung der Hands·chrift stets angezeigt und die indicierte (Stamm-)Glosse jeder einzelnen Seiie genau in derselben Ordnung und mit denselben Buch· staben wiedergegeben, wie sie sich in ·der Handschrift findet, Ube.rdies auf gröbere Ungenauigkeiten der Inciication hingewiesen. Die weniger zahlreichen 
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VIII 

Druckausgaben. 

Solche mangeln bisher vollständig. 

Literatur. 

Vgl. die Angaben im VII. Hefte dieses Bandes, 1)ag. VII 
und VIII. 

Autor. 

Da Martinus de Fano nicht bloss im Anfang und am Ende 
der vorliegenden Schrift ausdrücklich als deren Ve1fasser an­
geführt wird, sondern sein Name - mit dem charakteristischen 
Beiworte »dominus« - auch in ihren Formeln und Glossen 
oftmals wiederkehrt 1), so kann über seine Autorschaft wohl kein Zweifel bestehen. Hiemit stimmt denn auch die Angabe 
des Johannes Andreae 2) überein, dass Martinus neben seinem 
»Ürdo iudiciorum« noch ein anderes Werk verfasst habe in 
welchem er zu den einzelnen Klagen ganz knappe Urkunden­
formulare und Libelle geboten, und das er überdies mit kurzen 
Glossen ~~ziert habe. Die eigentlichen Anfangsworte dieses 
~erkes citiert Johannes Andreae allerdings nicht; er bemerkt 
Jedoch, d~r von Obigem handelnde Teil beginne mit den Worten: 
nEg_.o q~1dem Martinus conjiteor et verum est." Dem entspricht tatsachhch der Inhalt unseres Formulariums welches nach einer 
längeren Reihe mehr das eigentliche Geri~htsverfahren betref- · 
fender ~~rmeln auf ei~e praktische Darstellung des Vertrags­rechtes ubergeht und 111 der Rubrik: „De mutuou die einleiten-

Gl~ssen der zweiten Kategorie habe ich gleichfalls seitenweise in unveränderter He1hen!olge abgedruckt und das Fehlen der Indication, sowie die spätere Hand Jedesmal ausdrücklich verzeichnet. 
Was schliesslich den von mir beigegebenen Notenapparat betrifft ko t · h d lb · l' ' ' so nn e s1c. ers~ e .1m wesent 1chen umsomehr auf die Textkritik beschrän-ken, als die Venficauon der zahlreichen Quellenbelege ohnehin am besten an den entsprechenden Stellen der Glosse einzuschalten war. 
1) Vgl. beispielsweise pag. 6, n. XVI; pag. 8, n. xxi; pag. 9, n. XXIII; pag. 10, n. XXVI-XXVII; pag. u, n. XXVIII; pag. 13, n. XXXIV-XXXV; pag. 15, n. XXXIX-:-XL; pag. 16, n. XLI-XLII; pag. 17, n. XLVII-XLVIII; pag. ,19, n. LII-LIV ; pag. 20, gloss. b-c; pag. 24, gloss. 1; pag. 38, n. XCIII; pag. s?, n. CXXXII; pag. 60, n. CXLIV; pag. 62, n. CXLVI · pag. 9 1 gloss. 1 etc. ' ' 

2) Vgl. Heft VII, pag. VIII, n. 1 dieser Sammlung. Auf Jo. Andreae stützen sich alle Spfüeren. 

IX. 

den Worte: ,,Ego quidem in dei nomine M confiteor et verum est" aufweist. Die ganz geringfügigen Divergenzen des Citates 
hier und dort erklären sich zur Genüge aus textlichen Ab­
weichungen der benützten Handschriften. Möglicherweise lag 
dem Johannes Andreae eine vollständige Handschrift überhaupt 
nicht vor. 

Entstehungszeit. 
In der meiner Ausgabe zu Grunde liegenden Handschrift 

des Cod. Palat. 571 weist das »Formularium« des Martinus de Fano ganz ebenso wie sein unmittelbar vorangehender »Ordo 
iudiciorum« die Datierung vom Jahre 1278 auf. Dass Martinus um diese Zeit aller Wahrscheinlichkeit nach überhaupt nicht 
mehr lebte, habe ich bereits im VII. Hefte dieser Sammlung 
nachzuweisen versucht. Aus dem Kontexte des Formulari­ums aber geht m. E. mit voller Sicherheit hervor, dass die 
Jahreszahl 1278 die Entstehung der· Kopie und nicht des Ori­ginals betrifft. Der glücklicherweise etwas redselige Kopist 
macht es uns ziemlich leicht, den Beweis hiefür zu erbringen. 
Er nennt nämlich nicht bloss seinen eigenen Namen, son­dern bat auch eine Reihe von Formeln. offenbar vom Tage, 
an welchem er sie gerade kopierte, und in gleicher Weise auch 
das Explicit datiert, so dass sich sogar das zeitliche Fortschreiten 
seiner Arbeit erkennen lässt. 

iiienach wurde also die im Cod. Palat. 571 enthaltene 
Handschrift des Formulariums von dem (Notar) Bartholu­
tius 1) in der Zeit vom 6. Juli bis 21. September 1278 ange­fertigt. Als Belege dafür mögen hier statt aller weiteren Er­
läuterungen einfach die betreffenden Textstellen Platz finden: 

Pag. 1. "In nomine domini nostri jesu Christi. A nativi­
tate eiusdem anno millesimo CCLXXVIII, temport' domini Ni­cholay papae et Friderici Romanorum imperatoris, die VI. in­
trante julio, indictione VL, in palatio communis Fani" etc. 

Pag. 52, n. CXXIII. "Anno domini MCCLXIV, 'die XVI. 
Augusti, indictione VIL, Roccae, tempore Urbani papae quar-
tt" etc. 

1) Vgl. mit den Worten des Explicit: „ Vivat in coelis Bartholutius" etc. insbesondere pag. 98, n. CCIX. „d me Bartlzolutio 11otario"; ibid. „Ego Bar­tlzolutius 11ot.1ri11s hoc inventarium scripsi et publicavi." Ferner pag. 100, n. CCX. „Ego Bartltolutius stipradictus omnia praedida scribi rogavi." 
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P~~· 98, ~· CCIX. "In nomine domini nostri /esu Christi~ 
~ n~t~vdate eiusdem anno M_G_CL~XVIJI, die primo September, md1cf1one VI., tempore domini Nicholay papae III., Roccae" etc: 

Pag. 99, n. CCX. "In nomine domini nostri jesu Christi a nat~vit~te .ei~sdem (anno) MCCLXXVIII, die prima Sep~ tembrts, mdictione VI., tempore domini Nicholay papae III., in castro Roccae({ etc. 
Pag. u5. "Explicit . ... Anno domini MCCLXXVII1 indictione VI., tempore sanctissimi patris domini Nicholay pa~ pae IIL, die XXI. Septembris. 
Sagt uns Bartholutius in obiger Schlussdatierung mit nicht misszuverstehender Deutlichkeit, dass er seine Abschrift am 21. September 1278 vollendet habe, und steht die Reihe der ein­ander folgenden Tagesdaten - 6. Juli, 16. August, 1. September, 

1. September, 2 r. September - im offenbaren Zusammenhange mit der Kopiatur selbst, so sind die an erster und zweiter Stelle erwähnten Datierungen auch noch in anderer Hinsicht von Interesse. Diejenige vom Jahre 1 264 scheint mir nämlich -falls sie nicht rein willkürlich ist - darauf· hinzuweisen, dass Bartholutius nach einer in diesem Jahre angefertigten Vorlage kopierte und in der betreffenden Formel nur das Tagesdatum änderte. Völlig gedankenlos ist diese Datierung im übrigen sicherlich nicht gemacht, weil die angegebene Jahreszahl tat­sächlich mit dem Pontifikat Urban's IV. (1261-1264) überein­stimmt. Auch sie ist jedoch nur von sekundärer Wichtigkeit denn die eventuelle Vorlage vom Jahre 1264 kann, wenn mein~ Annahme_ überhaupt richtig ist, noch nicht das Original ge­wesen sem. Letzteres fällt zeitlich viel weiter nach rückwärts und dafür bietet uns zunächst die erstgenannte Datierung einen beachtenswerten Anhaltspunkte, indem sie für das Jahr 1278 und zugleich mit dem Pontifikat Nicolaus' III. (1277-128o) den römischen Kaiser Friedrich vorführt. Diese höchst selt­same Zusammenstellung ist wohl am besten durch die An­nahme zu erklären, dass vorliegende Datierung in ihrer ur­sprünglichen Gestalt den Namen des .Kaisers Friedrich nebst den seiner Regierungsperiode entsprechenden sonstigen Zeitan­gaben enthielt, und dass diese letzteren von unserem Kopisten abgeändert, Friedrichs Name jedoch stehen gelassen wurde. Ver­hält es sich aber so, dann darf für wahrscheinlich erklärt wer­den, dass Martinus de Fano das Formularium unter der Re­gierung Friedrichs II. abfasste. Und solche Wahrscheinlichkeit wird durch die wiederholte Nennung· Kaiser Friedrichs in an-

XI 

deren Formularen 1) bestärkt. Der Beisatz "Romanorum im­peratoru sagt uns ferner, dass die Abfassung nicht vor dem Jahre 1220 stattgefunden haben kann 2). Andererseits nötigt der Umstand, dass Martinus die benützten Dekretalen nicht nach der Gregorianischen Sammlung, sondern nach den Compila­tiones antiquae (I-III) citiert, das Jahr 1234 als untere Grenze festzustellen. Die bekannte Tatsache, dass Martinus erst im Jahre 1229 als Rechtslehrer in Fauo bezeugt ist 8), spricht weiter dafür, die Entstehung unserer Schrift innerhalb des Zeitraumes 
1220-1234 mehr der unteren Grenze zu nähern .. Und endlich kommt noch in Betracht, dass zwei - offenbar auf das ur­sprüngliche Konzept hinweisende, resp. von den späteren Ko­pisten nicht abgeänderte - Datierungen die Jahreszahl 1232 
enthalten 4!· 

Nachdem diese Zeitangabe mit dem Vorerwähnten völlig im Einklange steht und die hier zu berücksichtigenden Mo­mente sich also gegenseitig ergänzen und unterstützen, glaube ich, als Entstehungszeit des Formulariums tatsächlich das Jahr 
1232 annehmen zu dürfen 6). 

Entstehungsort. 
Das Fonnularium ist ohne Zweifel in Fano ausgearbeitet worden, denn der Name dieser Stadt ist fast auf jeder Seite desselben zu finden. Nicht nur wird Fano in den Datierungen angegeben, sondern seine Gemeinde und Bürgerschaft, seine richterlichen und administrativen Behörden kehren in den For­meln immer wieder. Besonders bezeichnend aber ist, dass auch 

•) Vgl. pag. 60, n. CXLIV; pag. 62. n. CXL \'I; pag. 63, n. CIL. 
2) Friedrich II. wurde am 22. November 1220 zum römischen Kaiser 

gekrönt. 
s) Vgl. Heft VII, pag. X dieser Sammlung. 
•) Pag. 1. „( Anno) ,111illesi1110 CCXXXII, die VI. intr,inte November, in-

dictione V., Fani." 
Pag. 3, n„ V. „sub anno domini MCCXXXJ/." ö) Es kann sonach m. E. keinem Zweifel unterliegen, dass Martinus de Fano das Formularium frUher ausarbeitete als den Ordo iudiciorum. Der Umstand, dass im Cod. Palat. 571 der Ordo iudiciorum vor dem Formula­rium steht, ist hier selbstverständlich von ganz untergeordneter Bedeutung. Beide Stlicke wurden, wie die Einheitlichkeit der Handschrift beweist, von Bartholutius im Jahre 1278 nach einander kopiert. Vgl. auch Heft VII, P.ag. IX 

(Entstehungszeit). 
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das Statut und Gewohnheitsrecht Fano's bezogen erscheint 1). Da nun Martinus, wie erwähnt, in der Chronik der Salimbene für das Jahr i229 als Rechtslehrer zu Fano bezeugt ist und dieses Amt wahrscheinlich auch noch in den nächstfolgenden Jahren ausübte; so darf die Entstehung seines Formulariums wohl ganz unbedentlich in direkten Zusammenhang mit seinem Aufenthalt und Lehramt in Fano gebracht werden 2). Die quel­lenmässigen Anhaltspunkte betreffs der Entstehungszeit und des Entstehungsortes unserer Schrift harmonieren somit in befrie­
digender Weise. 

Zur Charakteristik. 
Von den beiden in vorliegende Sammlung aufgenommenen Werken des Martinus de Fano ist das Formularium jedenfalls das bedeutendere. Während der Ordo iudiciorum eine aller­dings gelehrte, aber im wesentlichen trockene und unselbstän­dige Verarbeitung fremder Vorlagen darstellt, offenbart sich uns im Formularium ein Jurist von ansehnlicher praktischer Erfahrung und umfassender Quellenkenntnis. Martinus hat hier - wie aus dem Prologus hervorgeht - insbesondere zum Nutzen und Gebrauch der Notare ,ein grosses Formelmaterial zusammengetragen, durch erläuternden Text verbunden und in zahlreichen Glossen das positive Recht seiner Zeit zur Begrün­dung herbeigezogen. Von besonderer Originalität freilich zeugt auch dieses fleissige und verdienstliche Opus nicht; sie dürfte überhaupt kaum eine ·starke Seite des Autors gewesen sein. Und auch die Systematik lässt manches zu wünschen übrig. Bei alldem aber kann das Formularium m E. unbedenklich noch den guten Zeiten der Rechtswissenschaft zugezählt und als eine Schrift bezeichnet werden, in welcher die rühmlichen Traditionen der Glossatorenschule noch lebendig sind a). Dass 

•) Vgl. insbesondere pag. 7. n. XIX; pag. 13, n. XXXIV und pag. 54, n. CXXVI. Wenn sich in mehreren Formeln auch Rocca genannt findet -vgl. pag. 4' n. VIII-XI; pag. 52, n. CXXIII; pag, 98, n. C.CIX; pag. 99, n. CCX - so durfte dies wohl durch die Annahme zu erklären sein, dass die Handschrift des Cod. Palat. 571 dort kopiert worden ist. 
2) Hiefllr spricht auch pag. 100, n. CCXI der Passus: „ad lzonorem so­ciorum nostrorum (et) informationem scientiae'' etc. 
&) Wenn Savigny (Gesch. des röm. Rechts im Mittelalter, V. 232) gele­gentlich bemerkt, dass gerade die F ormelbUcher den Anfang des Verfalles der Schule wahrnehmen lassen, weil sie eben auch solche Leser zu befrie­digen streben, »welche ohne eigenes Denken blo~s mechanischen Gebrauch 
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er aus dieser Schule hervorgegangen ist un~ sich ih: zuge­hörig fühlt, gibt Martinus an vielen Stellen ~emer Ar~eit zu er­kennen. Ausdrücklich citiert wird zwar von ihm nur d~e Summa Codicis seines Lehrers Azo 1); dass ihm aber auch dte Wer~e anderer Gelehrter nicht fremd sind, beweist er durch den wie­derholten Hinweis auf die Verschiedenheit ihrer Ansichten 
2
). Er zeigt sich· daneben im römischen und kanonischen ~echt sehr bewandert, bezieht überdies mehrfach das lombardi~che Lehensrecht s) und ist auch mit dem statutarischen Recht semer Vaterstadt, sowie mit allgemeinen und partikulären ~echtsge­wohnheiten vertraut4). Kurz als ein ·Autor von umverseller juristischer Bildung sucht er den gewählten Stoff. auch allen Anforderungen seiner Zeit entsprechend zu verarbeiten. Inhaltlich zerfällt das Formularium in drei Teile.· Der erste 

könnte etwa als ein ganz kurzer und keineswegs :ollständ~ger Ordo iudiciarius bezeichnet werden, dessen Zweck Jedoch mcht theoretische Darstellung des Gerichtsganges, sondern bloss pr~­tische Anleitung der Parteien durch dargebotene Formulare fur 

von dem Buche machen wollen«, so darf zu Gunsten des Ma:tinus ange.führt werden dass er sein Formularium durch den beigegebenen wISSenschafthchen Appara~ gegen obige Supposition verteidigt hat. 
1 E't d h " t · 'b satis dicit dominus meus in 1) Pag. 70, g oss. a: „ e us ac wm us 

summa, de liberali causa." . „ . . . Ein zweites Ci tat pag. 60, gloss. d: „D1versitas tamen actionis notatm per dominum ta m in summa, de libertis et eo~um _iiber~s, i~ fine" muss alle~­dings als zweifelhaft bezeichnet werden. Die Sigle ist m der. Hands~hr1ft sehr undeutlich, könnte wol auch rä-in lauten, so dass man sich zunac~st , veranlasst fühlt, an Tancred oder Roffredus zu denken. .Da abe~ das C1tat auf keinen von beiden passen würde und die Annahme emes Cop1stenf~hlers sehr nahe liegt, wlire ich geneigt: „per dominum meum" zu lesen. I? d1~sem Falle ist der Einklang mit Azo's Summa Codicis, Jib. VI, rubr. de hbert1~ et eorum liberis hergestellt, denn dort heisst es zum S~hlusse. (ed. ~rach, Sp1:ae 
14

82): »Fit autem ista revocatio accusatione propos1ta et m ea 1i:riplorato .m· dicis officio, ut in servitutem revocetur libertus, quam accus~t10nem enam per procuratorem yotest intendere pat.ronus'. ut. ff. de obsequns, 1.. per pro­curatorem. Alii dicunt, per utilem re1 vend1cat1onem argument~ e~us, quod est infra. (seil. C.) de revocandis donationibus, 1. his; ff. ~e do?atiombus causa mortis ]. si mortis causa res. Alii per actionem ingrat1, ut mfra (C.) e .. 1. pe. ·· . 2) Vgl. pag. 9, n. XXIV: „de quo diversae sunt opiniones pr~de~tium"; 
0 n XXVI · de hoc tamen multae sunt diversitates prudentium '; pag. pag. 1 , • • „ 

4
7, n. CXIV: „sed de hoc aliter teneant viri sapirm!e~",. s) Vgl. pag. 71, gloss. c; pag. 72, gloss. f; 1b1d. gloss. a. 

') Vgl. pag. 7, n. XIX; pag. 13, n. XXXIV; pag. 19, ~· LIII; pag. 27' n. LXXIII; pag. 47, n. CXIV; pag. 54, n. CXXVI; pag, 91, gloss. g; pag. 104, 
n. CCXIX; pag. 108, n. CCXXVIII. 
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die wichtigeren Processhandlungen bildet 1). Kleine Erläute­
rungen des Autors suchen, den Benützer über den Gebrauch 
der Formern und einzelne wesentliche Punkte des Verfahrens 
zu informieren. Hervorzuheben ist, dass dieser Teil an meh­
reren Stellen eine auffällige Übereinstimmung mit der Summa 
des Magister Ägidius zeigt, so dass unbedingt einer der beiden 
Autoren von dem anderen abhängig sein muss oder aber beide 
von einem gemeinsamen dritten 2). Eine ganz bestimmte An­
sicht lässt sich in dieser Beziehung mangels näherer Anhalts­
punkte leider nicht aufstellen. Falls aber meine Meinung, dass 
das Formularium des Martinus der Zeit nach älter ist als die 
Summa des Ägidius, der Wahrheit entspricht, so kann , natür­
lich eine Abhängigkeit des ersteren von letzterem nicht ange­
nommen werden. 

Weitaus grösser und reichhaltiger ist der zweite Teil, 
welcher sich ohne jede äussere Abgrenzung dem ersten un­
mittelbar anschliesst und den eigentlichen Kern des Formula­
riums darstellt. Er beginnt mit der Rubrik: „De mutuo(' 9) und 
umfasst in 157 Rubriken Urkunden- und Klagsformulare für 
die meisten Akte des alltäglichen Rechtslebens nach der von 
Johannes Andreae kurz gekennzeichneten Behandlungsmethode. 
Der schon zuvor angedeutete Mangel einer guten Systematik 
wird hier wahrscheinlich von den Benützern öfters schmerz­
lich empfunden worden sein. Denn allerdings beobachtet Mar­
tinus in der Disposition des Stoff es ungefähr die Reihenfolge: 
Obligationenrecht, Familienrecht und Erbrecht; allein er führt 
dieselbe keineswegs sorgfältig durch, handelt mitten dazwischen 
auch von Hörigkeit, Zinspflicht und Lehen, lässt auf die Arro­
gation das Mönchsgelübde und die Konversion, auf letztere 
wieder den Teilungsvertrag, an anderer Stelle auf den Usus­
fructus die Vormundschaft folgen u. dgl. m. · 

Der dritte Teil endlich kann etwa als ein selbständiger 
Anhang charakterisiert werden, welchen unter der Rubrik: „De 
securitatibus apponendis in cartis et de renuntiationibus earun-

1) Dieser Teil schliesst sich unmittelbar an den Prologus an und um­
fasst die ersten 54 Rubriken; er endet in meiner Druckausgabe auf pag. 20. 

2) Die Analogie tritt bereits in der Formel Uber den Calumnieneid und 
in den beigefUgten Erläuterungen zu Tage; vgl. nachstehend pag. 3. n. VI 
und VII mit n. XXII in der Summa des Ägidius (Heft VI, pag. 6-7 dieser 
Sammlung). Ich habe in den Noten zum folgenden Abdruck mehrfach auf 
gleichlautende Stellen hingewiesen. 

s) Pag. 20, n. LV. 
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d em('l) eine kleine Vorrede einleitet. In dieser Vorrede kündigt 
der Autor an, er wolle zunächst von den Personen und dem­
jenigen, was zu ihrer Sicherung in die Urkunden aufzunehmen 
sei, sodann von der Veräusserung und Belastung von Sachen 
und den hiebei anzuwendenden Förmlichkeiten, drittens von 
der Abfassung der Libelle zu den einzelnen Klagen handeln. 
Dem entspricht jedoch das Folgende keineswegs. Vielmehr 
erortern die restlichen 36 Rubriken des Formulariums in der 
Hauptsache die verschiedenen Arten des Verzichtes auf Rechts­
wohltaten und Privilegien. Es scheint demnach hier der Torso 
einer unvollendeten Arbeit vorzuliegen, der möglicherweise erst 
hinterher - vielleicht nicht einmal von Martinus selbst - mit 
dem vorangehenden Stoffe zu einem Ganzen verc;)inigt wurde. 

Was zum Schlusse die Glosse anbelangt, so muss hervor­
gehoben weraen, dass eine solche eigentlich bloss zum zweiten. 
Teile des Formulariums vorhanden ist; der erste und dritte 
Teil sind von einigen, ganz geringfügigen Ausnahmen abge­
sehen, unglossiert. Ob die einzelnen Glossen auch bloss in 
ihrer Mehrzahl von Martinus selbst herrühren, bleibt zweifel­
haft. Mehrere tragen allerdings seine Sigle 2); bei anderen hin­
wiederum ist es . völlig sicher, dass sie nicht von ihm verfasst 
sein können 9). Immerhin halte ich es nach dem Zeugnis des 
Johannes Andreae für wahrscheinlich, dass die im Texte indi­
cierte Stammglosse 4 ) zum mindesten der Hauptsache nach den 
Martinus de Fano zum Autor hat. 

1) Pag. 1.00, n. CCXI. 
2) Vgl. pag. 20, gloss. a; ibid. gloss. c: pag. 24, gloss. l; pag. 103, gloss. 

Item nota. . 
8) S. insbes. pag. 91, gloss. 1~. in welcher gegen Martinus polemisiert 

wird; ferner die mit A. resp. Alb. (Albericus) bezeichneten, nicht i'ndicierten 
Glossen pag. 21, w5, 108. Dass hierher natUrlich auch die von viel späteren 
Händen (teilweise 15. Jahrh.) herrUhrenden Randnoten gezählt werden mUssen, 
braucht kaum erwähnt zu werden. 

') Vgl. pag. VII, n. 1 dieser Einleitung. 
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Incipit formularium a Martino de Fano superFoI. 32• 
contractibus 1) et libellis de facto saepius acciden­

tibus conpilatum. In primis prologus. 

Inter cuncta, quae ad artem pertinent notariae, baec quilibet notarius habere debet: praecipuam fidem, diligentiam et indus- , triam. Fidem, quia principaliter tabulariis vel tabellionibus 
creditur et ad eorum fidem recurritur, sine qua nullus verus potest esse notarius. Est enim grave, fldem fallere, per quam dei et hominum dilectio conservatur. Diligentiam, ne possit de negligentia reprehendi et illi, qui sua negotia sibi perscribenda committunt, ex tabellionis tarditate dampnum nullatenus con­sequantur, quod cito posset ad notarii redundare periculum, si sua negligentia aliquorum negotia deperirent. Industriam, quia 
debet esse discretus in intelligendo, disquirendo et componendo. (In) intelligendo, ut vere intelligat, quae a dicentibus, contra­bentibus, testiflcantibus et iudicantibus proferuntur. In disqui­rendo, quia in quolibet suo actu debet disquirere veritatem, praecipue in testibus et confessionibus. In componendo, quia contractus fraudulentos et non legitimos non debet componere, 
quoniam saepius propter hoc punitur a legibus. 

Verum quia cuiuslibet rei principium potentissima pars est, ideo de cartarum principio, id est de annis domini videamus, 
qualiter sint legitime proponendi: 

(Anno) millesimo CCXXXII, die VI. intrante November 2
), 

indictione V. Fani. / Vel in magnis negotiis sie: In nomine domini nostri f esu 
Christi. A natt'vitate eiusdem anno millesimo CCLXXVIII, 

') Ms. contratibus. - •) Ms. sie! - cf. pag. 19, n. LII, LIII. 
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tempore domini Nicholay papae et Fr(iderict) Romanorum im­peratoris, die VL intrante ]ulio, indictione VL In palatio com­munis Fani. 
Sie ponitur breviter indictio tantum et dies in brevibus factis. Sed consulo tabellionibus, ut in brevibus et diffusis cartulis semper ponant annos domini et praecipue in rogitis 1) et in brevibus matrimoniorum. 

I. - Quae sunt necessaria in libellis poni. 
In quolibet libello haec poni debent: nomen petentium et defendentium, res petita et causa petendi. Aliquandö tarnen sufficit universaliter peti, ut in actione tutelae, negotiorum ges­torum et (in) similibus actionibus, quae pro universitate com­petunt et (in) interdicto quorum bonorum. Aliquando immo saepius res seu quantitas in libello est specialiter designanda. · Aliquando nomen actionis, si non potest reus certificari per solam causam, ut possit reus ·scire, si cedat vel super qua re contendat. Et ideo triplex libellorum ponitur modus. 

II. - Libellus contra tutorem de ratione reddenda. 
Ego P. ago adversus V., ut reddat mihi rationem ad­ministrationis meae tutelae et quae habuit ex ea vel habere potuit vel eorum extimationem mihi restituat. Et de eo, quod fol. 32v non gessit et gerere debuit, II eum condempnari peto. 

III. - Libellus petltionis hereditatis. 
Ego A. ago adversus M, a quo peto hereditatem S. patrüi mei, quam ad me pertinere dico velut ad heredem ipsius, quia 2) ei ab intestato successi. Vel dicas: ex testamento, si per testa­mentum es heres. Quam peto cum fructibus perceptis et qui percipi potuerunt a quatuor annis citra mihi restitui. 

IV. - Libellus petitionis debitl. 
Ego V. peto a D. decem medros olet~ quos mihi dare tenetur, quia mihi vendidit vel quia sibi mutuavi vel quia mihi pro­

misit ex tali causa. 

1) Cf. Du Cange, Glossar. med. et inf. Iat. VII .. 207. - 2
) Ms. qui. 
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Et specialiter res et causa petendi est semper fere, cum agitur ex aliqua obligatione sive contractu, ponenda. Idem est, c.um quis petit campum, quem suum esse dicit, quia debet campum ponere cum lateribus et debet causam, scilicet iure 
dominii vel quasi, in libello proponere. 

V. - (De) litis contestatione. 
Lis contestata est super hoc libello ante dominum M. iudi­cem delegatum a tali in praesentia talt's et talis sub anno do­mini MCCXXXIJ. Si est iuratum de calumpnia, dicat: Lis contestata est super hoc libello et iuratum de calumpnia ante 

dominum M. etc. 
Est autem litis contestatio a partibus vel earum procura­toribus facienda. Item est coram iudice facienda, quia coram tabellione ·vel alio nulla esset. Et fit hoc modo, quod 1

) leget iudex libellos et quaeret a partibus, si credunt iuste contendere. Et postquam responderint: sie, lis contestata est, quia fit per interrogationem et responsionem animo contestandi factam. 

VI. - Qualiter fiat iuramentum calumpniae. 
Tu iurabis, quod in causa praesenti, quae vertitur inter te et P., credis, te bona instantia uti, nec animo calumpniae in hoc placito perseveras, et quotiens in hoc placito interrogatus fiteris a me vel ab alio of]iciali, quod credes verum non ne­gabis, quod credes falsum non propones. lnstrumentum fal­sum, testem vel probationem falsam coram me vel alio iudice in hoc placito non produces, dilationem superfluam vel calump­niosam indutiam non petes i nisi quam tibi congruam vel ne­cessariam esse putabis. Mihi vel (llii pro me aliquid non dedisti vel promisisti nec dabis vel prom#tes per te vel per alium pro hac causa vincenda vel pro te sententianda, nisi quod de iure et (pro) honesto salario dari permittitur. 

VII. - Quite personae debent iurare de calumpnia. 
Est autem sciendum, quod principales personae debent iurare de calumpnia. Item tutores et curatores, sindici, yconomi. Minores autem XXV annis, si necesse f uerit, iurabunt de veri-

•) Ms. quia. 

&ZJ!&illZZ& 
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tate dicenda. Procuratores vero non iurant de calumpnia, sed 
principales personae, nisi in casibus. Si autem persona est 
egregia vel infirma, domi dandum est iuramentum. Est autem 
hoc iuramentum de credulitate dicenda. 

VIII. - Qualiter ßant positlones. 

Ponit M, quod vinea de 1i:rano fuit patris sui M, quod 
fol.33r]ohannes non credit.11 Item ponit, quod ]o.(hannes) promt'sit, ei 

dare decem libras Ra(vennatium) et Anc(onitanorum), quod 
]o(hannes) deliberat. 

IX. - Terminus peremptorius datus a iudice. 

Dominus G. iudex communis Roccae dedit terminum per­
emptorium M et]. ad festes producendos in causa, quae ver­
tt'tur inter eos, hinc ad unum mensem vel ad talem dt'em etc. 
In praesentia ta lis et talis. 

X. - Terminus peremptorius absenti datus. 

Ego G. iudex communis Roccae mitto tibi A. hoc unum 
peremptorium edictum, quatinus die Martis proxima te coram 
me repraesentes pro causa, quam tibt' movet ]o.; alioquin 
faciam, quod de iure mihi i;idebitur faciendum. Vel sie: alio­
quin in causa procedemus iustitia mediante. Vel sie: alioquin 
in causa procedere non morabor. 

Et est sciendum, quod de iure quodlibet peremptorium 
solet esse decem dierum. Sed hodie datur arbitrio iudicantis 
et est ter mittendum vel semel, uno misso pro tribus; sed melius 
est, ut ter mittatur vel saltem bis. 

XI. - Littcrae missivae a potestate consullbus sui comitatus 1) 

pro testibus reciplendis. 

Raymundus potestas Roccae dilectt's consulibus Monticli 
salutem et dilectionem. Tenore praesenft'um vobis firmiter prae­
cipiendo mandamus, quatinus castellanos vestros, quos lator 
praesentium nominaverit, vist's lt'tteris Roccam accedere com­
. pellatis in causa, quam dictus lator habet cum B„ testimonium 
reddituros. 

1) Ms. sie! - suae communitatis (?). 
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XII. - De eodem. 

Egregio et potenti viro, domino G. Arim(ini) potestati 1) -

omni(modo) morum elegantia redemito - S. potestas Fani sa­
lutem cum regimine glorioso. Vestra noscat sapientia manifeste, 
V. latorem praesentium cum quodam alio cive nostro in Fa­
nensi curia placitare, super quo vestrorum quorundam civium 
se asserit testimonio lndigere. Quapropter vos attentius depre­
camur, quatinus festes, quos idem lator nominaverit, discrete 
recipi faciatt's, eorum nobis testificationes destinando vestri st'gilli 
munimine roboratas. 

XIII. - Litterae responsivae. 

Vestrarum tenorem litterarum curantes effectui mancipare 
testificationes, quas V. civis vester a nobis petiit, scribi fecimus 
diligenter et ipsas vobis per eundem transmittimus sigillatas. 

XIV. - Qualiter fieri debeat sacramentum tcstlum. 

Iurabis tu testis, quod in causa praesenti, in qua produ-
cen's, testimonium bona fide pro utraque parte reddes de om­
nibus, quae a 'te quaerentur per me vel alium in hoc .Placito. 
Quae scies, dlces; veritatem non celabt's; falsitatem non mis­
cebis; quod in credentia scies, in credentia dices; quod in vero 
scies, pro vero dices; quod ex auditu scies, ex auditu dices. Pro 
dicto testimonio dicendo nullam donationem vel prom1'ssionem 
recepisti tu vel alii pro te ab aliqua partt'um vel ab aliquo pro 
et's nec recipere speras. Nulli testimonium tuum pandes, donec 
sciveris publlcatum. Et haec omnia observabt's et non contravenies, 
remol!to odio, amore, timore, pretio vel precibus vel speciali pro- fol. 33v 
ficuo tuo vel alterius parentela (vel) affectione domestica et remott's 
omnibus, quae ad veritatem celandam et f alst'tatem dicendam 
operari possunt. 

XV. - De ordine interrogandi suspectum testem. 

In suspecto teste interrogando talis est ordo servandus. Si 
datur super contractu vel maleficio vel aliquo facto, quaeren­
dum est a teste, quae sit persona, quae contraxit vel male­
ficium commisit, et qualis sit, an magna vel parva? Postmodum 

1) Ms. potestas. 

-l U:L.ZAi&IIJWWWi&iiiJ LLLLill& 22! 
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quid fecit seu commisit? Deinde d'e qualitate rei. Postea quare 
factum est hoc? Deinceps quomodo factum est? Postmodum 
ubi factum est et quando? Et cum dittum est de omnibus 
supradictis, de Joco quaerendum est, cuius sit locus? Si dicat, 
de tempore quaeratur, quale tempus erat, an clarum vel nu­
bilosum, qua hora, an tertia vel nona et quibus praesentibus 
factum fuit et quot erant praesentes? Post vero, cum dicit, 
aliquid esse factum vel commissum, quaeratur, quomodo sit? 
In fine quaeratur, si dicit odio vel amore, timore, pretio, pre­
cibus, proficuo et aliis omnibus, quae ad haec nocere possunt. 
Post haec omnia quaerendum est, si quis docuit eum, ut ex 
biis omnibus possit cognosci probitas vel improbitas testis, ut 
fecit Daniel. 

XVI. - De apertione et publicatione testium. 
Lectae et publt'catae sunt haec attestationes coram domino 

M. iudice communis Fani utraque parte praesente et testium 
dationi renuntiante sub annis domini MCC etc. In praesentia 
A. et B. etc. 

Et debet fieri publicatio utraque parte praesente, nisi se 
per contumaciam absentaret; tune etiam ea absente publica­
buntur. Et est sciendum, quod post publicationem non possunt 
dari testes, nisi de falso vel (nisi) nova causa emerserit vel nisi 
sit facta reservatio, ut solet fieri iudice permittente et partibus 
consentientibus. Item non debet tabellio testes facere iurare, 
nisi praesentibus partibus, ne forte aliquid obicere velint ante­
quam recipiantur. Sunt tarnen quidam, qui propter reverentiam 
eis debitam in casu non iurant nec compelluntur 1) ferre testi­
monium, ut sunt maiores LXX annis, 

XVII. - Quallter debet ßeri praeceptum iudlcis minorls. 
Vitalianus parcitaneus vel iudex communis Fani praecepit 

]o. conjUenti et volenti, ut det et solvat domino M quin­
quaginta libras Anc(onitanorum) hinc ad decem dies, quas 
confessus est, se ex mutuo debere, vel dicat ex alia causa, poena 
statuti. 

Et est sciendum, quod ex quo quis confessus est, nil aliud 
habet facere iudex, quam praecipere et terminum dare, quia 

1) Ms. compellunt. 
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nullae aliae sunt partes iudicis in confitentibus, cum ipse sua 
se dampnaverit sententia. 

XVIII. - Qualiter praeceptum procuratoris communis ßat. 
Andreas procurator communis praecepit J, quod hinc ad 

decem dies det et solvat domino M quinquaginta libras, ut 
apparet per praeceptum factum a Vitaliano parcitaneo II vel fol. 34r 
iudice communis. 

Et nota, quod ab hoc praecepto appellari non potest, cum 
sit executio nec a superiori 1), quia confessio sua patefecit de­
bitum, licet hoc ultimum posset contradici. 

XIX. - Qualiter tleri debet extimatio ab extimatoribus 
communis. 

Ego A. extimator communis Fani tempore domini N. po­
testatis Fani super rebus debitorum condempnatorum non sol­
ventt'um credt'toribus extimandis et in solutum dandis, cognos­
cens nunc de debito quinquaginta librarum, quas debet ]o. do­
mino M. dare, secundum quod apparet praeceptum procuratoris, 
scilicet Andreae, factum eidem J infra terminum solvere recu­
santi, extimo de bonis dicti J praedicto domino M unam 
vineam positam in tali loco infra ialia latera. Quam extima­
tionem ei facio pro dictis quinquaginta libris, item quinqua­
ginta s(olidis) ratione expensarum factarum tam in salariis 
quam in aliis necessariis expensis, et in solutum do et trado 
et dictum dominum M possessorem constituo. Summa quo­
rum capit quinquaginta libras 2). 

Est autem haec extimatio secre.tim facienda, ut Fani con­
suetudo postulat, et postea publicanda; et bene est, quia de 
levi partes ad concordiam accederent. Si autem res, quae exti­
matur, dicitur vel denuntiatur [ab] alterius esse vel alteri obli­
gata, tutius est, ut de hiis, quae sine quaestione pignoris capi 
possint, extimatio fiat. Et prodest haec extimatio etiam sine 
aliqua carta proprietatis, nec fructus amplius repetuntur, quia 
qui in solutum rem accipit, similis est emptori. 

•) Ms. sie! - cf. Summa magistri Aegidii, fase. VJ, pag. 11, n. XXXIV: 
cum fit executio nulla a superiore. -- 11) Ms. sie!-. cf. Aegid. l. c. pag. 13, 
n. XXXVH: Quarum rerum extimatio capit in summa tot libras Bononiensium. 
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Lecta 1) et publicata est haec extimatio in prae,sentia utrius­
. que partis et testium, scilicet A. B. et P. et aliorum plurium, coram domino A. extimatore approbante hanc extimationem. 

XX. - Qualiter fiat pronunctiatio tenutae contra contu· 
macem. 

Veniens coram me iudice ddegato 'Ji'tius instanter petiit, 
sibi de Al. fieri rationem, a quo petebat in hunc modum: Ego 
L. etc. Unde mihi porrecto libello, dicto Al. plene legitimeque citato, sc coram me repraesentare non curavit nec aliquis ad eius defensionem accessit. Ideoque ut affectus taedio veniat responsurus, dictum L. in possesst'onem dt'cti campi petiti mit­
tendum esse pronuntio salvo iure proprietatis, ut iura desi­
derant. 

Si autem peteretur quantitas ulla pecuniae, frumenti vel olei seu alia quantitas, non dicet iudex: in possessionem petiti campt", sed dicet: in possessionem rerum dicti Al. secundum 
mensuram debiti declarati vel petiti. 

Verum hoc credo iudicem esse recte facturum, si ab actore, antequam iubeat mitti in possessionem, exigat iuramentum ca­
lumpniae; nec obviat immo consonat rationi. Sed est consue­
tudo contraria. 

XXI. - De praecepto facto nuntio communis, ut mittat in 
tenutam i·ei petitae actorem. 

Andreas procurator communis praecepit B. baiulo sive nuntio communis, ut mittat F. in tenutam et possessionem Al., sicut continetur in sententia lata a domino M. iudice delegato. 

XXII. - De delegatione causae 2). 

Titius 9) bayulus communis misit T. in possessionein campi 
fol.34v Apiro, qui est Al.,// et eum constituit in possessionem, sicut con­tinetur in sententia lata a domino M Quae fecit 4) dictus baiulus mandato Andreae procuratoris communis. 

Et est sciendum, quod missio in possessionem seu executio illius interlocutoriae non potest fieri per eundem iudicem dele-

1) Ms. sie!· Aegid. 1. c. lata. - 2) Ms. sie! - corr. De missione in posses­sionem per nuntium (cf. Aegid. 1. c. pag. 14, n. XL). - 4) Ms. Tutius. -6) Ms. f acit. 
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gatum, sed tantum (per) delegantem vel procuratores, qui ad 
hoc constituti sunt a communi . 

XXIII. - De delegatione causae. 
Dominus M. iudex communis Fani tempore domini N. po­

testatis Fani delegavit domino P. causam movendam inter F. ex parte una et V. ex parte altera et infra XXX dies proximos 
decidendam, nisi per partes steterit, secundum iuris ordinem. 

Ic;tud sciendum est, quod potestas delegare potest. Item 
iudex eius, quia cui universitas causarum delegata est, ad sin­
gularem causam poterit delegare. 

XXIV. - De suspecti iudicis i·ecusatione. 
Quoniam periculosum est sub examine suspecti iudicis litigare et ex hoc litigantes eventus tristissimos sortiuntur, id­circo eg(l T. audientiam vestram domine B. abbas sancti Pater­niani recuso, volens sub alterius audientia placitare, paratus in 

causa suspicionis agere, ut iura dest'derant 1
). 

Et nota, quod secundum iura civilia ordinarius non recu· satur, sed delegatus tantum et ante litem contestatam, de quo diversae sunt opiniones prudentium. Iura tarnen decretorum deviant in quibusdam. ltem sufficit, fieri generaliter recusa­
tio(nem), postquam eliguntur arbitri, qui de suspecto cognoscunt. Is autem iudex recusari non solet, qui petitus est alio recusato. 

XXV. - Qualiter debet fieri seutentia interlocutoria. 
Cum agitaretur controversia coram me M iudice inter P. et ]o. de petitione cuiusdam campi, ut apparet per libellum domini S., Raynerius 2) opposuit, nullum fuisse iudicium, quia dicit se minorem; super quo a partibus mei iudicis interlocu­toria ajfectatur. Jdct'rco ego M visis, quae a partibus sunt ostensa, sie interloquor, scilicet dictum R. maiorem tempore litis contestatae et propter hoc non minus legitime sententiatam 

litem fuisse, interloquendo pronuntio. 
Et est sciendum, quod ab interlocutoria appellari non potest, 

nisi manifestum gravamen in se contineat, et si Jata sit contra 

t) Cf. Aegid. !. c. pag. 5, n. XVII. - 2
) Ms. sie! 

~~.,..,.,,·~·:~.1· 1~~zw~:~flk~.~litll•••••~••••••••&1mma::11m .. l.l,.!l.,d1 .. 11~1.1.,„1 ... 1„11· .~~ .. 1a1.R1±a11WWW•••~11~~„.~.t:kl1~.''':"' ~-----.---„. 
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leges. Et est differentia inter diffinitivam et hanc, quia illa in­
ponit finem principali negotio nec poterit a iudice emendari, 
aliud est de interlocutoria 1). 

XXVI. - De termlno. 
Dominus M iudex delegatus a domino S. iudice communis 

1'ani tempore domini P. poteslatis dicti communis dedit D. et 
s. terminum decem dierum ad audiendam sententlam de causa, 
quae vertltur inter eos, partibus renuntiantlbus diebus feriatis. 

Et est sciendum, quod illis feriis renuntiari non potest, 
quae in honorem dei et sanctorum suorum t;ixpressae sunt, vel 
illis, quas imperator ob suum honorem indicit. De hoc tarnen 

fol. 351• mull~ae sunt diversitates prudentium 2). 

XXVII. - De sententia lmlicis delegatl~ 
Ego M iudex communis Pani, ex delegatione domini S. 

potestafis cognitor litis seu controversiae, quae vertebatur inter S. 
ex parte una agentem et excipientem et T. ex alia respondentem 
et reconvenientem, ab eisdem partibus tales petitiones accepi: Ego 
S. peto etc. Ex adverso taliter petebatur: Ego T. etc. Unde lite 
coram me contestata et praestito calumpniae iuramento, visis et 
auditis rationibus et allegationibus partium et plenius intellectis, 
omnibus, quae causa desiderat, sollempniter actis, partibus prae­
sentibus ad sententiam audiendam, habito consilio B. assessorls 
mei, partium voluntate sie in dei nomine inter eos pronuntio 
sive praeciplo: scilicet condempno dictum T. eläem S. in prae­
stationem centum librarum. Ex adverso condempno S. eidem T. 
in extimationem unius vegetis 3) vini piccoli„ Ab alit's autem pe~ 
titionibus coram me motis utramque partem absolvo. 

Lata fuit haec sententia in domo communis, partibus prae­
sentibus, in praesentia talium testium rogatorum, sub annis 
domini MCC etc. 

A qua sententia dictus T. in praesenti viva voce appellavit 
et apostolos instanter petiit. 

Et est sciendum, quod si iudex novitlitteras, ipsemet debet 
legere, vel si nescit, faciat legere notarium partium voluntate. 
Item qui legit, sedere debet et iudex similiter. Item partes prae­
sentes debent esse vel procuratores earum, nisi se forte contu-

1) Cf. Aegid. J. c. pag. 15, n. XLIII. - 2) Cf. Aegid. J. c. pag. 15, 
n. XLIV. - 8) Cf. Du Cange VIII. 260. 

II -

maciter absentarent 1). ltem non nisi in loco honesto et apto 
ad ius decernendum 2). ltem uno contextu. 

Si autem una pars tantum peteret, sie poneretur: cognüor 
litis seu controversiae, quae vertebatur inter S. agentem et pe­
tentem et T. respondentem et excipientem. 

Si autem esset iudex specialiter delegatus, non diceret: iudex 
communis, sed dicet: iudex ex delegatione domini S. potestatis 
Pani cognitor litis etc. 

XXVIII. - A.ppellatlo in scrlptis a sententia lata per iudicem. 
Ego T. scntiens me gravatum a sententia lata a domino 

M iudt'ce inter me et S. in ht'is, quibus me gravavit, a dicta 
sententia, si qua est in scriptis, appello et apostolos instanter 
peto. Nec per hanc appellationein dicta videatur sententia con­
firmart' vel aliqua esse, si de . iure non teneat . . Haec appellatio 
facta est et porrecta domino M iudici communis F(ani) et ab 
eo recepta in praesentia A. et B. etc. sub annis domini etc. 

Est autem infr~ decem dies appellatio porrigenda et ab eo 
recipienda, nisi sit contumax condempnatus vel alia iusta causa. 
Et appellatione :recepta iudex, qui 1/ appellationem recepit et sen- fol. 35v 
tentiam tulit, debet appellanti apostolos dare, quorum tenor 
talis est 8) : 

XXIX. - Qualiter dantur apostoli. 
Quoniam T. in causa, quam habet cum S„ putavit a mea 

sententia appellandum, ideoque ego M dictum T. ab observa­
tione mei iudlcii absolvo et eundem ad vos domine N. potestas 
P(ani) remitto. Dati sunt hii apostoli a domino N. praedicto 
iudice dicto T. in praesentia talium testium 4

). 

Et mittit hos apostolos delegatus ad delegantem, minor ad 
maiorem iudicem et dicuntur libelli missorii. 

XXX. - Delegatio causae appellationis. 
Dominus N. potestas P(ani) delegavit causam appellationis 

a sententia lata a domino M. inter T. et S. d.omino P. cog­
noscendam et di.ffiniendam secundum iuris ordinem 5). 

•) Ms. assentarent. - 9) Cf. Aegid. J. c. pag. 16, n. XLV. - 9
) Cf. 

Aegid. J. c. pag. 19, n. LVII. - ') Cf. Aegid. J. c. pag. 19, n. LVIII. -
6) Cf. Aegid. 1. c. pag. 14, n. XLI. 
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Et est sciendum, quod non est necesse, coram iudice ap­
pellationis iterum litem contestari vel de calumpnia iurare. 
Verumtamen de iuramento calumpniae iustum est, quod fiat, 
si pars aliqua iHud petiit, ut omnis cesset suspicio in parte 
et iudice. 

Si autem fieret delegatio de una terra ad aliam, sie fiet: 

XXXI. -- Dclegatio 'lc una terra ad alf am. 
Prudenti et sapienti viro, domino R. iuris perito civi Seno­

g·allensi N. potestas F(ani) salutem cum plenitudine gaudiorum. 
De vestra sapientia plurimum conftdentes causam appellationis 
factae a sententla lata a domino M inter T. et S, praesentium 
latores vestrae prudentiae delegamus vestram discretionem atten-
tius deprecando, quatinus, sicut vestri moris est, in hoc facto 
legaliter secundum iuris et statutorum vestrorum o""dinem pro­
cedatis, eandem causam fi.ne congruo terminantes. 

Et est sciendum, quod talis littera mittenda est ad illos, 
qni non sunt de iurisdictione delegantis. Alioquin die, ut in 
superiori delegatione proxima. Fient autem omnia actitata, ut 
supra in omnibus. Sententia autem appellationis sie fe1iur: 

XXXII. - De sententia appellationls. 
Ego R. iudex a domino N. potestate Fani delegatus in causa 

appellationis factae a sententia lafa a domino M. iudt'ce, quae 
lata fuit inter T. et S., a qua sententia dictus T. appellavit, in 
eadem sententia tales petitiones recepi: Ego T. etc. Unde visa 
sententia dicti domini M et plenius perscrutata, visis et auditis 
utriusque partis rationibus et allegationibus et hiis, quae causa 
desiderat, plenius actitatis, partibus praesentibus ad sententiam 
audiendam, (in sententia) filta a supradicto do_mino M iudice1

) 
dictum T. condempnatum iniuste 2)fore pronuntio, in aliis autem, 
quae in dicta sententia continentur, eandem iustam et aequam 
censeo. Lata et publicata est haec sententia etc. 

Si autem appellaretur ab hac in omnibus, die ut supra. 
Et nota, quod non habet aliud facere iudex appellationis, nisi 
iustam vel iniustam pronuntiare sententiam. Quidam tarnen 

fol. 36r dicunt: conftrmo vel inftrmo, II quod totum dici potest. Quidam 

•) Ms .. text. corr. - 1) Ms. iniustam. 
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autem dicunt: condempno vel absolvo. Sed melius est, ut supra 
dictum est. Nec habet iudex appellationis cognoscere, nisi super 
appellatione. Novos enim libellos recipere non debet, nisi pro­
rogaretur iurisdictio partium voluntate 1). 

XXXIII. - De executionibus. 
Lata autem fit sententia executioni 2), sicut faciunt hodie 

procuratores communis Fani. Quae executio potest fieri, ut 
suprascriptum est, in praecepto procuratoris vel potest fieri 
aliter, ut sie dicatur: 

Accedens. coram me T. procuratore communis Fani tem­
pore domini N. potestatis Gilius instanter petiit, sententiam 
latam a domino M iudice inter eundem G. et S. exectdioni 
mandari. Unde visa sententia et assertionibus partium intel­
lectis, cum cognoscamus, dictam sententiam executioni man­
dandain, praecipimus dicto T., ut satisfaciat dicto S. in cen­
tum s(olidis), sicut in superiori sententia continetur, hinc ad 
decem dies. Alioquin quod iuris ordo postulat, decernetur. 

Et est sciendum, quod ab hac non fädle appellatur secun­
dum quosdam 8); sed verius est, quod appellari potest. 

XXXIV. - De protcstationc. 
Protestatus est T. coram M iudice communis Fani, se pa­

ratum esse, causam appellationis factae ad dominum marchio­
nem prosequi. Unde non vult, sibi ex eo, quod dictus iudex 
contra eius appellationem facit, in aliquo praeiudicari,, quia 
paratus est omnia facere, ut iura desiderant. Ad quae dominus 
M respondit, se suae appellationi non deferre, quia est facta 
contra ius et ordlnem statutorum Fani. In praesentia taZium 
testium 4). 

XXXV. - De iuterrogaltioue facta clerico a imlice. 
Interrogatus a domino M iudice communis Fani dompnus 

Avitus, utrum vellet sub eius examine respondere Petro, res.:.. 
pondit, qu.od volebat coram eo respondere non obstante beneftcio 
clericali 0). Sed ista parum de iure canonico valet. 

1) Cf. Aegid. 1. c. pag. 16, n. XLVI. Der dort corrumpierte Text ist 
nach obigem richtig zu stellen. - 1) Ms. sie! - B) Cf. · Aegid. 1. c. pag. 
16-171 n. XLVII. - ') Cf. Aegid. 1. c. pag. 17, n. XLVIII. - 6

) Cf. Aegid. 
1. c. pag. 17, n. XLIX. 
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XXXVI. - De lnterrogatione facta a imlicc ei, qui vldebatur 
minor. 

lnterrogatus (est) dominus A. a domino R. iudice commu­
nis J-iam~ 1ttrum maior XX V annis essefl), ad petitionem Petri. 

XXXVII. - De tutela petita a muliere protestante, se velle 
nubere, pro suo filio. 

Accedens domina A. coram domino R. iudice communis 
Fan! instanter petiit, filio suo B. dari tutorem, nominando Al. 
ut ydoneum tutorem. Et protestata est, se velle nubere et tute-
/am deserere. 

Et est sciendum, quia ubi mulier cum servo nubit, peteret 
filio suo tutorem et cum instantia. Si decederet puer infra pu­
pillarem aetatem, repelleretur a successione, ms1 minor aetas 
vel iusta causa succurreret ei; et ideo sit petitio, ut iura suc­
cessionis sint illaesa. 

XXXVIII. - Datio dictae tutelae. 
Accedens coram me R. iudice communis Fani tempore 

domini S. potestatis eiusdem terrae domina A. instanter petiit, 
fol. 3Gv filio suo B. tutorem II dari, qula volebat ad secunda vota trans­

ire, nominans Al. pro tutore ydoneo. Unde ipso Al. praesente 
coram me ac iurante, se utilia facere pro pupillo et inutilia 
praetermittere, et cavente, et defendendo [et] rem salvam fore 
pupillo sub obligatione suorum bonorum, solempni stipulatione 
/acta praesenti notario D. de omnibus supradictis nomine pu­
pilli et omnibus, quae ad hoc desiderantur, solempniter ex­
qttlsitis, dictum Al. eidem B. pupillo tribuo in tutorem dicens: 
Alberte tutor esto et inventarium facito. Et insuper 
ad omnia supradicta Petrus Mathey pro dicto tutore eiäem 
D. notario stipulanti pro dicto pupillo extitit ßdeiussor sub obli­
gatione suorum bonorum, novae constt'tutionis de fideiussort'bus 
(Nov. 4) beneficio refutato, obligans pro hit's omnt'bus bona sua. 

Et nota, quod semper debet fideiussor a tutore dari, ut 
observet, quod promisit. Item si alius peteret quam mater vel 
ipsa mater et non transiret ad secundas nuptias, non esset ne­
cessarium, quod supra dicitur: quia volebat etc„ sed detrahenda 
est illa clausula. 

1) Ms. esse. 

XXXIX. - De curatore a praesi(le (lato. 
Venims coram me M tudice communis Fani tempore do­

mini N. potestaft's dicti communis Johannes instanter petiit, R. in 
curatorem sibi dari in causa, quam habiturus est cum tali, vel 
ad omnes suas causas. Unde dicto R. iurante, utilia agere et 
inutilia praetermittere, et cavente, rem minoris salvam fore et 
defendendo, eidem Jo. stipulanti sub obligatione suorum bono­
rum eundem R. in curatorem tribuo dt'cens: curator esto. 
Ad quae observanda praedicfo 1) R. eidem Jo. stipulanti extitit 
fideiussor. 

Et est sciendum, quod curator tantum a iudice datur, tutor 
vero a iudice et a testatore. Item tutor datur mulieri (minori) 
XII annis, masculo minori XIV annis; curator vero datur 
minori et maiori usque ad XXV annos; item furiosis et 
aliis. Quod autem dicitur, in testamento curatorem non dari, 
verum est, quod 2) non tenet datio per se, sed a praetore con­
firmatur. 

XL. - Qualiter curator in testamento (latus a iudice con­
firmatur. 

Publice interest, suprema hominum iudida firma esse et 
perduci volumptates deficientium per iuridicos ad ejfectum. Ea 
propter, cum mihi M. iudici communis Fani comparuerit ma­
nifeste, quod Albertus filio S'lf-O Johanni Petrum testamento suo 
tribuit curatorem, nec per se teneat datio testamentaria cum 
e.ffectu, nisifuerit cum decrdo iudiciali sive o_fficio ,iudiciario 
confirmata, eandem curam in ea auctoritate confirmo, ut idem 
curator possit curae officium diligenter exercere. 

Si autem ad superhabundantem cautelam iudex vellet, 
quod curator daret fideiussores, iure potest et faciat dari 
fideiussores, ut supra; licet in paterna datione non sit mul­
tum opus. 

Fol. 36v. Glossa. - Nota, quod etiam extraneus absente adulto 
potest petere, curatorem dari; sed certius est, quod adultus sit praesens 
et petat. 

(Diese Glosse gehört zweifellos zu n; XXXIX, ist jedoch im Texte 
nicht indiciert). 

t) Ms. sie! -praedictus (?). - 2) Ms. sie! - r. quia. 
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XLI. - De eodem. 
fol. 37" Accedens coram me M iudice communis Fani Albertus 

mihi testamentum Actonis monstravit, qui eum in testamento 
suo Johanni filt'o suo constituit curatorem. Unde dicto Alberto 
cavente ac utilia agere iurante et inutilia praetermittere eum­
que adultum defendere, dictam curam mea auctoritate ac iudi­
ciario decreto confirmo. 

XLII. - De actore constltuto a tutore. 
Ego P. tutor vel curator Johannis constituo D. actorem 

et defensorem omni meo periculo in causa, quae vertitur vel 
verti speratur inter dictum Jo. ex parte una et R. ex alia; et 
quicquid dictus actor fecerit, firmum et ratum perpetuo habebo. 
Ad quae dominus M iudex communis F. suam praesft'tit auc­
toritatem. 

Est autem hoc faciendum ante litem contestatam, quia post 
· tutor et curator possunt procuratores constituere simpliciter 
sine omni auctoritate, ut infra. ·Et si promitteret hie tutor vel 
curator de illius (pro )curatoris gestione facta vel omissa mi­
norem observare indempnem, [et] non esset inutile. 

XLIII. - De procuratorls constltntione. 

Dominus T. constituit et ordinavit A. suum procu1·atorem, 
actorem et defensorem in causa, quam habet vel habiturus est 
cum tali, dans eidem licentt'am et mandatum agend1~ petendi, 
libellum porrigendi et recipiendi, litem contestandi et in om-· 
nibus et per omnia faciend1~ quae ad dictam causam pertine­
bunt. Et quicquid dictus procurator fecerit, firmum et ratum 
habere promisit et in nullo contraveni're. 

Si autem post litem contestatam constitueret, posset sie 
dici: dans eidem licentiam et mandatum in omnibus et per 
omnia etc. 

Si enim non ad causam, sed ad aliud negotium constituetur, 
sie dicetur : 

XLIV. - De eodem. 
Dominus T. constituit et ordinavi't A. suum procuratorem 

ad recipiendum vel emendum unum equum a domino C. et 
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pretium promittendum (et) in omnibus et per qmnia fact'endum, 
quae sibi p!acuerint; promittens, quod quicquid iure 1) fecerit, 
firmum et ratum habebit nec in a!t'quo contrafaciet. 

XLV. - De sfndlco. 
Dominus T.potestascommunis F(ani) in consilt"ogenerali per 

campanam et bayulos more solito congregato de mandaf o et vo­
luntate eiusdem consilii constituit et ordinavit P. notarium 
syndicum, actorem et dejensorem communis dicti in causa, 
quam ipsum commune habet vel habiturum est cum episcopo 
Forosyn(.froniensi) dans eiäem lt'centiam et mandatum agendi, 
defendendi~ replicandi, contradicendi et omnia faciendi, quae 
ad dictam causam utilia viäebuntur vel sibi expedire videbuntur. 
Et quicquid dictus sindicus fecerit, ratum et firmum habere 
promisit cum universo consilio. Actum in pa!att'o communis 
dicti in praesentia talium. 

XLVI. - De eodem. 
Dompnus A. abbas monasterii sancti Paterniani de con­

sensu et vollluntate dompni A., dompni B. et aliorum ~onfratrum fol. 3/ 
suorum in dicto monasterio existentium constituit V. syndicum, 
actorem et procuratorem ad omnes causas, quas habet vel ha­
bitura est dicta ecclesia cum quibuscunque personis, dando sibi 
licentiam in omnibus et per omnt'a fadendi in iudicio et extra, 
quae idem abbas cum universo capitulo facere passet. Et pro­
misit, quod quicquzä fecerit firmum et ratum habebit omni 
tempore cum successoribus suls nec in aliquo contrafiet. 

XLVII. - De revocatione syndicatus. 
Dominus M potestas Fani de mandato et voluntate con­

silii generalis per campanam et baiulos coadunati more solito 
revocavit sindicum P. notarium interdt'cens eldem1 ne t'n alt'­
quid 2) ratione huius officii se intromittat, proponendo, quod 
quicquid contra haec dictus P. notarius fecerit, t'rrito habeatur. 

XL VIII. - Quallter proponat potestas in consillo. 
Dominus M potestas F(ani) in consilio generali per cam­

panam more solito congregato conct'onando proposuit consi-

1) L. d. - ') Ms. text. corr. 
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liariis, quid ipsis videretur de societate firmanda cum Faven­
tinis et insuper proposuit, an galea 1) esset in mari naviganda 
necne. 

XLIX. - De consilio dato a consUiarils. 
Dominus G. concionando in eodem consilio respondit, quod 

nolebat, societatem confirmari cum Faventinis, quia erat lon­
gin,qua amicitia valida 2). Super facto vero galeae dixit, quod 
non navigaretur timore expensarum. 

L. - Quallter fiat accusatio. 
Ugolinus accusat E. talem dicens, quod eum minatus est 

occidere et evaginavit ensem super eum volens ipsum percutere. 
Item accusat eundem Egidium dicens, quod suis jalsis men­
dacit's extraxit hospites de taberna eiusdem U., ita quod fielt 
eum perdere lucrum, quod de hiis percepisset. 

LI. - Qualitcr fiat excusatio. 
EgidiuS vocatus est ad excusationem sui. ConfUetur, se 

extraxisse emem contra Ugolinum p,d sut' defensionem et non 

Fol. 37v, Glossa. - Nota, quod tutor, curator, procurator, 
sindicus nec alia quaevis persona nomine alterius accusare potest; nec 
valet accusatio, nisi dicat: accuso proprio nomine meo ad utilita:tem per;.. 
sonae '\l'~l universitatis 8), pro qua agitur, ut C. qui aq:usare non possunt, 
l. II. (C. IX. 1. 2) cum ibi notatis. 

Nota, quod mulier debet ali in bonis, quousque dos non resti­
tuitur. 

überdies finden sich auf fol. 37v noch folgende; gleichfalls nicht 
indicierte Randgfossen von späteren Händen : 

Nota, quod inimicus capitalis non admittitur ad accusandum. 
Nota, quod in accusationibus ·non debent poni dies nec hora 

commissi maleficii et sufficit dicere maleficium. 
Nota., quod super eodem puncto bis appellari potest ;· terdo non 

auditur, scilicet in intcrlocutoriis. 
Nota, quod pater familias nec sui vocari debent ad iudicium hinc 

ad IX dies ratione föneris (?). 
Nota etiam, quod vulneratus, donec iacet, vocandus non est ad 

iudkia respondendi (causa). 

1) Cf. Du Cange IV. 13; - 2) Ms. valrk. ~ S) Ms. 1miversftat11. 

ob aliud. Aliud vero, unde acousatus est, negat. Accusando 
eundem U., quia dixit uxori suae verba iniurt'osa, scilicet talia, 
quae dictus U negat. 

Et sie maritus potest accusare de inforia facta uxori. 

LII. - Qualiter :fiant absolutiones. 
Istae sunt absolutiones factae a domino M potestate F(ani) 

in consilio generali super accusationibus factis de mense Sep­
tember 1) una cum A. et B. procuratoribus et D. massario 2) 
communis: 

Egidium de Racaneto ab accusatione U., qui eum accusa­
verat et dixerat, qttod minatus eum erat ocddere et evagina­
verat ensem super eum et volebat eum percutere, item accu­
saverat eundem dicens, quod extraxerat81 ei hospites de taberna, 
quia non inventus est culpabilis! absolvimus. 

Lill. - Qualiter fiant condempnationes. fol. 3Sr 

Istae sunt condempnationes factae a domino M potestate 
F(ani) in consllio generali supet' accusationibus factis de mense 
September 4) una cum A. et B. hrocuratoribus cormnunt's et cum 
D. massario communis dt'cti: 

Quia Ugolinus dixit verba iniuriosa et plena discordiae 
stilicet talia et talia; uxori Egidt'i, ideoque eundem U. in cen~· 
tum s(olidos) Rav(ennates) condempnamus et' iniuriam pa-sso 
emendet secundum formam statuti. · 

LIV. - Quallter fit mlssio in p.ossesslonem ex secundo 
decreto. 

Quoniam aliquando fit missio in possessionem ex secundo 
decreto, qualiter interponi debeat videamus. Fiat auteni hoc 
ordine: 

Accedens clJram me M. potestate F(ani) Berga ßett't't ab 
Alberto, st'bi de dampno t'n:fecto ratione talis domus caveri, 
quae vtäebatur minari ruinam. Cumque dictus adversarius 
elus coram me non compareret ad cautionem faciendam, cum 
legitime fuerit vocatus, in possessionem dictae domus detentae 
a dt'cto Al. eqndem Bergam decrevimus inducendam, ut affectus 

1) Ms. sie! - 2) Cf. Du Cange V; 298. - 8) Ms, extraserat. - ')Ms; sie! 

I 



i: 

1 1 

- .20 -

taedio responderet. Verum quia 1) eius contumacia nullatenus 
mitigatur elapso iam anno a tempore interpositi primi decreti, 
eundem iterum citari fecimus, quia cum non comparuerit nec 
compareat ullo modo, non debet eius contumacia existere im­
punfta. Ideoque causa cognita deliberationeque habita diligenti 
dictam Bergam in possessionem dictae domus ex secundo de­
creto decrevimus inducendam, ut ammodo possideat velut do­
mina pleno iure. 

Debet autem hoc fieri utraque parte praesente vel saltem 
legitime vocata; et prodest haec missio, quia verus possessor 
efficitur nec adversarius eius ad recuperandam possessionem 
ulterius audietur 2). 

LV. - De mutuo. 
Ego quidem in dei nomine M confiteor et verum est 8

), me 
accepisse et apud me habere mutuo a te ]. ch:e Bo(noniensi) 
decem libras Ra(vennatium), quas 4) mihi numerasti et tradi­
disti. Unde renuntio exceptionia.) non traditae et non nume­
ratae pecuniae et doli exceptioni et in factum et promitto, dictam 
pecuniam hinc ad annum tibi reddere sine aliqua dt'minu­
tione t'n ct'vt'tateb) Fani vel alibi, ubicunque petieris. 

Quae omnt'a supradicta singulariter singula et universaliter 
universa facio et promitto pro me meosque heredesc) tibi et tuis 

Fol. 38r. G 1 o s s a. - 11) Quod heae tres exceptiones, scilicet doli, 
non numeratae pecuniae et in factum, locum habent, C. de (non) numc­
rata pecunia, 1. si ex cautione, 1. [si]cum ultra (C. IV. 30. 3, 6). Et 
quod proficiat haec renuntiatio, est C. de pactis, si quis in conscri­
bendo (C. II. 3. 29), ff. de minoribus, si iudex (D. IV. 4. 41) .et ff. ad 
Velleianum, 1. ult. (D. XVI. 1. 32) - Mar. F. 

b) Quod si non fieret mentio heredum in instrumento, nichilo­
minus deberent subaudiri, nisi probaretur, quod alia fuisset voluntas 
partium, ut ff. de probationibus, si pactum (D. XXII. 3. 9), ff. de pig­
noratitia actione, si necessarias, S de vendendo tD. XIII. 7. 8 S 4), ff. 
de pactis, 1. iuris, S iuris (sie l - D. II. 14. 7 §§ 6, 1 8), C. de contra­
henda stipulatione, 1. veteris (C. VIIJ. 37. 13). 

c) Contractus iste plene tractatur 6) ff. si certum petatur, per totum 
(D. XII. 1) et C. eod. tit. per totum (C. IV. 2) et C. de non nume­
rata pecunia, per totum (C. IV. 30) - M. 

1) Ms. Verumque. - 2) Cf. Aegid. 1. c. pag. 20, n. LIX. - 8) S. Ein­
leitung, Rubrik: Autor. - 4 ) Ms. quos. - 6) Ms. tractur. - Man beachte, dass 
die Glossen b und c unrichtig indiciert sind. 
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heredibus attendere et observare omneque dampnum et expensas 
litis ·et interesse reficere integraliter atque praestare 1) in curia 
et extra secundum quod declaraveris et dixeris tuo nudo et 
simplici verbo sine [h]onere iuramenti vel alterius probationis, 
omni occasione vel exceptione remotis, et non in aliquo con­
travenire sub poenad) stipulata0) dictae pecuniae duplae. Qua 
commissa vel soluta praedicia omnia firmaf) permaneant. Et 
pro poena et sorte tibi obligo omnia meag) bona, quae tuo pre­
cario nomine constituo possidere. 

LVI. - Super quo contractu taliter concipitur Ubellus. fol. 3Sv 

Ego]. conqueror de M., cui mutuavi decem libras Ra(ven­
natium), quas2) miht' ad certum terminuma) Fani vel ubicun-

d) Quod ita sit facienda stipulatio, est arg. Instit. de verborum 
obligatione, c. ult. (J. III. 16. S 7). 

e) Sed quanta erit haec poena? Certe, si sors erit X, poena erit 
XX, et sie (in) instrumento accipitur et ubicunque est poena dupli, 
arg ff. de furtis, 1. falsus · (D. XLVII. 2. 4 3) et Instit. de obligationibus, 
quae ex delicto nascuntur, S ult. (J. IV. 1, S 19) cum multis similibus 
Iegibus. Quidam tarnen credunt, quod duplum sit aliud tantumdem, 
id est aliud simplum, arg. C. de (episcopali audientia), 1. si legibus 
(C. 1. 4. 16) et C. de sponsalibus, 1. ult. (C. V. 1. 5). Sed cum eis 
non sentio. 

~ Sem per <lebet poni vel adici haec dictio stipul(ationi), quia nota: 
verteretur postmodum in dubium, an legitime sit facta promissio, ut 
Jnstit. de inutilibus stipulationibus, 1. si scriptum (J. III. 20, S 17). 

g) Nisi hoc vel simile poneretur, non petitur poena et sors, ut ff. 
pro socio, si quis a sodo {D. XVII. 2. 41), ff. de actionibus empti 
(et venditi), 1. praedia (D. XIX. 1. 28) et ff. de transactionibus, (qui) 
fidem (D. II. 15. 16). 

Am oberen Rande von fol. 38r findet sich ferner noch von spä-
terer Hand und ohne Verweis auf den Text die Glosse: Nota, quod 
praeceptum nudum factum per retentionem 8) non obest sine addita 
causa et expressa, ut ff. de legatis I, 1. filius familias, S divi (D. XXX. 
l 14 § 14), ff. de legatis III, pater, § Julius Agrippa et 1. Lucius ') (D. 
XXXII. 38 S 4' 93). 

Fol. 38v. Glossa. - 11) Per hoc verbum omnia bona debitoris 
obligantur, quae habet vel habiturm est, ut C. quae res pignori obligari 
possunt, 1. ult. (C. Vlll. 16. 9). 

1) L. d. (Ms. pre). - i) M. quos. - ') L. d. - •) Nach dem Worte 
Lucius folgen in der Glosse noch die Buchstaben adb oder alb (?). 
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que peterem sub poena dupli promisit reddere, et non fecit. 
ldeoque iustitiam postulo de sorte et poeria Proposita certi con­
dictione exb) stipulatu. 

Si autem stipulatio non intercessisset, qebet poni certi con-
dictio ex mutuo. 

LVII. - De deposito. 
Ego 0) quidem in dei nomine M confiteor et verum esf 1), 

te P. deposuisse penesd) me unum sacculum sigillatum sigillo 
tuo cum centum libris Rav(ennatium) et Anc(onitanorum), quos 
denarlos me praesente numerasti et sigillasti. Unde renuntio 
exceptiont' non depositae rei et exceptloni dolt' et in factum con­
jitens, pt'aedictas res depositas corporaliter me tenere. Ideoque 
eas, quandocunque volueris tu vel tui heredes, tibi et eis resti­
tuam. Quae omnia etc., ut supra de mutuo. 

LVIII. - Libellus dicti coutractus. 
Ego P. 0) conqueror de M, apud quem deposui sacculum 

unum sigillatum meo siglllo cum centum libris Ra(vennatium) 
et Anc(onitanorum), quas peto cum sacculo mihi restitui pro­
posita actione depositi. 

Si vero depositarius, qui depositum suscepit, fortasse equum 
vel bovem, aliquas impensas in eo fecit, taliter aget : 

LIX. - Libellus. 
Ego M. f) conqueror de P., qui penes me deposuit bovem 

unum, in quem decem s(olidos) Ra(vennates) in expensis feci, 
b) Elapso termino statim poena committitur, ut C. de contrahenda 

stipulatione, magnam (C. VIII. 37. 12) et ff. de verborum obligationibus, 
1. (ad) diem (D. XLV. 1. 77). , 

0) Si stipulatio intercessit, actio datur ex stipulatu sive certi con­
dictio, ut ff. de novationibus, 1. si ita, § ult. et 1. [si] cum enim (D. 
XL VI. 2. 6 § 1, 1) et ff. si certum petatur, 1. certi in princ. et § quo­
niam (D. XII. 1. 9 princ. et § 3). 

d) Iste contractus plene exponitur, ff. [e] depositi, per totum (D. XVI. 3). 
0) Hoc ideo dicit, quia si ad numerull1 deponeretur, ut tantumdem 

pecuniae redderet, videretur naturam depositi excedere, ut ff. depositi, 
1. Ludus (D. XVI. 3. 24). 

~ Probatur iste libellus ff. depositi, 1, I, § 1 et § idem Neratius 
(D. XVI. 3. 1 §§ 1, 20) et Instit. quibus modis te. contrahitur obli­
gatio, § praeterea. (J. m. 1 5, § 3). 

1) et: pag. 20, n. 3· 

- 2.3 

quos mihi reddere non procurat 1). Unde iustitiam postulo 
proposita contraria actione depositi. 

LX. - De commodato. 
Ego quidemg) in dei nomine J conjiteor, te R. commodasse 

mihi digestum tuum novum, quod penes me habeo, nec unquam 
opponam exceptionem rei non iraditae. Immo dictum librum 
extimatum h) pro XXX libris Ra(vennatium) in commodato 
habeo meo periculo, quodcunque accidere passet, scilicet ignisi), 
aquae, jurta, rapinae hostium (vel) praedonum, naturales even­
tus, vis maiores, et si quis alius casus acciderit. Ideoque dictam 
rem commodatam vel eius extimationem, si casus accideret, 
hinc ad pasca proximum tt'bi restituere promitto. Quae omnia etc. 

LXI. - Libellus dicti coutractus. 
Ego R. conquerork) de J, cui commodavi digestum meum 

novum, quod mihi restituere contradicit. Unde iustitiam postulo 
Proposita actione commodatt'. 

Commodatarius vero sie aget: 

g) Probatur iste libellus ff. depositi, 1. actione et l. ei, in princ. (D. 
XVI. 3· 5, 23). ~) 

h) Iste contractus exponitur ff. ·et C. commodati, per totum (D. 
XIII. 6; C. IV. 23). 

i) Prodest rem dare extimatam, quia qui accipit inde levissitna 
culpa tenetur, ut ff. de extimationibus 8)1 1. 1 (D. XIX. 3. 1) et ff. com­
modati, si ut, § commodatum et § quod vero (D. Xlll. 6. 5 §§ 2, 4). 

k) Non enim sufficeret, generaliter in se recipere periCulum, nisi 
specific~ret singula, ut ff. si quis cautionibus, sed etsi, § quaeritur4) 
(D. II. 1 1. 4 § 4) cum suis similibus. Sed quidam voluerunt dicere 
contra per legem ff. de pactis; 1. iuris gentium, § item si (D. II. i4. 
7 § 1 5) et C. quando mulier tutelae ofticio (fungi potest), 1. ult. (C. 
V. 35· 3). 

1) L. d. ~ 2) Man heachte, dass die Glossen auch hier in der Hand­
schrift nicht richtig indiciert sind. Die Glosse a gehfüt noch zu n. LV, die 
Glosse c noch zu n. LVI, die Glosse e zu n. LVII, die Glosse f zu n. LVJII, 
die Glosse g zu n. LIX, die Glosse lt zu n. LX »Ego quidem«, die Glosse i zu 
»extimatutn« u. s. w. bis zur Glosse 11, welche wieder der Indicution entspricht. 
- S) Ms. sie! - r. de aestimatoria. -- ') Ms. sie! - r. quaesitum est. 
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. LXII. - Libellus. 

hgoI) J conqueror de R., qui commodavit mihi equum suum 
album vel taliter jactum, in quem, cum infirmatus esset absque 
mea culpa, tantum pro medicamine ipsius expendi. Unde 
iustitiam peto proposita contraria actione commodati. 

Haec autem in hoc ultimo libello dico, nisi obstet pacto 
contrahentium vel nisi esset modica inpensa. 

LXIII. - De confcssione ex tali causa. 

Bgom) quidem B. confiteor [me], te A. solvisse mihi centum 
libras R(avennatium), quas mihi ex tali causa dare debebas, 
renuntians exceptionfn) solutionis non factae, quia in veritate 
mihi f acta fuit. Unde, si quod instrumentum de dicta pecunia 

fol. 39" apparebit, pro 'l.'ano et cancellato habeatur et nullius II valoris 
existat. Quam pecuniae quantitatem nec ego nec mei heredes 
amplius 1-epetemus. Quae omnia etc. Testes rogafio.) sunt (etc). 

J,XIV. - Ubellus i·epctitiouis indebiti. 

Saepe solvitur, quod deberi putatur, cum in veritate non 
debeatur, et tune sie agetur: 

Ego b) A. conqueror de B., cui centum libras R(avennatium) 
solvi, quas ignorans 0) indebite solvi. Ideoque iustitiam postulo 
proposita condictione indebiti. 

1) Hie libellus probatur ff. commodati, 1. in rebus, § possunt (D. 
XIII. 6. 18 § 2). Impensae enim modicae, ut cibariorum, ad commo­
datarium pertinent, ut ibidem dicitur. - Mar. 

m) Trahitur hoc ff. de pactis, in fine (sie! - D. II. 14. ?). 
n) Exceptio non solutae pecuniae infra XXX dies potest opponi, 

nisi renuntiatum sit, ut C. de non numerata pecunia, in contractibus, 
§ in ceteris 1) (C. IV. 30. 14 § 2). 

Fol. 39r. Glossa. - a) Semper in hac confessione debent esse 
testes rogati, ut C. de testibus, Auctenticum rogati (Nov. 90, c. 2 ad 
C. IV. 20. 18). 

b) Probatur hie libellus Instit. quibus modis re contrahitur obli­
gatio, § is quoque (J. III. 1 5, § 1 ). 

0) Si enim scienter solvinms, (sed] non repetetur, ut ff. de con­
dictione indebiti, 1. I (D. XII. 6. 1) c 2). 

1) Ms. sie! - r. super ceteris. - 2) Ms. sie! 
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LXV. - De obligatlone pignoris • 
Bgod) quidem in dei nomt'ne A. pure, libere et absolute 

obligo tibi B. codicem meum vt'nculo pignort's, cuius codt'cis 
possessioneme) in te transferens et me tuo nomine possidere 
constituens, quia mihi XX libras mutuasti, quas tibi debeo. 
Renunctiando exceptioni non numeratae pecuniae et exceptioni 
doli et in factum tali lege et pacto, quod liceat.tibi dlcto pignore 
uti et frui nulla compensatt'onef) vel repetitione fructuum fa­
cienda. Bt st' dt'ctam (pecuniam) non solvero tibi hinc ad an­
num, nulla requisitioneg) i1el denunctiatione praemissa licentiam 
habeas, dictum pignus vendere tuo arbitrio et ex pretio tibi 
satt'.~/acere. Venditionem, quam fec:eris, firmam habebo. Quae 
omnia etc. 

· Super hac apignoratione taliter agetur: 

LXVI. - Libellus. 
hgo A. conqueror de B.h), cui obligavi et tradidi codicem 

meum. Unde cum de debito XX librarum, pro quo fuit facta 
obligatio, sit solutus, peto dictum codlcem mihi restitui pigno­
ratitia actione. 

Creditor vero sk aget : 

LXVII. - Libcllus. 
Bgoi) B. ago contra A., qui pignoravit mihi codicem unurn, 

quem suum asserebat. Cum igitur repertus sit alterius, ideo-

d) Contractus iste probatur ff. de pignoribus et C. eod. tit. per 
totum (D. XX. 1; C. VIII. 13). 

0) Ille enim possidet, cuius nomine possidetur, ut ff. de acqui­
renda possessione, l. qui in eo 1) (D. XLI. 2. 1 8). 

~ Hoc est enim usurarium, ut Extra JII. de pignoribus et (de) 
usuris, per totum fere (Comp. III. lib. II. tit. 17; lib. V. tit. 1 o; cf. 
Friedberg: Quinque compilationes antiquae, pag. 12 2, 131 ). 

g) Nisi enim hoc poneretur, non passet vendi, nisi elapso biennio, 
secundum formam legis, C. de iure dominii, 1. ult. § 1 (C. VIII. 3 3. 
3 § x). 

h) Hie libellus probatur Instit. quibus modis re contrahitur obli­
gatio, (1. I], § ult. (J. III. 1 5, § 4). 

i) Probatur hoc ff. de pignor(atitia actione), 1. si 2) rem alienam, 
in princ. et 1. tutor 8), § ult. et. 1. cum debitore (D. XIII. 7. g, x 6 § 2 1 

1) Ms. sie! - r. quod meo. - 2) Ms. in. - 8) Ms. tutoris. 
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que ad interesse meum, quod est X librarum, eum condemp­
nari peto proposita contraria pignoratitia actione k). 

Si autem creditor velit agere contra extraneos possessores 
vel contra ipsum principalem ad petendum sibi pignus obli­
gatum, sie agit: 

LXVIII. - Libellus. 
Bgol) B. ago contra A., a quo peto talem vineam vel talem 

rem vel talem librum„ quem possidet, quem mihi cbligatum 
dico proposita actione ypotecaria. 

LXIX. - De 1)romissione et obligatione et sollemni stipu­
Jatione. 

Egom) A. solempni stipulatione promitto, tibi B. stipulanti 
dare et solvere XX s(olidos) hinc ad pasca in civ.'tate Fani omni 
exceptione remota. Ideon) promitto tibi, quia scripsisti mihi 
unum formularium vel quia tibi pro multis servitiis a te mihi 
collatis t'llos donare volo vel quia iuvare me promisisti advo­
cando pro me contra T. vel quia tu tale quid mihi fedsti; et 
semper ponas causam. Quae omnia etc. 

Super hoc, si certum est, quod pro:missum est, sie agatur: 

32); est enim periculum, quod debitor ad inopiam perveniret, ut ff. 
de negotiis (gestis), 1. divortio (D. III. 5. 3 5). 

k) Probatur hoc Instit. de actionibus, § item Serviana 1
) (J. IV. 

6, § 7). 
Probatur hie contractus Instit. de verborüm obligatione, per totum 

(J. III. 16) et C. de contrahenda stipulatione (C. Vllf. 31) et ff. de ver-· 
borum obligationibus, per totum (D. XL V. 1) 2). 

1) Semper in stipulationibus debet apponi causa, quare prom1tt1tur, 
nec obstat doli exceptio, ut ff. de doli exceptione, 1. II, § 1 (D. XLIV. 
4. 2 §1) et ff. de ptobationibus, cum de indebito 8) (D. XXII. 3. 25). 

m) Probatur hoc lnstit. de verborum obligatione, in princ. (J. 1Il. 
16 princ.) et ff. si ccrtum, 1. qüi certam !l) (sie! - D. XIII. 3. 1 ). 

D) Haec omnia probantur lnstit. de obligationibus litterarum (J. III. 
22) et C. de non nijmerata pecunia, 1. in contractibus (C. IV. 30. 14) 
et C. de episcopali audientia, si praesens (C. 1. 4. 21) et in Auth. de 
tempore non solutae pecuniae, coll. VII (Nov. 100). 

1) Ms. servandu111. - 2) Man beachte, dass auch hier die Glossen k-o 
ungenau indiciert, resp. verwechselt sind. - 8) Ms. cum indebltum. - ') Ms. 
qui certas. 
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LXX. - Libellus; 
Ego B. 0j conqueror de A., qui promisit mihi XX s(olidos) 

ex tali causa. Non solvit; ideoque iustitiam postulo proposita 
certi condictione ex stipulatu. 

Si autem promissio contrahentium sit incerta, utpote factum, 
sicut est domum aedificari vel codieem scribi vel aliud quid 
incertum, proponitur II actio ex stipulatu. fol. 39v 

LXXI. - Obligatlo Utterarum. 
Obligatio litterarum dicitur, quotiens quis spe futuri mutui vel 

futurae numerationis confitetur, se mutuaru pecuniam accepisse, 
quam in veritate non accepit, sed solam cautionem vel cartam facit 
aversario, quo casu infra biennium debet e:iccept(ionem) non nume­
ratae pecuniae opponere, nisi forte in instrumento cautionis con­
fessus fuisset, mutuum accepisse et etiam reddere promisisset, 
quo casu t) exceptio in factum proponitur. Debet autem haec 
exceptio sie proponi: praesente eo, contra quem proponitur 2), 

et in scriptis et bene est, si fiat apud iudicem in praesentia talium 
testium rogatorum. 

LXXII. - De exceptionls oppositio(ne). 
Ego A. confessionem feci, me recepisse a te B. decem 

libras mutuo, quae confessio facta fut't spe futurae numera­
tionis, quae non intercessit. Ideoque exceptionem oppono non 
numeratae pecuniae vel exceptionem in factum contra cau­
tionem praedictam, quam ego ipse vel talis notarius scripsit. 

LXXIII. - Contractus emphyteosin • 
Secundum modernam consuetudinem taliter fit iste con­

tractus, licet in iure in multis disctepet 8). 

0 ) Ut C. de non numerata pecunia, 1. ult. (C. IV. 3ö. 16). 

1) Der Text von infra biennium bis quo casu ist in der Handschrift am 
Rande nachgetragen. - ~) Ms. praeponitur. - S) Die Handschrift stellt diesen 
einleitenden Satz vor die Rubrik Contracfus empliyteosili. Da dies Versehen 
sinnstörend wirkt, wurde es oben corrigiert. 
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h'go dompnusa) A., abbas monasterii sanctl Paterniani1
•), 

una cum fratribus meis, scilicet dompno B. priore, C. et D. 
monachis, do, concedo atque confirmo tibi V. et tuis filii's et 
nepot bus, ut deficientis 0) portio superviventibus accrescat, unam 
vineam positam in tali loco infra haec latera cu,111 introitu et 
exitu et omnibus suis pertinenti'is in integrum ad habendum, 
tenendum, fruendum, lucrandum et quicquid tibi et eis placuerit 
faciendum, sub annua pensione unius de(narit) mihi vel meis 
successoribus inferenda. Ita tamen, quod non liceat tibi nec 
tuis filiis ac nepotibus dictam rem in locum religiosum vel 
maiorem personam potentem transferre. Sed post obitum tuum 
tuorumque filiorum et nepotum dicta res in dt'ctam ecclesiam 
libere 1) revertatur. 

Ideoque feci, quia tantam pecuniam nomine dictae conces­
sionis et confirmationis dedisti et omnia, ut ius postulat, com­
plevisti. Unde renunctio exceptioni satisfactionis non factae, 
dans tibi et tuis filit's, dum nostra munitio duraverit, licentiam 
dicfae ecclesiae 2) iure alienandid), praeterquam in personas pro­
hibitas, etiam sine nostra vel successorum nostrorum requi­
sitione. 

Quae omnia supradt'cta, singulariter singula et universaliter 
universa, facio et promitto per me meosque successores tibi et 
tuls filiis et nepotibus et a vobis causam habentibus attendere 
et observare, defendere et auctorirare et in nullo contravenire 

Fol. 39v. Glossa. - 3 ) Non enim potest abbas concedere sine 
consensu fratrum vel maioris partis, ut C. de sacrosanctis ecclesiis, 
Auth. hoc ius et Auth. perpetua (Nov. 7, cc. 1, 3; Nov. 1 20, cc. 6, 
7 ad C. 1. 2. 14). 

b) Quod apparet C. de sacrosanctis ecclesiis, Auth. perpetua et 
Auth. si quas ruinas (Nov. 1, c. 3; Nov. 120, cc. 1, 6 ad C. 
1. 2. 14). 

0) Quodsi hoc non esset dictum , credo, quod similiter portio 
morientis viventi adcresceret, arg. C. de· imperialis liberalitatis socio, 1. 1 
(C. X. 14. 1 ), ff. de usufructu accrescendo, 1. 1 (D. VII. 2. 1) et fere 
per totum et C. de codicillis, 1. 1 (C. VI. 36. 1). 

d) Nisi haec licentia esset, non deberet irrequisito domino vendere, 
ut C. de iure emphyteutico, 1. ult. (C. IV. 66. 3). 

1) Das Wort Ubere am Rande von späterer Hand nachgetragen. -
•) Das Wort ecclesiae am Rande von sp!lterer Hand nachgetragen. 

- 29 -

sub stipulata poena dictae rei duplae, qua soluta vel commissa 
dicta omnia firma permaneant. 

Hoc autem, quod scripsi de licentia aliP-nandi sine requisi­
tione, non de facili solet apponi sine licentia speciali. Aliter0

) 

autem solet ecclesia concedere ad cartam renovandam pro tanto 
pretio, quotiescunque res per pensionem vel personam recideret 
in ecclesiam 1). Alias solet tieri concessio in LXVIII! annis. 
Ad cartam renovandam posset etiam perpetuo fieri de partium 
voluntate, licet quidam contradicunt, et secundum diversitatem 
facti diversiticanda sunt verba II contractus. foJ. 4or 

Carta vero, quae debet in ecclesia 2) remanere, sie fit: 

LXXIV. - Apparatus dicti lnstrumentf, quod 8) debet habere 
ecclesia. 

Petivia) a te dompno A. abbate sancti Pa(terniani); una cum 
fratribus tuis talibus dedisti, tradidisti, concessistt' atque con­
firmasti mihi V. et meis filiis ac nepotibus, ut deficientis portio 
superviventibus accrescat, unam vineam positam in tali loco 
infra talia latera cum introitu et exitu suo et omnibus suis 
pertinentiis in integrum ad habendum etc. sub annua pensione 
etc. Ita tamen, quod non liceat mihi et meis filiis et nepotibus 
dictam rem submittere alicui loco religioso ·cel potenti personae 
concedere vel transferre. Et post obitum meum meorumque 
filiorum et nepotum dicta vint:a cadat et revertatur in dictam 
ecclesiam, cuius est t'us et proprietas. Liceat tamen mihi et 

0) Haec omnia usque ad finem probari possunt ex eo, quod in 
perpetuum possit emphyteosis fieri, multo magis cum hiis adiectionibus; 
licet quidam dicant contra per [1. I] Auth. de non alienandis ecclesias­
ticis rebus 4), § quod autem 6) (Nov. 1, c. 3 § 2 - cf. ibid. cc. 1, 7). 
Sed illa Auth. corrigitur per Auth. de ali.enatione (et) emphyteosi, S in 
aliis (Nov. 120, c. 6), arg. ff. si ager vectigalis, l. 1 et II (D. VI. 
3· 1, 2). 

Fol. 40 r. G 1 o s s a. - a) Iste contractus <lebet apud ecclesiam 
remanere et absque dispendio ecclesiae, ut C. de sacrosanctis ecclesiis, 
Auth. hoc ius (Nov. 1, c. 1; Nov. 120, cc. 6, 7 ad C. 1. 2. 14). Con­
tractus iste probatur Instit. C. ff. de fideiuss(oribus), per totum 6) (J. III. 
2 r; D. XLVl. I; C. VIII. 40). 

1) Ms. ecc1esla. - ') Ms. ecclesiam. - &) Ms. quam. - ') Text. corr. 
- &) L. d. - 8) Ms. sie! 

\ ! 
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meis filiis et nepott'bus iure dictae ecclestae· dictam vineam 
alienare, dum nostra duraverit munt'tio, praeterquam in personas 
pr:aedictas prohibitas, etiam sine vestra et successorum vestro­
rum requisitione, 

Quae omnia supradieta, singulariter sitigtda et universa­
liter unlversa, facio et promitto per me meosque filios et nepotes 
tibl tuisque successoribus attendere et observare .el non in ali­
quo oontravenire sub stipulata poena dictae rei duplae· et ea 
soluta etc. 

LXXV. - De dia~epto. 
Ego dompnus A., abbas sancti Pa(terniani), cum consensu 

fratrum meorum talium facio tibi V. hoc diaceptum, in quo 
confiteor, te solvlsse mihi praeteritas pensiones, quas debes dictae 
ecclesiae pro tali vinea, quam in emphyteosi habes de iure tpsius 
ecclesiae, et ett'am futura.m pensionem te solvi'sse mihi conji.teor 
pro futuris temporibus hhtc ad decem annos, de quibus nec nos 
nec nostri successores tibi ttJ,isque. filiis et nepotibus litem .ali­
quam faciemus. 

Quia vero aliquando ecclesia contra emphyteotam agit, cum 
possessio recidit, aliquando etiam emphyteota contra ecclesiam, 
cum. nondum sibi tradita est possessio, aliquando emphyteota 
contra possessorem, ideo de singulis dispiciamus. 

Ecclesia contra emphyteotam sie aget: 

LXXVI. - Libelltis. 
Ego S. st'ndicus monasterii sancti P. nomine. eiusdem eccle­

siae ago adversus V., qui. talem possessionem„ quam ipse vel 
stti antecessores in emphyteosin ab ecclesia supradicta '!,abuit 
v.el habuerunt et ius emphyteoticum amiserunt vel amisit, dictae 
ecclesiae restituere contradic.it. Unde iustitiam postulo propo.­
sita condtGtione ex lege Zenonish). 

Vel si confid1t ecclesia probare dominium vel quilibet, qui 
confidit dom.inium vel quasi dominium probare, sie agat:. 

b) Quae est i:Ie iur.e emphyteutico1 I. l. { C. IV. 66. 1 ). Sed. _si 
quis ,opponeret, quia lex illa Ioquitur in emphyteosi a laico i:oncess11, 
respondeo, quia in omni emphyteosi le~ illa loquitur„ Si ailtem propter 
canonem non solutum biennio ecclesia posset repetere, proporiat con­
dictionem eJC lege lustiniani, quae esf C. de sacrosanctis eccle$iis, Auth. 
qui rem. (Nov. 120, c. 8 ad C. I. 2. 16). 

-- -----------------~-- - .. „--~~--~ 
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LXXVII .. - Libellus. 
Ego S. syndicus etc. vel ego Pi!. ago contra Sor., a qu.o 

peto unam petiam fßrrae, quam possidet in tali loco infra ta!fa 
latera, qu.am ad me pertinere dico iu.re dominii vel qu.asi0

). 

Hie libellus a consuetudine nostta potius quam a iure re­
cipitur. 

Emphyteota sie agit contra ecclesiam: 

LXXVIII . ..__ Libellus. 
Ego V. d) cdnqiteror de S. stndico nomine Jnonaste1:ii sancti 

P„ ut. tradat mihl corporatem possesskmem talt's vlneae; qu.ain 
mihi ln emphyteosin dicta ecclesia concessit nec traditit, pro­
posita condictlone eX> lege zenonis. 

Si autem contra alium possessorem vellet emphyteota agere, 
et si eidem emphyteotac Jacta fuit ttaditio rei emphYteoticae, 
sie agit: 

LXXIX. -'- Libellus; fol.40'' 
Ego V. 11) conqueror de T.1 a quo peto talem vt'neam, quam 

possi'det, proposita utili actlone ln rein, quae datitr emphyteo­
ticario. 

Si vero non fuit ei tradita possessio , non vid·eo, quod 
possit agere, nisi actione sibi cessa ab ecclesia; et tune sie aget 
et nota hoc pro quolibet, qui agit actione cessa: 

Ego V. ex actione mi'hi cessa ex causa .emphyteotic.f con­
tractus ab abbate et capitulo sancti P. peto talem tineam a Titio 
iure dominii vel quasib). 

c) Ptobatur C. de iure emphyteutico, L I (C. IV, 66. i). · 
d) Pl'Obatur hoc ff. si ager veciigalis, 1. I et II (D. VI. 3. 1, 2). 
Fol. 4~v. · Giossa. - 11) Nnm et ius dominii rei ve~dicat et 

oninis fere actio ceditnr, ut C. de hereditate vel actione v-endita, l. uit. 
(C. lV. 39. 9). 

b) Quia de iure ciebet vel ius dominii veI quasi dominii dicere et 
eligere, arg. C. de furtis, l. I {C. VI. 2. x) et C. de codidllis, 1. ult. 
(C. Vl. 36. 8), ff. de tributoria, quod in berede, § eligere (D. XIV. 
4· 9 § 1). 

.- ;;!,­
:~,,, ·' -.„\ 
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J,XXX. - De obligattone ex causa fidelussionis. 
Ego M pure, libere et absolute promitto ex causa jideius­

sionis principaliter me obligans, tibi G. me solviturum XX 
libras, quas mutuasti Ugolino Petri hinc ad pasca resurrec­
tionis, renunctiansc) benejicio novae constitutioni(s) de jidet'ttsso­
ribus et omni legis auxiliod). Quae omnia etc., ut in con­
tractu primo. 

Hoc tarnen nota, quod si plures essent fideiussores, debent 
renunctiare epistulae 0) divi Adriani. 

Hie fit libellus contra fideiussores, ut diximus supra in 
contractu de verborum obligatione. Si autem fideiussor velit 
conqueri de eo, pro quo fideiussit, sie aget: 

LXXXI. - Llbellus. 
Egof) M ago contra V., cuius mandato jideiussi apud G. 

in XX libras, et solvi vel condempnatus sum vel diu sum in 
obligatione moratus. Unde iuslt'tt'am postulo proposita a{;ft'one 
mandati super sorte et interesse meo, quod extimo tantum, 
petens, . mihi omnia praedicta restitui. 

LXXXII. - De emptione et venditione iure proprio. 
Ego Petrus pure, libere et absolute do, vendo et trado tibi 

B. et tuis heredibus et successoribus iure proprio in perpetuum 

c) Beneficium Auctenticae est, quod hie renuntiatur, quia de iure 
auctenticorum (!) primo conveniendus est principalis, quam fideiussor, 
ut Instit. et Auth. de fideiussoribus (J. III. 21 ; Nov. 4). 

d) Haec est generalis renuntiatio, (sed) parum valet, licet 1) lex 
eam faciat, C. quando mutier tutelae (officio fungi potest), filiorum 2) 
(sie! - C. V. 3 5. 3), arg. ff. l. ult. B). 

0) Epistula divi Adriani dat beneficium, quod, si tres sunt fideius­
sores, quilibet convenitur pro tertia (parte) et sie in singulis, ut Instit. 
de fideiussoribus, § si plures (J. 111. 2 1, § 4). 

~ Probatur hoc ff. mandati, ]. si quidem ") et l. si mandato 5) 
. ' § (si) fideiussor et 1. qui mutuam, § I (D. XVII. 1. 21, 45 § 6, 56 

§ 1) et C. mandati, cum ex causa et l. ut fideiussores 6) et l. penult. 
(C. IV. 35. 2, 6, 22). 

1) L. d. ·- 1) Ms. sie! - si pater. - 8) Ms. sie! - 4
) Ms. sie! - eorr. si 

quis. - 6) Ms. sie! - eorr. ma11datu. - 6) Ms. sie! - eorr. si fideiussor. 
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palatium meum positum in tali loco infrii talia latent ad ha­
bendum, tenendum, fruendum, lucrandum et quicquid tibi pla­
cuerit faciendum, cum ingressug) et egressu suo et omnibus 
suis pertinentiis in integ-rum, dans tibi licentiam, tua auctori­
tate possessionemh) apprehendere sine aliqua occa§ione iuris et 
violentiae. Et doneci) corporaliter possessionem apprehendes 1

), 

me tuo precario nomine constituo possidere. ldeo feci, quia 
nomine pretii mihi dedisti et solvisti centum libras, quas apud 
me habere conjiteor. Unde renunctio exceptioni pretii non so­
luti et non numeratae pecuniae et exceptioni doli et in factum 
et auxiliok) competenti ultra dimidiam iusti pretii ~ircum­
ventis 2), quod plus valet res pretio ex certa scientia tibi donans 
irrevocabiliter inter vivos. Et promitto1) tibi dictam rem ven­
ditam habere licere, dolumm) malum abesse abfuturumque esse, 
defenderen) et auctoriq;are ab omni persona hominum in iudicio , 

g) Nisi hoc diceretur, non teneretur emptor dare viam, ut ff. de 
contrahenda emptione, ]. in vendendo (D. X VIII. 1. 66), ff. de legatis 
prim., si fundum, § qui fundum 3) (D. XXX. 8 1 § 3). 

h) Non est nec.essarius alius investitor, ut ff. de acquirenda 4) pos-
sessione, 1. permisceri, § ult. (D. XLI. 2. 5 2). 

i) Satis sufficit ad dividendam possessionem, ut ff. de rei vendi-
catione, 1. quaedam (D. VI. 1. 77). 

k) Quia si 11011 renuntiasset, posset rescindi propter hanc decep-
tionem contractus vel deceptus · vel deciperetur 5), ut C. de rescindendu 
venditione, l. III et l. si voluntate 6

) (C. IV. 44. 3, 8). 
1) Optima est promissio, ut ff. de verborum obligationibus, stipu­

Iatio ista (D. XLV. 1. 38) et ff. de evictionibus, habere licere 7) (D. 
XXI. 2. 57). 

m) Etiam sine promissione abesse debet, ut ff. de contrahenda 
emptione, si cum, § fere (D. XVIII. 1. 68 § 1 ). Et quidem haec pro­
missio prodest, quia si alii vendidisset vel pignorasset, teneretur, ut ff. 
de rei vendicatione, si post (D. VI. 1. 18). 

n) Etiam sine promissione tenetur, ut ff. de contrahenda emptione, 
emptor B) et in vendendo (D. XVIII. 1. 66) et ff. de actionibus empti 
(et venditi), ex empto, § ult. (D. XIX. 1. 1 1 § 18). Probatur hoc ff. de 
aedilicio edicto, l. I, § 1 et l. sciendum, § deinde et § uit. et l. cum 
autem, § multae 9) et 1. cum rehibetur 1o) et 1. cum sex (D. XXI. 1. 
1 § 1, 19 §§ 5, 6, 21 § 1, 23, 55) et C. de aedilitiis actionibus, 1 
ult. (C. IV. 58. 5). 

1) Ms. apprelzendens. - 2) Ms. circumventus. - 8
) Ms. qui fundus. -

•) Text. corr. - 6) Ms. sie! -- 0) Ms. voluntatem. - 1) Text. corr. - 8
) Ms. 

sie! (?). - 9) Ms. sie! - 10) Ms. sie - eorr. (?) l. redhibere, § cum redditur 
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arbt'trio et extra et dampnum et expensas litis reficere et te in­
dempnem conservare meis laboribus et expensis. Quae omnia 
etc., ut supra in mutuo. 

Contra venditorem sie agitur: 

LXXXIII. -· Libellus. 
Ego 0) B. conqueror de P., qui, cum mihi tale palatt'ttm 

vendidisset, mihi veram possessionem nondum tradidit. ldeo 
peto, quod mihi dictam rem tradat vel interesse meum mihi 
praestet, quod extimo decem librarum, ad quod propono actio­
nem ex empto. 

Item sie agitur: 

LXXXIV. - Libellus. 
EgoP) B. conqueror de P., qui vendidt't mihi equum haben­

fol.41•tem talem magagnam. Unde JJpeto, pretium et omne, quod ei 
dedi, mihi restitui et equm rediberi cum accessionibus suis, ad 
qu.od propono redibitoriam actionem. 

Si autem elapsi essent sex menses, sie dieet: 

LXXXV. - Libellus. 
Conqueror ego B. de P., qui mihi vendidt't equum talem 

vitiosum vel aegrum tali vitio vel tali morbr pretio decem 
librarum. Unde peto, quod mihi quinque libras restituat, quia 
si scivissem, inspecta extimatione communi tanto minus emissem, 
ad quod propono actionem quanto minoris. 

Venditor vero contra emptorem sie aget: 

0) Libellus iste probatur ff. de actionibus empti (et venditi), Ju­
lianus, § 1 (D. XIX. 1. 1 3 § 1 .) ; ff. de aedilicio edicto„ si inde, § non 
nocebit 1) et l. [cum] aediles aiunt 2), circa princ. (D. XXI. 1. 38). 

P) Contra~tus S) iste probatur ff~ de aedilicio edicto, 1. quaeritur, 
§ penult. et ult. (D. XXI. 1. 14 §§ g, rn), ff. de actionibus empti (et 
venditi), 1. 1 et 1. quaero (D. XIX. J. 1, 3 g) et ff. de pactis, 1. pacisci 4

) 

(D. II. 14. 3 1) et C. de episcopis . et clericis, si quis in conscribendo 
(C. 1. 3· 50). 

•) Ms. sie! - alleg. corr. cf. ibid. I. 1 § 8. - 2) Ms. autem. - 8) Ms. sie!. -
r. Libellus. -- 4) Ms. paciftci. 
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LXXXVI: - Libellus. 
Ego G. conqueror de ], cui vendidi tale palatium prett'o 

centum librarum, quas mihi nondum solvit. Unde peto dictum 
prdium cum. accessionibus suis propost'ta actione ex vendito. · 

Quia vero contractus emptionis desideratur interdum con­
trahi pro vendente, ne conveniatur de vitio seu morbo sie . ' formab1s: 

LXXXVII. - De aequitate facta venditori de animali 
vendito. 

Egoa) A. conjUeor, te D. vendidisse et tradidisse mihi ron­
qJnum unum rubeum pretio centum librarum, in quo ron:rino 
scio vitia morbosque esse. Sed in hiis, quae scio, et si qua alia 
sunt, quae nescirem, facio tibi pactum, quod non agam contra 
te aliqua occasione vel actlone, per quam redibitionem vel pretii 
totius vel restitutionem partis vel diminutionem consequi possem. 
Renunctians et per pactum remittens actionem ex empto et re­
dibitoriam et quanto minoris et aedilitii edicti benejicio in 
agendo vel excipiendo non utar, immo occasione huius equt 
vel vitii sive morbi nullam Zitem faciam vel nullam molestiam 
tibi facere promitto in perpetuum. Quae omnia etc., ut supra. 

LXXXVIII. - De locatione domus ad pensionem. 
Ego b) S. loco tibi G. domum meam positam in tali loco hinc 

ad quinque annos continuos sub annua pensione decem s(oli-

Fol 41r. G lo ss a. - 6
) Contractus iste pro'Jatur Instit. C. et ff. locati 

et conducti, per totum (J. III. 24; D. XIX. 2; C. IV. 65). 
b) Sed numquid pro ipso, si habitare vult, poterit auferre? Certe 

sie, si necesse habet, ut C. locati et 1. e. quid igitur dominis pro 
aliqua persona mundi 1), subaudi aliqua, quia in generali sermone non 
comprehenditur persona loquentis, ut C. de constituta pecunia, Auth. 
sed ita 2) (Nov. 115, c. 6 ad C. IV. 18. 1) et ff. communia praediorum 
1. quicquid (D. VIII. 4. 1 o) et C. locati, 1. qtii insulam [§ si] (D. XIX: 
2. 30). Contra tarnen videtur alicui ex lege ff. de evictione, vendi­
candus 8) (D. XXI. 2. 17), ff. de pignoribus, Paulus (D. XX. 1, 29) 

1
) Ms. sie! - text. corr. (?). - 2) Ms. sie! - corr. si quando. - B) Ms. sie 

corr. de evictionibus, vendica11te111. 
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dorum) mihi praestandii in natali domini et promitto, dicfat' 
domus habitationeni tibi habere licere, et quod non auferam eam 
tibi hinc ad dictum terminum 0

) pro aliqua persona m11ndi. Et 
si aliquo tempore ego vel alius, qui haberetd) ius '{}el causam 
a me, tuam habitationem impedire vellet, ex tune dictam do­
mum possideas obli.gatam pro poena d habitatione et omnibus 
dicfis et subscriptis. Et promitto tibi dicta1n habitationem ab 
omni persona hominum defendere et auctori1are. Quae om­
nia etc. 

Et ego G. promitto tibi S„ hinc ad dictum terminum dic­
tam habitationem tenere et praedt'ctam pensionem solvere quo­
libet anno in natali domini et post completum terminum dictam 
domum tibi a meo facto liberam et absolutam dimittere. Quae 
omnia etc. 

J,XXXIX. - De locatione vineal'Um et alia1·um rerum ad 
laboritium. 

}l,'go 0) S. loco tibi P. vineam meam cum canneto et suis 
pertinentiis positam in tali loco ad bene laborandum, allevan­
d1t1n et cultandum ad laudem duorum laboratorum hinc ad 
decem annos et reddendo mihi vel heredibus meis medietatem 
vini mundi tuo co11ducto et medietatem cannae superjluae. Et 

cum concordantiis suis. Item expellere eum passet non obstante poena, 
si infra biennium non solveret pensionem vel si conductor destrueret 
rem locatam, ut ff. locati, 1. quacro, ~ I (D. XIX. 2. 54 § 1) et C. eod. 
tit. 1. e. unquam 1) (C. IV. 65. 3) casus addicitur, scilicet quando do­
minus [non] vult domum ruentem reficere. 

") Ille enim, qui emit rem locatam non habet necesse, stare illi 
conditioni, ut C. locati, !. emptori (C. IV. 65. g) et ff. de usufructu et 
(quemadmodum quis utatur fruatur), 1. arbores, § I (D. VII. 1. 59 § 1 ), 

nisi in filiis et nepotibus et tempus longissimum locata esset. Lon­
gissimum tempus est spatium XXX annorum vel XL, ut ff. si ager 
vectigalis, 1. I, § ult. et 1. III (sie! - D. VI. 3. 1 § 1, 3). 

<l) Hoc ideo dicitur, qui colonus vel inquilinus passet alium con­
stituere et dominum passet con ... 2), ff. de acquirenda possessione, 
possideri, § si servus et 1. peregre, § penult. (D. XLI. 2. 3 § 10, 

44 § 2). 
e) Hie repetuntur B), quae in superiori tractatu dicta sunt. 

1) Ms. sic!-corr. diad,11·, q11a111. - 2) Text. lac. - ").Ms. repditur. 

--- ---~---------·------------~------- ·-· 
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promitto tibi, hinc ad dictum terminum dt'ctam vineam a te 
non au:ferre II pro aliquo homine, immo defendere et auctori1are. fol. 41 v 
Et si ego vel alius, qui a me causam haberet, eam te, ut con-
vent~ non permitteret laborare, ex tune eam et pro omnibus 
praedictis et subscriptis possideas obligatam. Quae omnia etc. 

Et ego P. promitto tibi S„ quod omnia, quae in hac loca­
timie continentur, ex parte mea observabo et dictam vineam non 
deseram, sed (lt dictum est bene eo/am et ornnia faciam( 11

). Quae 
omnia etc. 

XC. - De locatione equi ad vecturam. 
Ego M loco ad vecturam tibi ja. equum meum talem ex-, 

timatum pretio decem librarum, ducendum a te sine impositione 
malaeb) apud Ariminum sub vectura duorum s(olidorum) pro 
quolibet die. · 

Et ego ja. promitto, dictum equum bene pascere et custo­
dire atque reddere et vecturam dic~am solvere. 

Quae omnia supradicta singulariter singula et universa­
liter universa facimus et promittimus attendere et observare et 
non contravenire sub stipulata poena decem librarum et ea 
soluta rato manente contractu. 

XCI. - Fiunt autem sie libelli. 
Ego S. conqueror de P„ qui cum conduxisset a me talem 

vineam et bene laborare promisisset ad laudem duorum bonorum 
laboratorum, et non fecit. Propter quod dicta vinea peiorata et 
deteriorata est decem libris, quas peto actione locati vel pro 
socto, si ad partem 0) frugum est factum pactum. Vel sie: 

Fol. 41v. G los s a. - (a)1) Nota, quod actio legis Aquiliae datur 
hero et ideo accusatio laboratoris de iure non valet, quia ratione soli 
et non ratione seminis accusatur. 

b) Quod si contra pactum rem locatam 2) aliter uteretur, non solum 
locati, sed furti conveniretur, ut ff. qui insulam (sic!-D. XLV. 1. 95), 
ff. de condictione furtiva 8), qui iumenta et 1. fullo et 1. qui vas, § si 
ego et 1. qui re 4) in rubr. 5 ) (D. XLVII. 2. 40, 48 § 4, 76, 82). 

o) Sed cum ad partem fructuum sit locatio rei, licet locatio nominetur, 
non habet locum actio locati, sed actio pro socio, nec est vera locatio, sed 
societas, ut ff. locati, si merces, § si merces, l. si ius (sie!- D. XIX. 2. 25). 

1) Der Buchstabe a fehlt sowohl im Texte als in der Glosse. - 2
) Ms. 

sie! - 8) Ms. sie! - corr. de furtis. - ') Ms. qui rem. -- 6
) L. d. 
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XCII. - Libellus. 
hgo S. peto a P. decem libras nomine interesse, quia cum 

talem vineam a me conduxerit bene laborandam, et non fecit. 
ldeoque in tantum meum interesse dico atque propono actionem 
ex locato. 

Si autem vis ad poenam d) agere ex stipulatu, plan um est, 
ut sie dicas: 

XCIII. - Libellus. 
Ego S. peto a Mar(tino) decem Zibras nomine poenae, 

quam promisit mih1~ si talem vineam, quam sibi locav1~ non 
bene laboraret, quod non fecit, ad quod propono certi condlc­
tionem. 

Et eadem forma servatur, si laborator agat contra locatorem 
ad interesse, quia tune proponet actionem ex .conducto. Si ad 
poenam, proponet certi condietionem. 

XCIV. -- De societate in simul stando. 
Nos 0) A. et B. fratres societatis iure promittimus, hinc ad 

decem annos simul stare et habitare cum familiis nostris com­
muni dispendio. Et communicamus omnia, quae habemus hinc 
ad dictum tempus et quae habiluri sumus, ut lucra et dampna 
ac quaesita et acquirenda. Expensae et omnia fiant de communi, 
nec separatum aliquod capitale vel proprt'um faciemus. Nuptias 
et dotes [quae] pro nobis vel nostris filiis seu filiabusf) faciemus 
de communi. Finito vero termino, quae nostra erunt, aequaliter 
partiemur; et ab hodie in antea omnia nostra bona communi 
nomine nos constituimus possidere. Quae omnia etc., ut in 
contractu locationis ultimo. 

XCV. - De pecunia mutua ad omne lucrum et dampnum. 
Ego V. confiteor, me habere ad societatem hinc ad decem 

annos a te M communi lucro et dampno centum libras, in 

d) Ut ff. locati et conducti, ex conducto, in princ. (D. XIX. 2. I 5). 
e) Iste contractus probatur Instit. C. et ff. pro socio, per totum 

(J. Ill. 25; D. XVII. 2; C. IV. 37). 
f) Non videtur iniquum hoc pactum, ex quo ex utraque parte 

a pponitur, ut ff. pro socio, si socius (D. XVII. 2. 81 ). 
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quibus renunctio exceptioni non numeratae et non solttfae pe­
cuniae, exceptioni doli et exceptioni in factum. Promitto, dictam 
pecuniam diligenter et bona fide investire et disvestire et me­
dietatem lucri et dampni pro mea parte sentire et aliam me­
dietatem tibi J! assignare, omni anno in natali domini rationem fol.42r 
reddere ac satisfacere, finito vero termino dictam pecuniam in­
tegram tibi reddere, nisi casus {?mergeret probandus 1) a me 
duobus legitimis testibus, qui communiter pro medietate f aciant 
pertinere periculum. Quae omnia (etc.), ut supra in carta 
mutui. 

Sie commode forma libellum in primo contractu: 

XCVI. - Libellns. 
Egoa) A. conqueror de B., cum quo omnium bonorum so­

cietatem contraxi, quae jinita est. Unde peto, ut mihi assignet 
atque restituat medietatem omnium, quae ad eum ex dictis 
bonis pervenerunt, et rationem eorum, qua e in dicta societate 
gessit vel gerere debuit, mihi reddat et satisf aciat, ad quod pro­
pono actionem pro socio. 

Vel sie: 

XCVII. - Libellus. 
Ego M peto, ab V. centum libras, quas ad societatem a 

me habuit, quae finita . est, mihi restitui et medietatem lucri, 
quod percepit et percipere debuit sive potuit, ad quod propono 
actionem pro socio. 

XCVIII. - De Jllandato administrationis fäciendae. 
Ego h) Al. volens terram sanctam visitare mando atque 

concedo tibi ]o. generalem et Ziberam 0) administrationem in 

Fol. 42r. G los s a. - 8 ) Probatur hie libellus ff. pro socio, l. si 
societatem et l. si quis societatem et l. actione[m ], § communiter 8) et 
l. duo fere, per totum (D. XVII. 2. 65 § 14, 71, 73, 74), C. eod. tit. 
l. cum (in) societatis (C. IV. 37. 3). 

h) Probatur hie contractus ff. et C. et Instit. mandati, per totum 
(J. III. 26; D. XVII. 1 ; C. IV. 3 5). 

0) Hoc multum prodest, cum dicitur liberam, quia nisi hoc con­
cederetur, non ita pienam haberet licenfiam, ut ff. de procuratoribus, 

•) Ms. probandum. - 2) Ms. sie! 
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omnibus meis bonis praesentibus et futuris, ut licentiam habeas, 
administrare, alienare, liberare, res in iudicium deducere et 
omnia et singula facere, quae tibi utilia videbuntur; et quicqttid 
facies, ratum et firmum habebo. Quae omnia etc., ut in mutuo 

XCIX. - De p1·ocm·atore. 
h'go ja. constituo te B. meum procuratorem ad recipien­

dttm tales denarlos, quos mihi talis debet, vel ad emendum 
talem equum pro tanto pretio et ad recipiendum talem finitionem 
et quietationem a tali meo nomine. Et quicquid feceris, firmum 
et ratum habebo. Quae omnia etc. 

Vel sie: 

c. - ltem de procuratore. 
Egod) A. constituo T. meum procuratorem in causa, quam 

habeo vel habere spero contra talem, ad agendum, petendum, 
defenden_dum, quae in principio, medio atque fine ni'cessaria 
vel tlfilia videbuntur. Et quicquid feceris, firmum et ratum 
habebo. Quae omnt'a etc„ ut in mutuo. 

In hoc contractu talis fit libellus: 

CI. - Libellus. 
Ego A. ago contra T., qui mandato meo gessit tale meum 

negotium, ex quo ad eum decem librae pervenerunt, quas peto 
mihi restitui. 

Vel sie: Ego 0) A. conqueror de tali, qut' cum meus pro­
curator esset ln tali causa, et'us culpa t'n decem lt'brt's dampnt'­
ficatus sum. Und~ peto, eum in dt'cta quantitate mt'ht' con­
dempnart', proposita actt'one mandati. 

Ille autem, qui fuit procurator, sie aget: 

1. procurator cui et legibus sequentibus et 1. commodato (sie! - D. III. 
3· 58 seqq.). 

d) Probatur ff. mandati, 1. ex mandato et 1. si mandatu 1) (D. XVII. 
I, 20, 45). 

0) Probatur hoc ff. mandati, si procurator(em), § ult. (D. XVII. 1. 

8 § xo) et C. mandati, a procuratore (C. IV. 35. 13). · 

•) Ms. si mandatur. 

t 
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CH. - Libellus. 
hgof) A. conqueror de T., cuius mandato extiti procurator 

eius in tali causa vel negotio, in quo de meis denariis expendi 
decem libras, quas peto mihi restitui contrarla actione mandati. 

CHI. - De permutatione. 
E1/og) G. permutationis titulo do et trado tibi B. domum 

meam positam t'n tali loco infra talia latera cum introitu et 
exitu suo et cum omnibus suis pertinentiis in integrum ad ha­
bendum, tenendum, fruendum, lucrandum et quicquid tibi et 
tuis heredibus placuerit f aciendum. ldeo feci, quia eo dem titulo 
permutationis mt'hi dedisti et tradidisti cannetum tuum positum 
in tali loco infra talia latera. Unde renunctio exceptioni rei non 
permutatae vel traditae et exceptt'oni competenti ultra dimidiamh) 
iusti pretii vel gambii circumJlvenps 1). Et si plus valet id, quod tibi fol.42v 
dedi, quam id, quod a te recepi/ totum do et dono tibi inrevocabi-
liter inter vivos. Dans tibi licentiam, tua auctoritate ingredi 
possessionem. sine aliqua actione iurt's et violentiae; interim me 
tuo precario nomine tenere promt'tto. Promittens, dolum malum 
abesse abfuturumque esse et dictam domum habere licere, de­
fendere, auctorir,are et liberare ab omni persona hominum in 
iudicio, arbitrio et extra. Quae omnia etc., ut in mutuo. Et 
sie quaelibet (pars) fadat suum contractum. 

~ Probatur hoc ff. mandati, idemque, § (Idem) Labeo et 1. si quis 
alicui, § impendia et 1. qui mutuam, § ult. (D. XVII. 1. 10 § g, 27 
§ 4

1 
56 § 4) et ff. de procuratoribus, qui proprio, § litis (D. III. 

3· 46 § 6). 
g) Probatur hie contractus ff. et C. de rerum permutatione, per 

totum (D. XIX. 4; C. IV. 64). 
h) Quia deceptus ultra dimidiam iusti pretii posset agere in divi­

sione et venditione, (ut) diximus, si quis intellig(itur) permut(asse), ut 
C. communia utriusque iudicii, 1. maioribus (C. III. 38. 3); et genera­
liter hoc in contractibus bonae fidei diximus, C. quibus. ex causis 
maiores, 1. in contractibus (C. II. 53. 3}; immo in stipul(ationibus), arg. 
ff. de verborum obligationibus, si quis, cum aliter (D. XLV. 1. 36). 

1) Cf. n. LXXXII, pag. 33. 



Ul V. - Libellus (licti contl'Rctus. 

hgon) G. c:onqueror de B., qui titulo permutationis tale 
cannetum tamquam suum mihi tradidit, cum suum non esset. 
Ideoque a me cannetum tale P. evicit, propter quod Interesse 
meum peto, quod extimo decem librarum, ad quod propono 
actionem praescriptis verbis. 

Vel sie: 

CV. - Libellus. 

Egob) G. conqueror de B., cui ex causa permutationis tra­
didi talem rem, ut ipse mihi eodem iure daret tale cannetum, 
quod cum non faciat, peto, ut mihi restituat [ut] id, quod dedi, 
ad quod propono condt'ctionem ob causam. 

Et si vult petere, quod tradat illud, quod convenit, sie 
dicat: Unde peto, ut cannetum suum mihi tradat et det vel 
quanti mea inferest pretium, scilicet decem libras, actione prae­
scrt'ptt's verbis. 

CVI. - De donatione inter vivos. 

Ego 0) A. pure, libere et irrevocabiliter inter vivos do et 
dono tibi ]o. omnia mea bona mobilia et immobilia, iura et 
actiones, quae habeo vel habere spero, cum omnibus suis per­
ti'nentiis in integrum. Constituens, me eorum possessionem vel 
quasi tuo precario nomined) possidere, reservato mihi usufructu 
in vita mea. Cedens tibi actiones utiles et directas et te in rem 
tuam procuratorem constituens ad habendum, tenendum, pe­
tendum, defendendum, fruendum {!t quicquid tibi placuerit fa­
ciendum. Quam donationem, si summa(m) quingentorum 

Fol. 42v. Glossa. - a) Probatur hoc ff. de evictionibus, si per­
mutationis l) (C. VIII. 44. 29). 

b) Probatur hoc ff. de condictione ob causam, l. ult. . (sie 1 - C. 
IV. 6. II). 

0) Contractus iste probatur C. de donationibus, per totum (C. VIII. 
53) et Instit. de donationibus, §· [si] aliae (J. II. 7, § 2). 

d) Ad possessionem tradendarn hoc solurn sufficit, ut C. de do­
nationibus, quisquis (C. VIII. 53. 28). 

') Ms. perm11tatio11ibus. 
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aureorum excederet0), plurium donationum vires obtinere volo, 
quae omnes infra praedictam quantt'tatem existant. Et pro­
mitto, dictam dationem 1) vel donationem non revocare in vita 
vel in morte, nec occasione ing-ratt'tudinisf) nec supervenientiumg) 
liberorum. Quae omnia etc., ut in mutuo. 

Caveat tarnen sibi notarius, quia si id, quod donatur, valeat 
ultra quingentos aur~osh), non puto sufficere, quod dictum est, 
sed debet totus contractus primo scribi et postea coram iudice 
partibus praesentibus publicari iudicis auctoritate, quod ita fiet 
scribendo in fine instrumenti: 

Ad haec omnia in scriptis coram domino ]o. de Mandra, 
iudice communis Fani, auctoritatem suam praebente, quae super 
hac donatione acta vel (acta (sunt), insinuata sunt corarp eo 
partibus praesentibus et subscribentibus in praesentia talium 
testt'um. ' 

Ego A. donator omnia praedicfa fieri rogavi et subscrt'psi. 
Ego talis testis interf ui et subscripsi. 
Et sie de singulis. Et bene est, quod iudex similiter sub­

scribat. Eodem modo fiet contractus in re singulari paucis de­
tractis. Ex hoc contractu de evictione non agitur, nisi 2) pro­
missa i) sit. Si tarnen non sit possessio tradita, ita agitur: 

e) Videtur tarnen, quod diversis temporibus talis debet fieri donatio, 
alioquin hoc dictum non sufficit plene, ut C. de donationibus, sancirnus, 
§ si quis autern per diversa (C. VIII. 53. 34 § 3). 

Dazu von späterer Hand: Sed aliter potest dici per id, quod dici­
tur ff. de iur. 3 ) c. m.4) 1. 

~ Si enirn hoc non prornitteretur, causa ingratitudinis revocari 
posset, ut C. de revocandis donationibus, 1. 1 et 1. hiis solis (C. VIII. 
55· x, 7). 

g) Narn per hanc causarn fit aliquando revocatio donationis, ut 
C. de (revocandis) donationibus, 1. si unquarn (C. VIII. 5 5. 8). 

h) Probatur hoc C. de donationibus, si quis pro redemptione et 
1. sancirnus et 1. in hac 5), 1. in donationibus et 1. fin. (D. VIII. 53. 30, 
31, 34, 36, 37). 

i) C. de evictionibus (sie!- C. VIII. 44), sed tarnen hoc aliquando 
recipit distinctionem. 

•)Ms. donationem. - 2) Ms. no11. - s) L. d. (cur?). - 4) L. d. Oll?). -
•) L. d. 
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fol. 43" CVII. - Libellus dictl contractus. 
Ego J conqueror de A., qui donavit mihi talem vineam 

nec possessionem tradidit, quarn peto mihi tradia) proposita 
condictione ex lege: si quis argentum. 

Fit autem revocatio aliquando donationis propter ingrati­
tudinem, quo casu sie commode potest agi: 

Ego A. b) conqueror de ]o., cui donavi t,dem vineam. Ipse 
vero, tamquam eius donationis · oblitus, mihi talem gravem in­
iuriam fecit, de quo mihi ingratus existit. Cuius ingratitudinis 
occasione dictam donat.'onem rewco et eam iure revocatam et 
inutilem jactam pronunctiari et rem donatam mihi ab eo re­
stitui peto condictione ex lege: hiis solis vel utili in rem. 

CVIII. - De donatione causa mortis. · 
Ego V. 0) causa mortis do et dono tibi D. medietatem omnium 

bonorum meorum, quae habeo et teneo in tali fundo, ad ha­
bendum, tenendum, fruendum, lucrandum et quicquid tibi et 
tuis heredibus placuerit faciendum, ut exinde tu et tui heredes 
securi sitis habentes licentiam agendi contra <J.UOslibet posses­
sores, tenendi, excipiendi ac possessionem t'ngrediendi, quod 
nullus meus heres contraveniet, sed singula observabt't. Quodsi 
heredes~ mei contra fecerint et omnia praedicta non observa­
verint, obligo me ac eos solempni stipulatione, dare tibi ac tuis 
heredibus duas libras auri nomt'ne poenae. Et ea soluta contractus 
iste sit firmus. In hoc contractu quinqueg) testes intersint. 

Et nota, quod cqntractus iste revocatur, cum donator revo­
care voluerith). Verum potest irrevocabiliter fieri et tune non 

Fol. 43r. G los s a. - a) Probatur hoc per legem C. de dona­
tionibus, si quis argentum (C. VIII. 53. 35). 

b) Probatur hoc C. de revocandis 1) (donationibus), l. I e't 1. hiis 
solis (C. VIII. 55. 1, 7). 

0) Probatur hie contractus ff. et C. de donationibus causa mortis 
(D. XXXIX. 6; C. VIII. 56). 

~ (Sie! - om. gloss. d et e). Non promittat, quod ipse non veniat 
contra, quia ipsemet potest revocare, ut Instit. de donationibus, in 
princ. (J. II. 7, § 1 ). 

g) C. de donationibus causa mortis, l. cum de mortis (C. VIII. 56. 4)· 
h) Probatur hoc ff. de donationibus causa mortis, si mortis causa 

et l. qui mortis causa (C. XXXIX. 6. 29, 30). 

1) Ms. revocatis. 
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erit sie simpliciter facienda donatio, immo inter vivos poterit 
dici, licet fuerit mortis timore contracta. Unde antiquitus etiam 
fiebant tales donationes, ut supra in donatione inter vivos dixi 
hoc addito, quia apponebat donator talem conditionem scilicet 

' quandocunque ipse sine liberis moriretur 1), donatio irrevoca-
biliter esset firma. Ex donatione causa mortis sie agit donator . . . ' s1 possess10 s1t penes donatarium vel habentem ab eo causam: 

CIX. - Libellus 1·epetitionis rel donatae causa mortis. 
Ego V. conqueror de D., cui causa mortis talem rem do­

navi et tradidi. Unde cum dictam donationem revocaverim 
beto, dictam rem mihi restitu1~ proposlta in rem actionei). ' 

Donatarius vero sie aget: 

CX. - Libellus. 
Ego D. conqueror de V. herede V., a quo pe!o talem vineam 

quam mihi dictus V. causa mortis donavit, ad quod propon; 
in rem actionemk). · 

Sed quid, si donatio causa mortis non contineat rem certam 
i~ specie, vel si qu~ntitatem pecuniae vel rem, quam non pos­
s1~e~ heres? Qu? mre agetur contra heredem, puta .si aliquis 
m1h1 causa mortis donavit decem libras vel tantum oleum? 
Certe, cum in actione sit opinio, propone contra heredem certi 
condictionem1) generalem praemissa causa. Alii dicunt propo­
nendam utilem actionem ex testamento. 

1) Quia m mortis causa donatione etiam sine traditione datur in 
rem actio, sicut et legatario, similitudinem enim habet cum legato. 
Probatur hoc ff. de Publiciana actione, 1. I et II (D. VI. 2. 1 , 2 ), tt: 
de furtis, a Titio (D. XLVII. 2. 64) et ff. de donatione causa mortis 
si mortis causa et 1. illud. (D. XXXIX. 6. 29, 3 7). ' 

k) Quae ex: omni contractu ad certum datur, ut ff. si certum pe­
tetur, 1. certi condictio (D. XII. 1. 9). 

1) Probatur hie contractus C. de iure dotium, nulla (C. V. 12. 4). 
- Auch diese Glosse ist falsch indiciert und gehört inhaltlich zu n. CXI. 

1) Ms. morienftlr. 
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CXI. - Contractus rerum, quae in doiem (lantur. 
Ego Rlll) pure, libere et absolute do in dotern tibi P. viro 

meo omnia mea bona mobilia et immobilia, iura et actiones, 
praesentia et futura. Dans tibi licentiam 11

) agendi, petendi, 
exc-ipiendi, te;,,endi, fruendi et quicquid tibi placuerit faciendi 

fol.43v. et tibi cedo actiones utiles et directas.11 Dans tibi licentiam, tua 
auctoritate dictorum bonorum possessionem ingredi, et interim 
me tuo nomine possMere constituo. Constituens, te mihi propter 
nuptiasa) donationem fecisse, ut iura praecipiunt. Quae omnia 
etc., ut in mutuo. 

CXII. -- De confessione dotis pro uxore acceptae. 
Ego P. conjiteor et verum est, me accepisse i~ dote1~1 a ~e 

F. nomine filiae tuae T. centum libras, quarum qumquagmta m 
denariis et quinquaginta in rubba bene extimata. Unde re­
nunctio exceptionib) non numeratae pecuniae et non datae et 
non traditae rubbae et dotis, quas taliter salvare ac restituere 
promitto: Quod si aliquo tempore matrimonium, quod est inter 
rne et eam, solutum fuerit mea morte, dictam aotem integram 

m) Quod potest maritus facere, ut C. de iure dotium, de hiis (C. 
V. 12. 1 1) et C. de rei vendicatione, dotem 1) (C. III. 3 2. 9). 

n) Semper enim debent haec duo concurrere, ut C. de .donatione 
ante nuptias, 1. penult. et ult. (C. V. 3. 19, 20) et Auth. sed mm (Nov. 

97, c. 2 ad 1. 19 cit.) et Auth. dos data(m] (Nov. 91, c. 2 ad 1. 
20 cit.). 

Fol. 43v, Glossa. - a) Haec exceptio opponitur regulariter, si 
minus duobus annis duraverit usque ad infra 2) annum a tempore so­
luti matrimonii; si ad· biennium duraverit, non tarnen ultra biennium, 
potest exceptio opponi infra tres menses post solutum matrimonium'; 
si duraverit ultra biennium exceptio non opponitur, .. ut C. de <lote ' . data 3)1 l. ult. et Auth. quU) locum (C. V. 15. 3 et Nov. 100, c. 2). F~lbt 
hoc in minore, ut diximus, C. de. temporibus (in integrum) rest1tu· 
tionis Auth. sed 5) minor. (Nov. 100, c. 2 ad C. II. 52. 5). 

~) Hoc non est de iure, ut ff. soluto matrimonio, 1. extimatae (D. 
XXIV. 3. 51). 

') Ms. sie!. eorr. doce. - 2) L. d. - s) Ms. sie!· eorr. de dote r.auta et 
nnu numl'rafa. - ') Ms. sie!~ corr. quod. - 6) Ms. sie! - eorr. sl. 
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tlbi et l'i restituam, praeter quod 11su consumiturc), scilicet in 
pannis. Sl vero solvetur morte dictae filiae tuae sine commu­
nibus libeds, vel si eorum 1) liberi infra pupHlarem aetatem 
decesserint, dictas dotes integras ft'bi restituam, si tune vixeris, 
praeter quod usu consumitur, scilicet in pannis. Quae omnla 
etc., ut in mutuo. 

Fit autem libellus ad repetendam dotem hoc modo: 

CXIII. - Libellus. 
Ego T. conqueror de B., herede quondam P. viri mei olim, 

a quo peto mlhi restitut' centum libras, quarum quinquaginta 
in pecunla numerata et qulnquagt'nta ln rubba extimata, quas 
habuit occasione matrt'mon# ln dotiin dictus vt'r meus, ad quod 
propono actlonem ex stipulatu. 

Qualiter autem possit opponi exceptio non numeratae dotis, 
potes dicere, ut notavimus in exceptione non numeratae pe­
cuniae, quia eodem modc opponenda est, licet sit diversitas in 
tempore. 

CXIV. - De poena arrarum sponsalitlarnm. 
Contractusd) iste incognitus est apud nos de consuetudine 

quia non utilis, sed utilissimus 2) est, et fit ita: ' 
Ego A. promitto tibi E., viro fitturo fiHae meae talis, decem. 

lt'bras nomine arrarum sponsalitiarum. Quas quidem arras 
tibi constitutas solvere tibi promitto, ut lucri eas facias, si ex 
parte filiae meae tale accideret st'ne causa legibus cognita, quo­
mlnus tempore congnto matrimonium compleretur per carnt's 
copu!am. Completo vero seu confirmato matrimonio dicta ar­
rafum promlssio ad nichilum revertatur. Quae omnia etc., ut 
in mutuo. 

Sed de hoc antea 8) teneant viri sapientes et ideo consulo, 
quod, ubi ponitur quantitas decem librarum, ponatur aliqua 
possessio sie addens: quam rem me tuo et suo nomine possi-

c) Probatur hoc C. de rei uxoriae actione, 1. I in princ. (C. V, 
1 3. 1 ). - Die Glossen b und c sind gleichfalls unrichtig indiciert; b ist 
an die Stelle von c zu setzen, c gehört zu n. CXIII. 

d) Probatur iste contractus C. de episcopali audientia, si legibus 
(C. I. 4. 16) et C. de sponsalibus, 1. ult. (C. V. r. 5~ 

1) Ms. sie! - 2) Ms. ~ic ! - ·s) L. d. 

! 



1; 

dere constltuo et /ibere dimittere ac dare promitto, ut lucri eam 
facias etc. 

· Eandem promissionem arrarum faciet vir vel alius pro eo 
uxori veJ alii . pro ea, ut patri, matri, tutori vel curatori et hiis 
similibus. Et est haec promissio digna, nota et optime staret, 
si in fine 1) brevium poneretur. Nam licet matrimonia vinculo 
poenae 0 ) astringi non possint, hoc tarnen vinculo astringuntur. 
Et sie agitur: 

CXV. - Libellus. 
Ego F conqueror de A., qui sponsalitt'as arras talem vi­

neam vel decem libras mihi dando et dare promittendo con-
fol. 

44
,„ stit1dt nomine talis suae filiae, quam mihi !I promlslt matrlmonio 

copulare. Unde, cum per eam steterit, quominus matrimonium 
compleretur, dictas arras mihi promissas peto cum poena dupli, 
slcut promisit mihi solvi, ad quod propono certi condicfionem. 

Vel si solum paetum, non stipulatio intereessisset, propo­
neretur condictio ex lege: mulier 2). Sed si suo nomine se con­
stituit possidere, agatur ad rem iure dominii vel quasi vel ad 
possessionem interdieto de precario vel ex eondictione 1. non 
ab re 3). 

CXVI. - Brevia sponsalltiarum. 
Egoa) quidem in dei nomine G. promitto dare et do fi.lt'am 

meam T. tibi Al. in uxorem et faciam, quod consenft'et, se 

o) Ut ff. de verborum obligationibus, Titia (D. XLV. 1. 134) et 
de inutilibus stipulationibus, II (C. Vlll. 38. 2). 

Fol. 44r. Glossa, - Am oberen Rande des Blattes ohne Text-
verweisung von gleichzeitiger Hand: 

Ista sunt, quae impediunt matrimonia fieri: 
Error, conditio, votum, cognatio, crimen, 
Cultus disparitas, vis, ordo, ligamen, honestas, 
Si sis affinis, qui quidem coire nequivis. 

Dazu von späterer Hand: ltem impeditur, matrimonium et nuptias 
fieri a dominica adventus usque ad octavam epiphaniae. 

a) Cum igitur ex promissione arrarum simplices arrae petuntur, 
si vero repeteret hie arras, quas dedisset, repeteret illas, quas dedit et 
aliud totidem; et probatur hoc C. de sponsalibus, mulier (C. V. 1. 5). 

') Ms. si11e ji11c. -- ') C. V. 2. 5. - 8) C. VIII. + 10. 
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desponsart' et in uxorem duci hinc ad octavam sancti Johannis 
aut antea vel post, sicut convenerimus, cui promitto dare in 
dotem centum libras, quarum quinquaginta in rubba tantum 
bene appretiata ad laudem duorum communium amicorum. 

Et hie optimum esset, eontraetum arrarum sponsalitiarum 
subiungere. Et eompleto brevi dicatur: 

Quae omnia observare corporali sacramento ajfirmo. Et 
ego T. omnibus praedictis consentio et me desponsari et in 
uxorem duci cum praedicta dote consentiam et permittam ad 
terminum supradictum. 

CXVII. - Item bre'Via sponsalltiarum. 

Ego b) Al. accipere promitto dominam T. filiam tui T. in uxo­
rem et eam desponsabo et in uxorem ducam hinc ad octavam 
sancfi Johannis auf antea vel post 1 sicut convenerimttS· 
Promittens tibi, quod faciam donationem propter nuptias et 
cautionem de dote salvanda et restituenda in kunc modum : 
videlicet quod, si matrimonium, quod erit inter me et ipsam 
per carnalem copulam, dissolceretur marle mea, dotem centum 
librarum .mihi promissam c) tibi et ei restituam, praeter quod 
ustt consumitur, scilicet in pannis. Si z-ero solveretur morte 
sua . sine communibus liberis, vel si liberi infra pupillarem 
aetatem decesserint, dictam dotem tibi, si tune eris vel ftti 
heredes, alioquin cui ipsa voluerit, restituere promitto, praeter 
quod usu consumitur, scilicet in pannis. Et securitatem f aciam 
fieri filt'is tuis de bonis paternis ad laudem tui sapientis XV 
diebus, postquam habuero eam. 

Et hie vellet subiungi contractus arrarum sponsalitiarum, 
quem 1) supra posuimus. Et in fine sie dicatur: 

Quae omnia supradicta corporali sacramento confirmo. 

b) Contractus iste probatur in decret. 2) de sponsalibus et matri-
monio (IV. 1). / 

c) Dotis enim actio communis est patris et filiae, si a. patre pro­
ces~it dos, ut ff. soluto matrimonio, 1. 1 (sie! - D. XXIV. 3. 2). 

•) Ms. quam. - 1) L. d. (decretalibusl). 
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CXVIII. - Qualiter matrimonium eontrahatur. 
Matrimonium contrahitur, cum per verba de praesenti mas­

culi puberes d), quatuordecim annos habentes, feminae vero viri 
potentes, quae annos duodecim compleverunt, consentiunt. Fit 
autem iste contractus hoc modo: 

Ego T volo et accipio te Al. in meum ·drum et in te per 
verba de praesenti consentio 0) et me desponsari et in uxorem 
duci corporalt'ter hinc ad talem festum permittam. 

Dos vero promittatur 1), ut supra de sponsalibus dixi; et 
hoc, quando certa quantitas promittitur 2). Si vero omnia bona 
in dotem dantur, dicatur autem, ut supra de dotis datione. 

CXIX. - Consensus matrimonii. 

Ego A. volo et accipio te T. in meam uxorem et in te per 
verba de praesenti consentio et te per anulum desponsabo et 
corporaliter in uxorem ducam hinc ad termlnum memoratum. 

Deinde dicatur, ut supra de sponsalibus in brevi p~iori 8) 
diximus paucis detractis. Fit autem libellus pro matrimonio 
aut contra matrimonium; pro matrimonio vero sie agitur pos­
sessorio: 

CXX. - Libellus. 

Egoa) T. mutier conqueror de A., qui, cum meus maritus 
extiterit, me iniuste dimlsit et coniugall affectione et possessione 

d) Quod quatuordecim anni in masculo et duodecim in femina 
faciant pubertatem, dicitur Instit. quibus modis tutela finitur, in princ. 
(J. 1. 22 princ.) 

O) Hoc facit matrimonium, scilicet consensus de praesenti, ut ff. de 
regulis iuris, nuptias (D. L. 17. 30); ff. de donationibus inter virum et 
uxorem, cum hie, § si mulier (D. XXIV. 1. 32 § 13); C. de repudiis, 
1. iubemus (C. V. l 7. II); Extra, de bigamis non ordinandis, c. 1 
(Comp. I., lib. I, tit. l 3, c. 1 ; cf. Friedberg: Quinque compilationes 
antiquae, pag. 6) et Extra III, de sponsalibus et matrimonio, per to­
tum et c. II et ult. (Comp. III. lib. IV, tit. l, cc. 2, 20; Friedberg l. c. 
pag. 44-4 5) et in Decretis XXVII, qu. II, c. II et c, omnis (C. XXVII, 

• qu. 2, cc. 2, 4). 
Fol. 44v. Glossa. - a) Cum mulier agit, ut restituatur, ante om­

nia <lebet causam agere 4) et restitutio fieri non obstante, si maritus 

1) Ms. per111itt.it11r. - 2) Ms. permittitur. - 3) Ms. in breve iuri (sie!) -
•) Ms. sie! (addere ?). 
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Prlvavit. Ideoque ut milil tamquam vir meus restituatur et me 
maritali affectione pertractet, secundum iura canonica peto. 

Si vero agitur petitorio, sie fit: 

CXXI. - Libellus. 

1-Jgo A. b) conqueror de T., cum qua per verba de praesenti 
matrimonium contraxi; ideoque ipsam in meam uxorem ad­
iudicari et me ab ea conittgali affectione pertractari peto. 

Si vero contra matrimonium quis agere velit, sie potest : 
. Ego A. coram vobis domine C. Senogalliensi episcopo peto, 
mter me et T., quae milii de facto uxor 0) e-xistit, divortium 
celebrari ac dari mihi licentiam cum altera matrimonium con­
trahendi, quoniam inter me et eam de iure matrimonium esse 

vellet pro bare consangmmtatem; et probantur haec Extra I, de restitu;­
tione spoliatorum, ex (con)questione (Comp. 1. lib. II, tit. 9,. c. 8; 
Friedberg 1. c. pag. l 5); Extra I, de officio iudicis delegati, causam 
(matrimonii) quae (Comp. J. lib. 1. tit. 21, c. 21; Friedberg 1. c. pag. 9); 
Extra I, de divortiis, porro (Comp. 1. lib. IV, tit. 20, c. 3 ; Friedberg 
i\ c. pag. 52); XXXIII, qu. II, ystoria[m] (C. XXXIII, qu. 2, c. 3); Ex­
tra III, de restituti.one spoliatorum, litteras (Comp. III. lib. II, tit. 6, c. 
3; Friedberg 1. c. pag. 112) et arg. C. unde vi, non ob rem 1) (C. VIII . 
4. 1?) et C. ad legem Iuliam de vi, si qtiis ad. se (C. IX. 12. 7). In 
praebendam tarnen (in) casibus restitutio denegatur, si opponaiur ve1 
probetur 2) spoliatio in modum exceptionis. ltem si opponatur consan­
guinitas et probetur in continenti in gradu divina lege prohibito, Ex­
tra III, de ordine (cognationum), cum dilectus 8) (Comp. III. lib. II, tit. 4, 
c. un.; Fried~erg 1. ~· pag. l 1 l); ~xtra III, de divortiis, gaudemus 4) 
(Comp. III. hb. IV, ttt. 14, c. 2; Friedberg 1. c. pag. 129). ltem nisj 
esset publjce adulterata vel nisi timeretur iure saevitia, Extra U, de re­
stitutione spoliatorum, ex trans(missa) (Comp. II. lib. II, tit. 7, c. 3; 
Friedberg 1. c. pag. 73); Extra I, de divortiis, significasti (Comp. I. lib. 
.IV, tit. 20, c. 4; Friedberg 1. c. pag. 52). 

b) In hoc casu omnis exceptio mariti intelligittir; probatur hoc 
Extra III, de sponsalibus et matrimonio, c. I cum concordantiis suis et 
c. significasti (Comp. III. lib. IV, tit. l, cc. l, 2; Friedberg 1. c. pag. 126) • 

0) Probatur Extra II, de divortiis, c. I cum con,cordantiis suis 
(Comp. II. lib. IV, tit. 13, c. l ; Friedberg J. c. pag. 96). 

1) Ms. sie! - r. 11011 ab re. - 2) Ms. probatur. - 3) Text. eorr. - ')Ms. 
gaudeamus. 
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non pofest, cum mihi in quarto gradu consanguinitatis atti­
neat tali modo : A. et T. fuerunt frater et soror. Ex A. natus 
est Petrus, ex Petro Paulus, ex Paulo ego. Ex J 1) natus est 
Philippus, ex Philippo Andreas, ex Andrea autem dicta T. 

Si autem non coniux, sed alius vellet aliquorum matrimo 
nium accusare, sie :fi,et: 

CXXII. - Libellus. 

Ego d) P. accusans denunctio vobis domine J Senogalh'ensis 
episcope, quod matrimonium (inter) A. et T. stare non pofest, quia 
sunt consanguinei in tali gradu vel quia T. habet alium vi­
rum, cum quo primo contraxit vel alia quaelibet ratio assigne­
tur. Ideoque dictum matrimonium nullum de iure pronunc­
tiari peto ipsosque, quatenus de facto processum est, separari. 
Cum vero separatio propter adulterium postulatur, sie fiet: 

CXXIII. -- Libellus divortii propter adnlterium. 
Anno domt'nt' 0) MCCLXIV, die XVI. Augusti, indictione 

VII., Roccae, tempore Urbani papae quarti, domino ja. Seno­
galliensi episcopo existente. Eg·o T. accuso virum meum A. 
apud te domine R. Fanensis episcope, quia dico, eum commi­
sisse adultert'um cum tali muliere in talt' castro, in domo Petri, 
de mense praesenti Augusto, quod parata sum legitime pro­
bare. Unde peto, ab eius cohabitatione et a servitute, quam ei 
sum obligata, absolpi. · 

CXXIV. - De sponsalitia largltate. 
Sponsalitia f) largitas dicitur illa, quam facit sponsus spon­

sae, cuius reliquas in anulis, qui sponsae donatae et sponsae 

d) De hoc dicitur in omnibus decretalibus, qui matrimonium ac­
cusare possunt vel contra id.em. 

0) Probatur hie libellus ff. de aeeusationibus, libellorum (D. XL VIII. 
2. 3) et Extra III, de proeuratoribus, e. tuae fraternitatis (Comp. III. 
lib. I, tit. 22, e. 2; Friedberg 1. e, pag. 11 o). 

~ Probatur hk contraetus C. de donatione ante nuptias, si ab sponso 
et 1. cum veterum (C. V. 3. 15, 16), - dazu von späterer Hand ~ 
ubi plurime de hoc. Et sie per illas legei. solvi potest quaestio Ka-

1) Ms. sie! - eorr. T. 
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sponso 1), quod raro accidit. Quae donatio condietionem habet 
in se, <ut ita demum retineri possit ab accipiente, si per eum 
non stat, quominus matrimonium compleatur; alioquin repeti­
tur anulus et cetera, quae sponsae donata sunt, si per eam de­
ficit matrimonium. Si autem casu impeditur matrimonium, si 
quid donavit sponsa sponso, in totum revocatur donatio. Si 
vero sponsus sponsae, revocatur in totum, II si obsculum non fol. 45" 
intercessit. Si autem osculum intercessit, pro medio revocatur. 
Fit autem sie dietus contractus: 

CXXV. - Contractus sponsalitiarum. 

Bgo M 3 ) sponsus et donator do et dono tibi G„ dilectissi­
rv1ae sponsae meae et futurae uxori, anulum meum aureum 
cum gemma optimi saphyri, tales pannos, tales cordas argen­
teas et tales res ad habendum, tenendum, fruendum et quic­
quid tibi placuerit faciendum, de quibu~ rebus tibi possesst'onem 
trado, me tuo nomt'ne possidere constituens. 

Vel sie, si est mobile, quod donatur: De qua re tibi prae­
sentialiter tenutam et possessionem trado. Quae omnia etc., ut 
in mutuo. 

Fit ergo ita libellus: 

CXVI. - Llbellus. 

Ego M. ago contra G„ cui sponsalitia largitate donavi anu­
lum talem et tot cordas argenteas, unde cum per eam steterit, 
quominus cum ea matrimonium consummarem, peto dicta do­
nata mihi restitui condictione ex lege: veterum 11). 

Si autem propter casum steterit, tune proponitur condietio 
ex lege: si a sponso s). 

roli de Ma. de filia sua et Lucarelli de filio, qui donavit iocalia et 
mansupia; postea mortuus e!>t1 antequam ipsam duceret. 

Fol. 45r. Glossa. - 3 ) Contractus hie et libellvs probantur in 
proximo praecedenti[s] l(ege). 

1) Ms. sie! - eorr. (?) cuius reliqua sunt in anulis, qui sponsae donan­
tur et a sponsa sponso. - 2) Ms. sie! - eorr. cum veterum. (C. V. 3. 15.) ~ 
•) Cf. gloss. f, pag. 52. 
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Contractus b) iste fit Fani cum maiori simplicitate, quam 
aliquis alius contractus mundi et ideo prava consuetudo est 
abolenda, cum nec valeat de iure nec effectum habeat, sicut 
decet. Fiat ergo hoc modo 1) : 

CXXVII. - De donatione propter nnptias. 
hgo M propter nuptias do et dono tibi G. uxori meae 

vineam positam in tali loco, infra talia latera, cum introitu et 
ext"tu suo et omnibus suis pertinentiis, interim constituens me 
tuo nomine possidere, donec corporaliter tua auctoritate pos­
sessionem apprehenderis, quam rem tibi defendere et audori­
rare promitto. ldeo feci, quia a te dotem eiusdem extimatio­
nis accipio, scilicet CCC libras. Quae omnia etc., ut in mutuo. 
Palam fiat et testes apponantur, qui praesentes intelligant, quae 
leguntur; et subscribat se notarius. 

Quis ergo est huius donationis effectus? Certe magnus, 
quia si aliquo tempore mulier de bonis viri rehabere non pos­
set, semper porrigeret man um· ad rem istam donatam c); etiam 
si mulier viro alienanti consenserit vel viri ypotecarum 2) re­
nunctiaverit, non nocebit. Et illa pacta d), quae sunt de dote 
facta, et in donatione subintelliguntur. 

Sie igitur mulier formabit libellum soluto matrimonio con­
tra possidentem rem donatam: 

CXXVIII. - Libellns. 
Egoe) G. peto a te talem vineam positam in tali loco, in­

fra talia latera, quae olim .fuit M. mei viri et eam mihi prop-

b) Contractus iste probatur C. de donationibus ante nuptias, 1. pe­
nult. et ult. (C. V. 3. 19, 20) et Auth. dos data (Nov. 91, c. 2 ad 
1.:. 20 ibid.). 

c) Ut C. ad Velleanum, Auth. sive S) (ad C. IV. 29. 2 1) ei in Auth. 
ut (im)mobilia antenuptialis donationis, per totum (Nov. 61 ). 

d) Ut C. de donationibus ante nuptias, l. ult. (C. V. 3. 20) et C. 
de pactis [et] conventis, l. ex morte et l. lege autem 4) (C. V. 14. 9, 10). 

e) Ut C. de pactis, cum proponas (C. II. 3. 16) et C. de trans­
(actionibus), sive (C. II. 4. 28). 

1) Der Absatz_: Contractus iste - hoc modo gehört offenbar zur nachfol­
genden Rubrik: De donatione propter 1111ptias. - 2) Ms. sie! - B) Text. corr· 
- ') Ms. sie ! - corr. li:ge Leonis. 
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ter nuptias donavit. Unde cum alias de bonis suis dos mea, 
qu(l.e fuit CCC librarum, solvi non possit, dictam vineam mihi 
restt"tui peto proposita rei vendicatione. 

CXXIX - De securitate et fine facta fratrl a sorore. 
Saepe super securitate postulat 1) a sorore, quae nupsit, de 

bonis parentis mortuae, puta matris, quae fit ita: 
Bgo f) G. ßnio et quieto vobis V. et T. fratribus meis con­

sentiente M patre omnia bona quondam matris meae, domi-
nae D. Cedens et li concedens vobis partem, quae me contingere fol.45v 
passet, cum actionibus utilibus et directis, realibus et persona-
libus et omni iure mihi competenti, vos in reni vestram pro­
curatores constituens ad habendum, tenendum, fruendum, alie­
nandum, et quicquid vobis placuerit faciend?tm. Conj#ens, me 
pro dictis bonis tantam quantitatem in dotem habere, a vobis 
datam B. viro meo. Unde renunctio exceptioni non numeratae 
pecuniae et non datae dotis et actioni, quae competit circum­
ventis re ipsa ultra dimidiam vel minus dimidia. Quae om-
nia etc., ut in mutuo. 

Si autem vellet fieri securitas de bonis illius parentis, qui 
viveret, licet multis sit incognita, tarnen fieri potest hoc modo: 

CXXX. - Libellus. 

Ego u) G. confiteor, me in dotem habere de bonis A. me/ 
patris pro parte et Falcidia bonorum suorum centum libras 
traditas vel promissas M viro meo. . Unde donationis causa 
promitto vobis V. et T. fratribus meis, hie praesentialiter astante 
et consentiente dicto A. meo patre, quod quicquid ultra de bo­
nis suis mihi vel meis liberis post elus mortem obvenerit de iure 
vel de facto, excepto eo, quod ipse mihi vel meis liberis suo 
testamento vel codicillo reliquerit, totum ·cobis restituam atque 
dabo, cedens iura et tradens corporalia. Quae omnia etc., ut 
in mutuo. 

~ Probatur C. de trans(actionibus), transactio (C. II. 4. 38) et C. 
de repudianda (vel abstinenda) heredidate (C. VI. 3 r. 3). 

Fol. 45v. G 1 o ss a. - a) Ut ff. de transactionibus, 1. 1 (D; II. 
1 5· 1). 

1) Ms. sie! (postulatur?). 
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Hie contractus perpetuo valet, nisi pater mutaverit volun­
tatem. Debet etiam subscribere notarius, quod haec omnia acta 
sunt praesente A. eorum patre et consentiente atque mandante. 

CXXXI. - De securitate et ti·ansactione. 

Ego b) M transactionis causa finio, quieto atque per pac­
tum remitto tibi P. quicquid adversus te dicere vel facere pos­
sum occasione sententiae inter me et T. latae per dominum jo., 
iudicem communis Fani, quae poterat et posse credebatur mul­
tis remediis attentari, quia transactionis nom(ne mihl dedisti 
tale quid vel fecisti. Unde renunctio illi auxilio, quod com­
petit re ipsa deceptis, et omni legum auxilio. Quae omnia etc., 
ut in mutuo. 

Si autem super testamento vel codieillo sit facta transactio, 
expresse debet fieri mentio c), quod verba testamenti vel co­
dieilli per partes sint visa et cognita. 

Ex pacto transactionis non oritur actio, sed ex quo stipu­
latio intercessit d). Si contra fieret, petatur poena hoc modo: 

CXXXII. -- Libellus. 

Ego 0 ) P. peto a Mar(tino) centum libras nomine poenae, 
quia venit contra transactionem talem, quam sub dicta poena 
servare promisit, ad quod propono certi condictionem. 

b) Valet haec remissio ita facta C. de pactis, 1. I (C. II. 3. 1). Si 
autem simplex esset repudiatio, non valeret, ut ff. de legatis II, si ita 
sit scriptum, § I 1) (D. XXXI. 45 § 1), 

0) Determinatur hie contractus ff. et C. de novationibus, per totum 
(D. XLVI. 2; C. VIII. 41). 

d) Expresse <lebet hoc dici, quia nisi diceretur, non fieret novatio, 
immo primus contractus teneret et ultimus sibi accresceret 2), ut C. de 
novationibus, 1. ult. (C. VIII. 41. 8), ff. de re S) iudicata, 1. IV, § si 
ex (D. XLII. 1, 4 § 4) et Instit. quibus modis tutela finitur, § prae­
terea {J. I. 22, § 5). 

0) Hoc probatur ff. de novationibus, si Stich um, § · si quis ita et 
§ si ab alio et 1. si quis absente (D. XL VI. 2, 8 S§ 2, 5 ; 2 2 ). 

1) Ms. l. I. - 9) Ms. accresceretur, - S) Ms. rei. 

- 57 

CXXXIII. - De pacto. 

, Pactum differt a transactione, quia transactio fitf) aliquo dato 
vel retento, tune de re dubia tantumg). Sed pactum gratis fit, 
de re certa etiam fieri potest. Fit autem sie brevitt;r: 

CXXXIV. - Libellus. 

Ego M per pactum mere liberalitatls remitto tibi P. lratri 
meo illud; quod mihi competit vel existente condietione com­
petere passet in parte bonorum, quae mihi ob-oenit de bonis pa-
tris nostri talis ex teJlstamento eiusdem, remictens incertum con- fol. 46r 
dictionalis fideicommisst~ in quo te pater noster gravavit, ut 
illud fideicommissum nullas vires habeat in futurum. Hoc 
facio visis et cognitis verbis testamenti illius. Quae omnia etc., 
ut in mutuo. Si vero contra fieret, agatur ad poenam, ut supra 
proxime dixi. 

CXXXY. - De novatione. 

Novatioa) fit, quotiens illud, quod debes mihi ex una causa, 
puta mutui vel alia, promittis mihi tu vel alius animo novandi; 
et fit ita: 

Ego A. confiteor, me debere tibi ]o. decem libras pretio 
unius equi, quem a te emi, quas decem libras novationis · causa 
tibi promitto dare et solvere hinc ad annum. Quae omnia etc. 

Si autem alius est, qui debet, et alius, qui promittit, ut 
saepe fit, cum quis vult se penitus liberare et reum 1) princi­
palem dare, sie fit: 

~ Ad instantiam necessariam, quae fit per litis contestationem, et 
illius, quae fit per sententiam, ut probatur hoc ff. de novationibus, 
Paulus et 1. novatione (D. XLVI. 2. 18, 30) et ff. de solutionibus, so­
lutionem 2) (D. XLVI. 3. 23) et C. de usuris rei iudicatae, per totum 
(C. VII. 54). 

g) Quod ita fieri debeat, probatur C. de novationibus1 1. I (C. VIII. 
41. 1) et ff. de novationibus, delegare (D. XLVI. 2. 11). 

Fol. 46r. Glossa. - a) Probatur hoc ff. de transactionibus, 
Aquiliana. (D. II. 1 5. 4); ff. de acceptilatione, 1. et uno, § penult. (D. 
XLVI. 4. I 8 § 1) et Instit. quibus modis tollitur obligatio, § et est 
probata 8) (J. III. 291 § 2). 

-
1) Ms. sie! - eorr. rem. - 1) Ms. sie! - eorr. soltttione. - 8) Ms. sie! -

eorr. est autem prodita. 

/ 
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CXXXVI. - De eodem. 

E/fO T. novandi animo promitto, tt'bi jo. dare et solvere de­
cem libras, quas debebat tibi A. ex tali causa, ut ipse deinceps 
liberatus st't et ego obligatus existam. Quae omnia etc., ut in 
mutuo. 

Et haec novatio voluntaria dicitur, per quam prior con­
tractus solvitur, et fit hie libellus, ut supra de verborum obli­
gatione diximus. 

CXXXVII. - De promissione a delegato. 

Delegatio dicitur fieri, quando ego debeo tibi obligare et 
me liberare, quae fit hoc modo consentiente, qui delegatur: 

CXXXVIII. - Idem. 

Cum ego T. debeam ex causa mutui decem libras A. et 
A. totidem debeat tibi fo. vel totidem tibi fo. dare et donare 
velit. Ideo ego praedictus T. delegatus ab eodem A. praesente 
et me delegante solempni stipulatione promt'tto, tibi jo. dictas 
decem libras dare et solvere hinc ad annum ita, quod ipse a 
te liberetur et ego ex hac causa vel promissione maneam ob­
ligatus. Quae omnia etc., ut in mutuo. 

In fine contractus sie dieatur: Haec acta sunt praesente 
dicto delegante et mandante, fieri omnia praedicta. 

Fit autem hie libellus, ut supra de verborum obligatione. 

CXXXIX. - .De Aquiliana stlpulatione. 

Aquiliana stipulatio omnes praecedentes obligationes novat 
et perimit. lpsaque perimitur per acceptilationem, quae melius 
scribitur in tertia persona tali modo : 

CXL. - Contractus. eiusdem. 

Johannes debitor et reus promisit, Ugoni dare et solvere, 
quicqut'd idem fo. dare debebat usque in hodiernum diem pure 
vel in diem vel sub condictione, et omne, quod Ugo adve.rsus 
f o. in rem vel in personam agendo petere posset; et haec omnia 
stipulatus est Ugo praedictus. Quo facto interrogavit eum fo.: 
Ugo habesne acceptum, quod tibi [quod] debeo. Ugo respon­
dit: Habeo acceptumque tuli. Quam acceptilationem et libera­
tionem et omnia supradicta etc., ut in mutuo. 
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Ex hoc contractu non oritur actio, immo tollitur pristina 
obligatio ipso iurc. Si tarnen deciperetur creditor, ll qui forte li- fol. 46v 

beravit reum, ut alius promissor sibi daretur, ut in delegatione 
fit, nec ille reus, cum liberatus sit, servet fidem, sie agitur con-
tra eum, si debitum erit purum 8) et manifestum: 

CXLI. - Llbellus dlcti contractus. 

Ego V. conqueror de fo., quem a debito decem librarum, 
quas mihi debebat Aquiliana stipulatione praecedente et accepti­
latione sequente, ideo liberavi, ut mihi alium promissorem daret. 
Unde cum id non fecerit, dictam pecuniam repeto propter 1) 

condictionem ob causam. 
Si autem non fuit debitum purum vel manifestum, ita di­

cetur in fine libelli: Unde cum id non fecerit, peto pristinam 
obligationem in suum statum restituib) vel reduci iudicis o.fficto. 
Quae obligatio talis erat, quia debebat mihi decem ex causa 
donationis hinc ad talem diem. 

CXLII. - De manumissione. 

Ego 0) J pure, libere et absolute libero et absolvo atque ma­
numitto te P. servum meum, ut abinde sis liber, ut civis Ro­
ma.nus; nulli meae potestati suppositus licentiam habeas testan­
di, contrahendi, in iudicio existendi et omnia faciendt~ quae 
liber homo facere potest. Quae omnia etc., ut in mutuo. 

Fol. 46v. Glossa. - 8 ) Probatur hoc ff. de condictione ob cau­
sam 2), J. si quis accepto et l. si mulier (D. XII. 4. 4, 1 o) et ff. de 
praescriptis verbis, ob (eam) causam (D. XIX. 5. 9). 

b) Non enim potest restaurari sublata obligatio, sed compellitur, 
in vetus 8) debitum obligare se, ut ff. de praescriptis verbis, ob (eam) 
causam (D. XIX. 5. 9) et ff. de iure dotium, licet in rubr.4) (D. XXIII. 
3. 43), ne videatur tibi lex illa contraria ob (eam) causam, quia 6) ut 
sciant in debito liquido, intelligi potest ad purum. 

0) Probatur hoc Instit. de libertinis, § multis (J. 1. 5, § 1); et bene 
est, si in hoc contractu testes sint et si fiat coram iudice, ut C. de La­
tina libertate, 1. J, § (sed) scimus (C. VII. 6: 1 § 3); ibi plene dicitur 
de omni sollennitate, ut dictum est supra. Et facit ad materiam in 
Auth. ut 6) liberti de cetero, in princ. coll. VI. (Nov. 78). 

•) Ms. sie! - eorr. per. - 2) Ms. sie! eorr. de condicfio11e causa da.'a, 
causa non secuta. - 8) Ms. inve11tus. - 4) L. d. - 5) Ms. sie! - eorr. quod. -
&) Ms. de liberti. . 

_____ ,.L 
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Sed haec poenalis promissio parum videtur utilis, immo 
non est necessaria. 

Si autem iste manumissus contra patronum suum ingratus 
extiterit, ob iniuriam patrono illatam vel ob similem ci:rasam 
revocabitur in servitutem hoc modo: 

CXLIII. - Libellus. 
Egod)].. coram vobis domino R. Fanensi potestate quere­

/am propono de P. liberto meo, quem manumisi. Ipse vero 
mihi talem iniuriam fecit, propter quod ingratus existit. Ideo­
que eum in servitutem meam reduci postulo per officium ves­
trum vel per actionem ingrati vel per utilem in rem actionem. 

CXLIV. - De emaneipatione. 
Ego e) L. emancipation!s huius instrumento mea et tua ~o­

luntate concorditer, praesenie et auctoritatem praebente domino 
M f), iudice ordinart'o domini Fr(t'derici) Romanorum ~mp~ra­
tort's, a manu et potestate mea dt'mt'tto atque a patria ltbero 
potestate te A. filium meum, ut deinceps tui t'uris et paterfa­
milias existens licentiam habeas testandi, agendi, petendi, causa 
mortis donandi inter vivos contrahendi, in iudicio et extra om­
nia faciendi, q~ae patrifamilias licita sunt de iU1:e. Et re'!1-itto 
tibi illud emancipationis premium, quod compettt emancipan­
tibus in dimidiag) usufructus rerum aventiarum 1). Quae. om­
nia etc., ut in mutuo. 

d) Probatur hie libellus C. de libertis et eorum liberis, 1. penult. 
et ult. (C. VI. 7. 3, 4). Diversitas tarnen actionis notatur per dominum 
Tam. 2) in summa, de libertis et eorum liberis, in fine. 

e) Probatur hie contractus Instit. quibus modis ius potestatis sol­
vitur, s praeterea (J. I. 12, § 6) et C. et ff. de emancipationibus, per 
totum (D. 1. 7; C. VIII. 48). 

f) Non enim videtur municipalis mag1stratus suffice~e, ut. ff. ~e 
emancipationibus, J. magistratum (D. I. 7. 4~ Si non sattsdet, term1-
natur hoc C. de emancipationibus, 1. 1 et ult. (C. VIII. 48. l, 6). 

g) Ut Instit. per quas personas nobis acquiritur, 1. 8) hoc quoque a 
nobis (J. lL 9, § 2); C. de bonis, quae liberis, cum oportet, § penult. 
(C. VI. 61. 6 § 3). 

· ') Ms. sie! _ 2) L. d. - Die Sigle lautet tam [Tancredut;i), ka~n _eve~­
tuell auch fUr ram (Ranfredum) gelesen werden; mit voller 81cherhe1t ist sie 
kaum zu bestimmen; - 8) Ms. sie! · corr, §. 
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Deinde sie scribatur: Haec omnia acta et f'acta sunt dido 
patre et filio consentientibus, volentihus et dicto iudice suam 
auctoritatem praebente. 

Demum subscribant se pater et filius c::t testes, ut supra de 
donationibus inter vivos diximus, quod h) securius erit. 

Et haec locum .habent, cum pater vult filium maiorem sep­
tennio emancipare. Minor septennio vel absens emancipari non 
potest, nisi interveniat imperialis auctoritas. Haec ergo tenenda 
sunt in maiore septennio. Hie autem ftlius, si post emancipa­
tionem 1) graviter contra patrem iniuriosus vel ingratus extiterit, 
revollcabitur in patriam potestatem hoc modo: fol.47" 

CXLV. - Libellus. 

Egoa) T. conqueror coram vobis domino ]o. de Mandra, 
iudt'ce communis Fani, de A. fillo meo, quem emancipavi. Ipse 
vero immemor praestitae libertatis talem gravem iniuriani mihi 
fecit, propter quod digne mihi ingratus existit. Ideo dicta 
emancipatione recisa peto, eum praestita libertate mulctari et 
in meam potestatern reduci, ad quod propono ofj'icium iudicis. 

CXLVI. - De adoptione. 

Adoptio b) est legitimus actus, per quem qui filius non est, 
pro filio habetur, et fit hoc modo, cum quis vult alterius. vi-

h) Arg. C. de adoptionibus, 1. ult. (C. VIil. 47. u) et C. de fide 
instrumentorum, emancipatione (C.' IV. 21. 11), 

i) Ut C. de emancipationibus, 1. iubemus (C. VIII. 48. 5). 
Am unteren Rande der Seite findet sich ferner von gleichz~itiger 

Hand noch folgende Note: 
Ista est inceptio emancipationis: Quoniam venerandae sacrae leg es 

·sancxerunt, filios in potestate manere parentum et eos posse per eman­
cipationis beneticium a potestate patria relaxari. Ideoque coram do­
mino T., iudice communis Fani ordinario, in iudicio unanimiter et 
concorditer constituti, hoc instrumento emancipationis ego P. pater te 
G. filium meum praesentem, petentem et valentem a manu et dominio 
meo dimitto atque a patria potestate libero et relaxo, ut deinceps -
prosequendo, ut in dicto contractu plenius continetur. 

Fol. 47r. Glossa. - a) Probatur hoc C. de ingratis liberis, 1. I 
(C. VIII. 49. l). 

b) Probatur hoc sub titulo de· adoptionibus Instit. (et) C. (J. 1. 1 i-; 
C. VIII. 47) et ff. de emancipationibus, 1. I et II et multis legibus il­
lius tituli (D. I. 7. 1, 2 seqq.). 
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ventis et in potestate habentis filium ve: ... ~potem adoptare in 
suum: 

Accedens G. coram domino M c), iudice ordinario domini 1) 

Fr(iderici) Romanorum imperatoris, adoptavit sibi in filium. f!· 
filium jo., dicto jo. praesentialiter existente et ~idem a~optanttf) 
eundem filium in adoptionem dante, eodem et1am filw conse~­
tiente, ut exinde sit tamquam filius adoptivus, habens omma 
iura, quae competunt adoptatis. · 

Et ego M. iudex ordinarius causa cognita et exqui~ita pr~e­
dictorum omnium voluntate dictam adoptionein fiert permtlto 
et meam auctoritatem et iudiciale decretum interpono. 

Nos G. p, et J praedicta omnia .fieri rogavimus. 
Hie filius adoptivus hoc solum habet, quia patri adoptanti 

ab intestato succedit nisi adoptatus esset ab avo suo vel pro­
~vo paterno vel materno, quia tune quoad omnia pro filio. ha­
betur. Petitio igitur, quam · facit filius adoptivus . de hereditate 
intestati patris, sie tieri debet: 

CXLVll. - Libellus. 

Ego P,g) conqueror de B., qut' possidet tales res,. ~uae s~n~ 
de hereditate G. patris mei adoptivi, quas peto ~tht restitui, 
cum ab t'ntestato decesserit, ad quod propono petttwnem here-
d#atis. 

Si autein velit universaliter 8) agere, sie dicat: 

c) Quod esse debet, alias male fieret, ut ff. de officio proconsulis, 

1. Il vel sicut et l. III. (D. 1. 16. 2, 3). 
Die Glosse d fehlt; es fel)len auch die lndicationen d und e im 

Texte. 
e) Hie libellus efficitur, quando quis est heres alic~ius; probatur 

hoc ff. de petitione hereditatis, 1. licet et l. 1 et sequenubus (D. V. 3· 

1, 10) et C. eod. tit. 1. hereditatis et fere per to.tu~ (C. III. 31. 7). 
~ Quae omnia determinantur C. de adopt1ombus, 1. penult. (C. 

VIII. 47· IO). 
g) Probatur hoc ff. de emancipationibus, 1. 11 in princ. (D. 1. 7· 2) 

et arg. C. de hiis, qui veniam aetatis impetraverunt, 1. II (C. II. 44· 2). 

1) Text. eorr. -- 2) Ms. u11iversali. (?) - L. d. 

CXLVIII. - !Jibellus. 

Conqueror ego P. de tali, a quo peto, quicquid possidet de 
tali hereäitate talis patris mei adoptivi, qui intestatus decessit, 
proposita actione hereditatis. 

CIL. - De arrogatione. 

. Arrogatioh) fit de hiis, qui non sunt in aliena potestate, et , 
fit lta: 

Cum T. a.ffectaret J sibi in filium arrogare, impetravit 
a domino Fr(iderico) Romanorum imperatore, quod ei liceret, 
dictum f. in fllium arrogare coram domino iudice ordlnario, 
plene cognoscente et exequente, quae in hac arrogatione iura 
Romana requlrunt, ut ex imperiali rescripto plenius declaratur. 

Accedens ergo dictus T. coram iudice supradt'cto simul cum 
dicto J, oblato imperiali rescnpto, dicto iudice plene deliberante 
et arrogationis causam exquirente et interrogante T., an illum 
J vellet suum fllium esse, qui se velle hoc expressum respon­
dendo jirmavit. lnterrogante· insuper dictum ]., an eiusdeni 
T. filius vellet esse II atque vellet eum t'n patrem, qui se utiquefol.47" 
hoc velle, respondt't expresse, dictus T. praedictum J in filium 
arrogavit eundemque t'n sua potestate recepit. Quam arroga­
tt'onem dictus iudex plene cognita a) causa amisit fierique con­
cessit, suam auctoritatem ex legis vigore et princtpis rescripto 
impendens. 

Hab~t e~im ist~ filius arrogatus plenius ius, quam adop­
tatus, qu1a m ommbus fere habetur pro filio. Si tarnen iste 
parens, qui arrogavit, eum sine causa emancipaverit vel exhe­
redavit, quartam partem bonorum eius petet post mortem ar-
rogatoris eiusdem taliter agendo: · 

h) Q . . . uae m causae cogmt1one versentur, quaere ff. de emancipa-
tionibus, 1. si paterfamilias, § ult. et J, sequentibus (D. 1. 7. 1 5 § 3 
seqq.) et Instit .• de adoptionibus (J, 1. 11). · 

Fol. 47v. G 1 ossa. - 8 ) Probatur hoc ff. de emancipationibus 
. 1) • • . ' ut arrogatlo , m prmc. (D. 1. 7. 40) et de adoptionibus § rem non 

alius 2) et C. de adoptionibus, 1. penult. et 1. II (C. VIII. ;7; 2, 10). 

1) Ms. sie! - eorr. adrogato. - 2) Ms. sie ! - et: (?) J. I. 11, § 3. -
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CL. - Libellus. 

hgo f ob) pdo a Pe. et Pa. heredibus T., qui ex arrogationc 
factus est mihi pater, quartam partem hereditatis eiusdem, quia 
me iniuste cmancipavit (et) exheredavit, ad quod propono con­
dictionem ex constitutione 1) divi Pii. 

Haec autem omnia vera sunt, quando maior pupillo est 
arrogatus, quia si minor pubere esset, multo plura deberent 
inquiri quam in maiorem, ut Instit. de adoptionibus. Hoc tamen 
non praetermitto, quia 0) infans arrogari non potest; debet ar­
rogans praecedere arrogatum d) XVIII annis. 

CLI. - De monachatione. 

Nemo coniugatus 9) monachari vel conversari potest de iure, 
nisi habeat Iicentiam ab uxore promittente castitatem, si non sit 
mulier de incontinentia suspecta, quia tune eam oportet simi­
liter ad religionem transire. Fit autem hoc modo monachatio: 

CLII. - De eodem. 

Ego A. offero me ac mea ecclesiae seu monasterio beati 
Paterniani. Renunctio propriis, projUeor continentiam et beati 
Benedicti regulam et promitto tibi dompno ]. abbati et succes­
soribus tuis obedientiam et reverentiam, loci stabilitatem et mo­
rum conversionem. 

b) Arg. ff. de emancipationibus, nec absens et l. in adoptionibus 

(D. 1. 7. 5, 24). 
0) FF. de arrogat. § x (sie 1) 
d) Probatur hoc Extra [ c.] II et III, de conversione coniugatorum, 

per totum (Comp. II. lib. III, tit. 19, Friedberg l. c. pag. 86; Comp. 
III. lib. III, tit. 2 5, Friedberg 1. c. pag. x 24) et Extra III, de regulari­
bus, apostolica 2) (Comp. III. lib. III, tit. 24, c. 2; Friedberg l. c. 
pag. 124). 

e) In primo habendo continentiam et summus pontifex dispensare 
non potest, ut Extra III, de statu regularium, c. ad monasterium 8) 

(Comp. III. lib. III, tit. 2 7, c. 2 ; Friedberg l. c~ pag. 1 24). 

') Ms. ex condictione. - 1) Ms. sie! - eorr. ad apostolicam. (S.' die 
irrtUmliehe Indieation dieser Gloss.e, .. die sinngemäß zu n. CLI gehört.) -
8) Ms. sie! • eorr. cum ad monasterium. 

Si ergo absque uxoris licentia 1) transiverit ad monasterium, 
taliter poterit revocari: 

CLJII. - Libellus. 

Ego L. f) supplico vobis domine R. Fan(ensis) episcope, qua­
tinus A.. virum meum, qui absque mea licentia transivit ad 
monasteriu.m sancti Paterniani> a monastico solvatis eundem­
que mihi restituentes cogatis, mecum cohabitare ac me uxorem 
suam coniugali ajfectione tractare. 

Eodem modo repetet vir u:xoren'l. 

CLIV. ~ J)e conversione. 

·De c,onversione, quia minus est quam 2) monachatio, hoc 
tenen4JJm credo, quia .monaohus non fit; nisi profiteatur regu­
lam et abrenunctietg) saeculo et pdmpis eius. Conversus au­
tem in saeculari ec.c.lesia conversatus vd monastita manere pO­
test. Et in eccJesia $aecularium et regularium fiat ergo sie: 

CLV. - Libellus. 

Ego G. ojfero me ac mea ecclesiae sancti P. et promitto 
tibi da,mpno B. abbati et successoribus .tuis obedientiam et re,.. 
veren.tiam, ut conversus. 

CL VI. - Contractus divisionis. 

Cum inter .frn.tres fi~ hereditatish) divisi9, primo fümt .par-
tes, quas II brev1a vulganter appellamus, et fiunt ita: fol. 48r 

. . ~ Pro~atur arg. Extr~ I, de conversione coniugatorum, c. I (Comp. 
1. hb. III, ttt. 28,, c. 1; Friedberg 1. c. pag. 39) et Extra II, de (con)iu­
gatorum convers1one 8), c. ult. (Comp. II. lib. III, tit. 19, c. 4; Fried­
berg 1. c. pag. 86). 

g) Ut Extra, de vita mona. § si aut; et aut. nichil (sie 1 - cf. 
Nov. 5). · 

h) Probatur hoc ff. (et) C. familiae herciscundae et commlini divi-
dundo, per totum (D. X. 2 et 3; C. III. 36 et 37). - . 

1) Ms. ticentiam. ~ i) Ms.-quod.-'-- 8) L. d. 

\- ·---·--··. 
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CL VII. - Contractus divislonis. 

Ego J volens dividere bona paterna cum fratre meo G., 
cum ceperim divisionem a me faciendam et partem in electione 
fratris mei recipt'endam, de bonis extra dvitatem Fani positis 
tales partes facio de praedt'ctis. In prima quidem parte pono 
talem vineam et talem süvam et quicqut'd in talt" loco habemus; 
et qui partem istam habuerit, tale debitum solvere teneatura) et 
fratrem de ipso debito conservare indempnem. Aquimolart'a 1) 

molendinorum semper remaneant communt'a pro t'ndt'visiJ. 
Eodem modo debet incipi et compleri secundum breve. 
Postquam vero fuerit partis breve acceptum, ita inter se 

finem facient. 
Ego J conji.teor, in parte tut' G. ex dtvisione, quam feci­

mus de bonis paternis, omnia, quae in subscripto brevi conti­
nentur, obvenisse. Quam quidem partem cum omnibus, quae 
continentur t'n ea, tt'bt' finio et assecuro cedens tibi omnt'a t'ura 
et actiones et exceptiones, quae in dt"ctis rebus corporalibus et 
t'ncorporalibus mt'hi competunt; constt'tuens b), donec posse!sio­
nem t'llarum rerum et quasi possessionem tua auctoritate ap­
prehendes solidam, me tuo nomt'ne posst'dere; promt'ttendo, quod 
ea, quae t'nter nos t'n brevibus partium accepta sunt, observabo; 
transferens in te utt'le directumque dominium et constt'tuens te 
pr.ocuratorem t'n rem .tuam et promt'ttens, quod.si de dt'cta parte 
tt'bi aliqut'd evinceretur, te. et tuos heredes pro eo, quod me con­
tinget2), conservabo t'ndempnem. Hoc t'deo feci, qut'a tu simi­
Uter de parte mt?a in omnibus et per omnia miht' jecisti. Quae 
omnt'a ut supra salvt's condictionibus testamentic) patris nostri 
fact'o et promt'tto per me meosque heredes etc., ut in mutuo. 

Fol. 48r. G 1 o s s a. - a) Hoc non praeiudicat creditoribus, quin 
possit quilibet agere contra quemlibet heredum pro hereditaria parte, 
ut C. de pactis, 1. debitori et 1. (si) pacto (C. II. 3. 7, 14), 

b} Hoc ideo, quia pactum divisioni.s non 3) stipulatione vel condi­
tione sumat effectum , non aliter sumit effectum vel ;vires, ut ff. de 
pactis, divisionis (D. II. 14. 45). 

c) Hoc ideo ponitur, ne quaestio de hoc posset oriri per legem· ff. 
de verborum obligationibus, qui Romae; § ult~ (D. XLV. 1. 1 22 § 6) 
et ff. de trans(acti?nibus), qui cum (D. II. 1 5. 9)• 

1) Ms. Aquimolario - cf. aquimola, aquimollia, aquiinolus ap. Du Cange 
I. 348. - ') Ms. contingens,. - 8) Ms. sie ! - corr. nisi stipulatlone etc. 

Qua stipulatione completa ita dicatur: Breve autem, quod 
ego J tibt' G. assecuraVI~ tale est. Hie ponatur totum breve 
dictum. Subscriptionem suam et testes ponat notarius. 

Si autem poneretur ali,ud breve in eodem instrumento, ut 
utrumque breve haberet quilibet in contractu, non male esset. 
In hoc contractu, si non servetur, quod actum est, agatur ad 
poenam, ut supra de transactione diximus. 

CLVIII. - Conb'actus cautionis sive securitatis de muro 
communi. 

Nos Md) et T. ad invt'cem confitemur et verum est, mu­
rum, qui aedificatus est t'nter canivas 1) nostras, esse communem 
et i'n communt' terreno de communibus cementis et communi 
dispendt'o esse constructum. ConfitentßS ad t'mt'cem, unum 2) 
possidere pro altero atque vldssim ; licentiam unus altert con­
cedens, ex parte sut' ad suam ut litatem vel necesst'ta.tem abs­
que deforini et calumpni'osa muri destructt'one edljicare et tignaB) 
t'mmittere. Quae omnia ut supra promitdmus ad t'nvicem per 
nos nostrosque heredes adtendere et observare et non contrave­
nire omneque dampniun et sumpius litt's et inter.esse reficere 
sub stipulata poena centum librarum et ea soluta rato manente 
contractu. 

Ex hoc contractu similiter ad poenam agitur, si commissa 
fuerit. 

Cum quis vult effici homo alterius, sie fieri consuevit: 

CLIX. - De homitia. fo!. 4Sv 

Ego a) P. ex causa homitt'ae promt'tto tibi J, esse perpetuo 
tuus. homo et stare cum meis heredibus ad tuam mat'oriam et 

d) In hoc si socius vellet prohibere socio, ne faciat id, ad quod 
factus est murus, non posset, ut ff. de servitutibus urbanorum prae­
diorum, quidam · Hiberus 4) et 1. [si] fistulam, § ult, (D. VIIr. 2. 13, . 19 
§ i) et C. de aedificiis privatis, si, ut proponis (C. VIII. lO. 4); ff. de 
dampno infecto, si aedibus et 1. [si] in reficiendo (D. XXXIX. 2 .• 32, 
41); ff. de communi dividundo, si quis putans, § si caveris (D. X. 2. 6 
§ 7); Instit. de rerum divisione, religiosum (J. II. 1

1 
§ 9). 

Fol..48v. Glossa. --.,.- 8 ) Contractus iste de generali consuetu­
dine capit vires potius quam de iure, licet aliqui trahant ad hanc ma.­
teriam titulum C. de ~gricolis [et) censitis (C. XI. 48). 

1) Cf. canava, canepa ap. Du Cange II. 72, 86. - ') Ms. unus .. - 8) Ms. 
tingna. - ') Text. corr. 
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segnoriani et praestare tzpi annuatim pro fi.cto servitio tale et 
tale servitium, constituens atque conjUens me tuum hominem 
et deinceps me in tui possessione tamquam domini esse et stare 
in tali Zoco tuo vel alibi, ubicumque volueris me ponere. Quae 
omnia etc., ut in mutuo. 

Si b) vero iste homo aufugit domino suo, sie aget dominus 
contra eum: 

CLX. - Ltbellus. 

Ego J conqueror de P„ quem ut meum hominem possedi, 
recipiens ab eo tale et tale servitium pro hornitia. Ipse vero 
me tam homitiae quam servitiorum praedictorum possessione 
privavit. Jdeoque in dict11 possessione homitiae ac servitiorum 
me restitui postulo, ad quod propono iudicis officium et pro­
testor condictionem ex lege: si coloni. 

Si autem vult agere ad proprietatem, quod minus securum 
est, ita dicat: 

CLXI. - Ltbellus. 

Ego J ago contra P. petens, ut stet ad meam maiort'am 
et segnoriam et praestet falia servitia, quae omni anno prae­
stare promisit 0) vel quae ipse et sui antecessores mihi et meis 
antecessoribus praestare consueverunt. Allego enim, pacta et 
promissiones intercessisse. 

Hie non ponitur actio, sed si iudex compellat hoc facere, 
proponatur condictio ex d) moribus et protestetur. Actionem 

b) Probatur hie libellus C. de agricolis [et] censitis, si coloni et 1. 
omnes (C. XI. 48. 6, 14) et in Auth. de mandatis principum, § penult. 

(sie 1 - Nov. 17, c. 14). 
c) N am et sine promissione praesumeretur, quod de temporis diu­

turnitate praecessisset promissio, ut arg. ff. si servitus vendicetur, si 
quis diuturno 1) (0. VIII. 5. rn). 

d) Haec proponitur a prima parte libelli, scilicet ut stet ad mai­
oriam et segnoriam et.::., quia, cum haec consuetudo sit de tali homitia 
per Ytaliani, ex ea sicut ex lege oritur actio, ut arg. ff. de condictione 
ex lege, 1. I (D. XlII. 2. 1) et lnstit. de iure naturali, § ex non scripto 

(J. J. 2, § 9). 

1) Ms. diuturna. 

ex e) stipulatu et certi condictionem de ascriptitiis et censitis non 
dic0, quia eis non utimur. 

CLXII. - Qualiter homo liber potest servus fieri. 

Homo i) liber non fit per contractum de facili servus. Pot­
est tarnen fieri hiis mediantibus, quod ille, · qui vult pro servo 
vendi, sit maior XX annis, patiatur se venumdari, participet 
pretio, emptore credente, eum esse servum, ipso vero, qui ven­
ditur, suam conditionem 1) non ignorante. Fit igitur hoc modo: 

Johannes vendidit pure ac iibere servum suum P. maiorem 
XX annis Donodeo et eidem corporalem tradidit possessionem 
ad habendum, tenendum et quicquid ei placuerit f acien­
dum. Ideo fecit, quia dictus Do. pretium solvit X librarum, 
quarum medietas ad vendentem et alia medietas pervenit ad 
venditum, ut tllam suo arbitrt'o errogaret. Unde promisit dic­
tus venditor per se suosque heredes ipsi emptori et suis heredi­
bus, attestari, auctori:rari atque defendere ab omni persona ho­
minum sub stipulata poena XL Zt'brarum et ea soluta vel non 
rato manente contractu. 

Super servili autem vel libertina conditione2) diversimode 
fit libellus. . Si enim volo petere servum meum, quem alius 
possidet, petam eum sie: 

Egog) G. peto a Symone Petrum meum servum, quem pos­
sidet, iure dominii vel quasi ad me pertinentem. 

Si autem ageretur contra ipsum servum, sie agitur: 

&) Haec ad servitia, si sunt certa, si non certa, certi condictio com­
petit ex promissione nata 8) vel sumpta, ut dictum est supra. 

f) Subscripta probantur ff. de statu hominum, et servorum (D. 1. 
5. 5); C. de liberali causa, non ideo et 1. si ministerium (C. VII. 16° 
5, 16); ff. de liberali causa, liberis, § si quis sciens et 1. si usumfruc­
tum 4), § I (D. XL. 1 2. 7 § 2, 2 3 § 1) et ff. quibus ad libertatem pro­
clamare non licet, 1. 1 et 1. ult, (D. XL. 13. 1, 5). 

g) Probatur hoc ff. de rei vendicatione, 1. in rem [I. rubr.] et 1. a 
quo et 1. is, a quo 6) et 1. si in rem (D. VI. 1. 6, 23, 57, 58) et C. 
eod. tit. a possidentibus 6) (C. III. 3 2. 2 1 ). 

') Ms. cpndictionem. - 2) Ms. condictione. - 8) L d. - · ') Ms. ususfruc­
tus, - a) Ms. si a quo.- e) Ms. et possidentibus, 
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CLXIII. - Libcllns. 

Egoh) D. conqueror de P., quem meum servum esse dico1 
licet ipse pro libero se gerat. Unde peto1 eum milii adiudicari 

fol. 49• et restitui1 quia ad me pertinet iure dom inii, ad quod II propono 
actionem in rem praeiudicialem . 

Si vero ipse servus vult in libertatem proclamari 1), sie dicat: 

CLXIV. --- Libcllus. 

Ego P.a) conqueror de L., qui me ut servum molestare non 
cessat1 cum liber sim. Ideoque me liberum pronunctiari et ei 
super mei servitute silentium imponi peto1 vendicans mihi liber­
tateni per utilem in rem praeiudicialem. 

Cum quis vult hominem suum liberare, sie dicat; 

CLXV. - De homitiae libertate. 

Ego M de castro Marci pure1 libere et absolute affranco1 
libero et absolvo te N. tuosque filios seu liberos praesentes et fu­
turos in perpetuum ab omni iugo homitiae, manentiae colona­
riae, censitae et asscriptitiae conditionis et ab omni iugo servi­
tiorum, usu vel abusu angariarum et parangariarum praesta­
ti01ie 2), ut deinceps tu et tui liberi sitis liberi et absoluti cum 
omnibus 11) vestris bonis praesentibus et futuris1 habentes licen­
tiam standz~ eundi, testandt~ contrahendi, iudicio sistendi1 alie-
11 andi et omnia faciendi, quae aliquis liber homo nulli obliga"" 
tioni subpositus facere pofest. Jdeo fecz~ quia tantum de tuis 
bonis milii dedisti. Unde renunctio exceptioni non datae rei 
et exceptioni doll et exceptioni1 quae competit ultra dimidium 
vel minus dimidio re ipsa vel dolo deceptis1 promittens1 dolum 

h) Hoc probatur lnstit. de actionibus, § praeiuditiales (.T, IV. 6, § 13); 
ff. de liberali causa, liberis, § ult. et 1. cognitio S) et 1. si pariter4) et 
1. ordinata (D. XL. 12. 7 § 5, 8, g, 24). 

F ol. 49r. G 1 o s s a. - 11) Probatur Instit. de actionibus, § praeiu­
diciales (J. IV. 6, § 13); ff. de liberali causa, 1. divi (D. XL. 12. 27). Et 
de hiis actionibus satis dicit dominus meus in summa, de liberali causa5). 

b) ldem est, si non diceret, arg. C. de peculio eius, qui liberta­
tem [pro] (meruit), 1. 1 (C. VII. 23. 1). 

1) Ms. proclamare. - 2) Text. corr. - 8) Ms. cognitor. - •) Ms. si 
pactu111. - 5) Cf. Azonis Summa Codicis (ed. Spirae 1482), lib. VII, ruk de 
liberali causa, 
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malum abesse abfuturumque esse. Quae omnia etc., ut in 
mutuo. 

CLXVI. - De feudo. 

Ego A.0) iure feudi do et concedo tibi]. et tuis filiis et ne­
potibus masculinis ac legitimis totam vineam meam positam in 
tali loco1 infra talia latera ad habendum, tenendum1 fruendum1 
lucrandum et quicquid tibi et tuis filiis et nepotibus legitimis1 
masculinis placuerit faciendum excepto, quod illam 1) alienare 
non liceat tibi extra praedictas personas. De qua re te inves­
tio per te ipsum1 ut eius possessionem tua auctoritate ingre­
diaris sine omni occasione iuris et violentiae. Jdeo feci1 quia 
te meum fidelem et vasallum contra omnem hominemd) con­
stituisti, facturus et servaturus legalem fidelitatem tu et tui 
filii et nepotes masculini legitimi. Ideoque promitto, dicta,m 
rem concessam defendere et auctori'1are ab omni persona ho­
minum in iudicio, arbitrio et extra tibi et tuls filiis et nepoti­
bus legitimis masculinis per me meosqup, heredes sub stipulata 
poena dictae rei duplae et ~a soluta .. rato manente contractu. 

CLXVII. - Juramentum vasam. 

Ego ]. 0) iuro, ab hac hora in antea esse fidelis tlbi domino 
A. et tuis heredibus. Et 1ton ero in consilio vel auxilio, quod 
vitam vel membrum, bona vel honorem amittatis vel mala 
captione capiamini. 2) Secretum mihi commissum a te vel ab 
alio pro te in tuum detrimentum non pandam. Consilium et 
auxilium tibi dabo ad manutenendam personam tuam et tuo­
rum heredum et honorem et bona tua contra omnes personas 

c) In toto iure civili non habetur iste contractus, sed probatur in 
quadam constitutione Fr(iderici) imperatoris et in usibus feudorum (cf. 
Consuetudines feudorum, lib. I, tit 1 seqq. et lib. V, tit. 7 seqq.). 

d) Non tarnen contra se ipsum, arg. C. de constituta pecunia, 
Auth. habitaB) (Nov. u5, c. 6 ad C. IV. 18. 1); ff. de actionibus empti 
(et venditi), si mercedem 'i, § ult. (D. XIX. 1. 53 § 2). 

e) Hoc iuramentum trahitur Extra I, de electione et (electi) potes­
tate, c. antepenult. (Comp. 1. lib. I, tit. 4, cap. 2-0 ; Friedberg · l. c. 

pag. 3). 

t) Ms. illud. - ') Text, corr. - 8) Ms, sie! (1. d.) - corr, A.uth. si 
quando. - ') Ms. mercede, 
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mundi, excepto domino apostolicof) et imperatore. Feudum a 
te mihi concessum extra praedictas personas non alienabo. Si 
scivero, quod aliquls in te vel res tuas ojfensionem facere velit 
vel faceret, quam citius potero, tibi manifestabo. Et haec om­
nia tibi et tuis heredibus me servaturum corporali sacramento 
affirmo. 

fol. 49v Fit autem super II feudo repetendo talis. libellus. 

CLXVIII. - Libellus. 

Ego V. filius quondam Angeli conqueror de B. filio olim 
J, a quo peto, ut mihi restituat talem vineam, quam pater 
suus a patre meo habuit iure feudi, a quo iure. eum dico ceci­
disse, quia fidelitatem nec fecit n-ec servavit, ad quod propono 
actionem ex moribus vel condictionem ex lege Fr(iderici) a). 

CLXIX. - De p1•aediali .servitute. 

Egob)]. pure, libere et absolute ex causa vendictionis con­
cedo tibi G. in muro meo facto in domo mea posita in tali 
loco servitutem, qui murus est iuxta canibam 1) tuam ex parte 
montaneae2), a4 tigna 8), quot 4) et quae necessaria fuerint, im-

~ Isti semper detrahi debent et detracti subaudiuntur, ut in con­
stitutione Friderici, Imperialem (LL. IV. 1. 207; cf. etiam Consuetudines 
feudorum, lib. V, tit. 7) et Extra III, de iureiurando, venientes (Comp. III. 
lib. II, tit. r 5, cap. 5 ; Friedberg 1. c. pag. r 1 5) et Extra III. de rescriptis, 
constitutus 5) (Comp. III. lib. I, tit. 2, cap. 9; Friedberg l. c. pag. 106). 

An unteren Rande der Seite findet sich noch von gleichzeitiger 
Hand die im Text nicht indicierte Glosse: 

Nec dampnosa fisco nec iuri contraria proponi 9portet. In generali 
sermone non continetur persona loquentis, ff. de senatoribus (D. I. 9). 

F ol. 49 v. G 1 o s s a. - a) Et hoc ex constitutione illa Imperia­
lem et hoc etiam probatur, ut notavimus supra in ultimo libello ho­
mitiae. 

b) Probatur hoc ff. de servitutibus urbanorum praediorum, per to­
tum (D. VIII. 2) et ff. de servitutibus rusticorum . praediorum, per totum 
(D. VIII. 3) et Instit„ C. et ff. sub titulo de servitutibus (J. lt 3; D. 
VIII. I j c. III. 34). 

1) Cf. canava, canepa ap. Du Cange, II. 72, 86, - 2) Ms. sie! - 8) Ms. 
tingna. - '} Ms. quod. - 6) Ms. constituimus. 
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mt'ttenda pro ulilitate domus tuae nunc ibi constructae vel in 
futurum · construeridae. Concedens tibi dictae servitutis quasi­
possessionem tua auctoritate accipere omni occasione iuris et 
violentiae et foramina pro dictis utilitatibus in dicto muro ja.,. 
cere et, si tibi placuerit, dictum murum levare tuis sumptibus 
liceat tibi tua auctoritate. Ideo feci, quia tantum pretium mihi 
dedistl. Unde renunctio exceptioni non numerati et non soluti 
pretii, exceptioni doli et auxilio competenti ultra dimidium vel 
minus dimidio re ipsa vel dolo deceptis. Promittens, dictam 
servitutem habere licere, dolum malum abesse abfuturumque 
esse. Quae omnia etc„ ut supra in carta veridictionis. · 

Et de hoc breviter me expedio, quia donari, legari et omni 
titulo concedi potest servitus. Item non solum praedicta ser­
vitus, sed et aliae servifotes, utpote stillicidiorum, altius non 
tollendi, luminibus non officiendis, itineris, actus, aquaeductus 
et viae (et) ceterae servitutes praediorum urbanorum et rusti­
corum concedi possunt. 

Fit autem super servitutibus petendis vel negandis libellus 
diversirnqde. Si enim agat ille 1 cui debetur servitus 1 fit hoc 
modo: 

CLXX. - Libellus. 

Ego 0) G. ago contra ]., qui non sinlt, me in muro suo 
ligna et trabes immittere, cum dictus murus dictam servitutem 
debßat domui tneae positae iuxta dictum murum ex tali parte, 
de quo mihi i'(Jstitiam fieri peto per confessoriam actionem. 

Vel sie: · 

CLXXI. - Libellus. 

Ego conqueror de ]. petens, ut permittat, me ire et agere 
per campum suum positum in tali loco ad campum meum 
positum in tali loco, quia hoc mihi licere (dico), ad quod pro­
pono confessoriam actionem. 

Et habet hoc locum, quando petitur servitus actione in rem. 
Si autem agatur personaliter ex contractu, sie fit: . 

CLXXII. - Libellus .• 

Ego d) G. conqueror de ]., qui vendidit vel donavit vel pro-

0) Probatur ff. si servitus, 1. II, 1. loci, § II (D. VIII. 5. 2, 4 § 2 ). 

d) Probatur (ff.) si servitus, l. loci, § si fundus, § si quis (D. VIII. 
5· 4 §§ 3, 5). 
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misit mihi servitutem eundi per talem suum campum ad talem 
campum meum. Unde, ut hoc me facere patiatur, peto per ac~ 
tionem ex 0) vendito vel per condictionemf) ex lege justiniani 
vel per actionem ex stipulatu. 

Si autem aliquis patitur servitutem 1), qua uti non debet, sie 
agitur contra enm : 

CJ~XXIII. - Libellns. 

Ego Jg) conqueror de G., qui habet tigna 2
) immissa in 

muro meo posito in tali loco, cui dico ius non esse, hoc f acere. 
ldeoque ne hoc faciat, eum proh!beri peto, ad quod propono 
negatoriam actionem ,· et de non immittendo in futurum cau­
tionem mihi f aciat per officium iudicis. 

fol. 50" Et eodem h) modo fit JJ libellus contra eum, qui utitur stilli-
cidio, via vel aquaeductu per (fundum) alienum, qui uti non debet. 

CLXXIV. - De ususfructus 8) conccssione. 
Conccditur ususfructus vel usus vel habitatio vel servi 

opera titulo emptionis, donationis, permutationis, legati et simi­
libus et fit contractus, sicut corporales res conceduntur. Sed 
ut facilior sit doctrina, exempli gratia sie forma contractum : 

CLXXV. - De donatione ususfl'Uctus facta inter vivos. 
Ego A. do et dono inrevocabiliter inter vivos tibi S. usum­

fructum talis vineae positae infra talia latera ad habendum, 
tenendum, fruendum arbitrio boni viri, dans tibi licentiam tua 
auctort'tate dicti ususfructus quasipossessionem ingredi sine oc­
casivne iuris et viole'ntiae et interim [mea] quasipossessorem 

e) Quandö fuit vendita, ut ff.· si servitus vendicetur, si a te (D. 
VIII. 5. 1 6). 

~ Quando fuit donata, ut C. de donationibus, si quis argentum 

(C. VIII. 53· 35). 
g) Quando fuit promissio, ut ff. de verborum obligationibus, 1. II 

et 1. in executione, § III (D. XLV. 1. 2, 85 § 3) et ff. si fam(ilia), hanc 
heredes 4), § in illa (sie !). 

h) Probatur ff. si servitus vendicetur, loci, § competit et 1. II et 1. 
egi (D. VIII. 5. 2, 4 § 7, 12). 

') Ms. servitute. - 9) Ms. tingna, - 8) Ms. usu/ructus. - ') L. d, 
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me tuo nomine esse conjiteor. Promictens, dolum malum ab­
esse a~futurumque esse et dictum usumfructum habere Zicere. 
Quae omnia [ut] supradicta facio et promitto attendere et obser­
vare per me meosque heredes ti'bi, dum dictus ususfructus du­
r·averit, sub stipulata poena centum librarum et ea soluta rato 
manente contractu. 

Super a) usufructu fit libellus affirmando et negando per 
confessoriam et negatoriam actionem, ut supra de servitute 
praediali notatum est. Hoc addito, quod, cum ususfructus con­
cessus et traditus est a non domino, datur ad petendum eum 
Publiciana b) vel die uti 1) vel confessoria ad exemplum Publi~ 
cianae. 

Cum ususfructus constitutus est in re aliqua, cuius substantia 
non perit usu, ut in vineis, silvis, campis, animalibus, servis, 
domibus, anulis, lapidibus pretiosis et similibus, taliter cavet 
usufructuarius: 

CLXXVI. - De cautioue p1·aestamla ab usufructuario. 
Ego G. promitto 0) tibi A., usumfructum 2), quem mihi in 

tali vinea concessisti ex causa donationis, uti et frui arbitrio 
boni viri rei salvando substantiam, et quod quandocunque usus­
fructus flnietur, vineam praedictam vel quod inde supererit pleno 
iur~ restituam et dolum malum abesse faciam. Quae 'omnia etc., 
ut m mutuo. 

Si autem ususfructus constitutus fuerit in rebus, quae con­
sumuntur usu, ut in pann:s, denariis, auro vel argento ponde­
rato, vino, frumento, oleo et similibus, taliter cavet usufruc­
tuarius: 

Fol. 5or. Glossa. - a) Probatur ff. siS) ususfructus petatur, I. 
uti et 1. penult. § ult. (sie 1 - D. VII. 6. 5); ff. si servitus vendice­
tur, 1. III [I. rubr.] (D. VIII. 5. 3). 

Dare, id est accipientis facere, in Instit. de actionibus § ceterum 
{sie 1 - cf. J. IV. 6, § 14 et J. IV. 7, § 5); ff. de legatis m: cum uxori 
(D. XXXII. 58). 

b) Ut ff. de Publiciana, si ego (D. VI. 2. 11). 
C) Probatur hoc ff. usufructuarius quemadm.o dum I I (D caveat, • • 

VII. 9. 1) et ff. de usufructu, 1. 1 (D. VII. 1. 1 ). 

1) Ms. sie! (seil. ex !. uft.'). - 11) Ms. sie! - r. usufructu. - s) Ms. de. 

- ---
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CLXXVII. - De confessione usufructuarii. 

Egod) S. confiteor, me ad usumfructum habere a te A. de­
cem uncias auri vel decem libras Rav(ennatium), quas mihi 
traditas esse conjUeor. Renunctio exceptioni rei non traditae et 
promitto, quandocumque dictus usuifructus finitus fuerit, nisi1) 

morte vel capltis diminutione, tantam quantitatem in eodem ge­
nere vel extimationem reddere sine aliqua diminutione. Quae 
omnia etc., ut in mutuo. 

Hoc tarnen nota, quia vestes et similia, quae non consistunt 
in quantitate, debent extimali et extimatio restituenda promit­
titur 0). 

Si autem ille, qui usumfructum habet, nolit cavere, sie agi­
tur contra eum: 

CLXXVIII. - Llbellus. 

Ego f) A. conqueror de S., qui talem rem meam hab et ad 
usumfructum et mihi cavere ac satisdare negat secundum for-

d) Hoc probatur ff. usufructuarius quemadmodum caveat, 1. (et si) 
ususfructus, § 1 (D. VII. 9. 7 § 1) et ff. de usufructu earum rerum, 
quae usu consumuntur 2), l. si tibi et 1. si vini et l. (si] in stipulatione, 
per totum (D. VU. 5. 6, 7, 9). 

e) Ut ff. de usufructu earum rerum, si vini 8) (D. VII. 5. 7). 
~ Probatur ff. de usufructu earum rerum, 1. ergo, § si petii (sie ! 

- D. VII. 5. 4; cf. ibid. l. 5 § 1). 
überdies findet sich auf fol. 5or noch folgende im Texte nicht 

indicierte Randglosse von späterer Hand: 
Confes(sorie). Libellus servitutis alicuius praedii. Ago contra te, 

quod, cum servitus debeatur tali meo praedio et tu me impedis, dicta 
servitute uti, peto, ut darnpneris ad futuram patientiam et ultra me non 
inquietes. Et probatur hoc ff. si servitus vendicetur, 1. loci corpus, § 

competit et § si quis 4), l. sicuti, § 1 (D. VIII. 5. 4 §§ 5, 7 j 8 § 1 ). 

Formatur autem sententia sie: Cum constet, talem servitutem aedi­
ficio ö) vel fundo tali deberi, condempno eum in dicta servitute, et ut 
eum non inquietet nunc nec in futurum, ut ff. si servitus, (et) si forte, 
§ 1 (D. VIII. 5. 6 § 1). . 

Nega(torie). Quia praedium meum liberum est, positum in tali 
loco, et cum servire non debet et tibi ius utendi non est 6) me invito 

') L. d. - ll) Ms. consumus. - a) Ms. vinum. - ') Text. corr. - 5) Ms. 
hedijicio. - 6) Ms. esse. 
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mam iuris, unde eum compelli peto per condictionem incertl 
vel per actionem in factum. 

Et scito, quia in hac II cautione etiam fideiussor praestatur, fol. 5ov 
de quo die, ut supra de opligatione fideiussoris dictum est. 

CLXXIX. - De tutelae datione. 

Tutela datur a testatore in testamento, ut in contractu tes­
tamenti diCemus. Datur a lege iudice suum interponente de­
cretum. Datur etiam ab ipso iudice. Verum istae duae species 
de consuetudine uno modo fiunt tali modo ad petitionem ma­
tris pupillorum vel aliorum: 

Accedens B. coram domino L., iudice communis Fani, in­
stanter petiit, filiis suis habitis ex jo., scilicet S. et A., tutorem 
dari~ nominans in tutorem ]ohannem Tusectum. Quod 1) iudexn) 
inquisitione praemissa, dicto ]o. iurante b) et prom'ittente mihi 
notario publico stipulanti, utilia agere et inutilia praetermittere 

domino, ideo peto, te prohiberi, in eo iure servitutis (non] mi, et de 
hoc te condempnari peto et cautionem interponi exposco de in futu­
rum non utendo. Et probantur in praedicto § et 1. uti frui, § 1 (D. 
VII. 6. 5 § l) et Instit. de actionibus, § contra quoque (J. IV. 6, § 2 ). 

Condempnatio formatur (sie): Quia apparet, fundum talem servi­
tutem non debere, condempno eum, ut ulterius ea servitute non uta­
tur et ad cautionem super hoc exponendum. Quod si non facit, iudi­
cis officio iur1;1tur in litem contra eum, cum sit in rem, ut in cit. 2) 
harum 8} et 1. egi 4} (D. VIII. 5. 7, 12) et ff. de in litem iurandp, 1. in 
actionibus, I. rubr. (D. XII. 3. 5). 

Fol. 50". Glossa. - a) Ut C. de tutore (vel curatore), qui satis­
(dare] non dedit, 1. I (C. V. 42. 1) et lnstit. de Actiliano tutore, § pen­
ult. (J. 1. 20, § 6) et C. qui dare tutores (vel curatores) et qui dari 5) 

p.ossunt, 1. quod 6) dicis (C. V. 34. 6); ff. de procuratoribus 7) et cura­
toribus datis ab hiis, 1. I, III et IV per totum, § uti B) (D.XXVI. 5. l, 
3, 4, 19) et ff. de legitimis 9} tutoribus, l. 1 et 1°) legit(imos) ~D. XXVI. 
4. 1 , 5). 

b) Ut C. de mtor(is) fa(cto) 11), l. ult. per totum .:t Auth. qui nunc l2) 
(C. V. 39· 5). 

'l Ms. sie! - r. Super qua. - 2) L. d. - 8) Ms. horum. - ') Ms. ei. · -
5) Ms. dare. - 6) Ms. quid. - 1) Ms. sie! - eorr. de tutoribus. - B) ·Ms. sie! -
eorr. l. ubi (?). ·- 9) Ms. de legitimo. - 1°) L d. -- 11) Ms. sie! - r. Quando 
ex facto tutoris etc. - 12) Text. eorr. 

------------~ 
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et pupillaria bona salvare0), atque difensionem facere, eundem 
]o. Tusectum tutorem constitui dicens: tutor esto et inventa­
rium jacito. Pro quo tutore G. extitftd) fideiussor, se ac 1

) 

bona sua mihi notario nomine pupillari obligans pro tutore. 
Si vero datur matere) vel avia tutrix sive in testamento, 

et tune debet a iudice confirmari, sive ipsam tutelam velit, a 
iudice sibi datur secundum formam superiorem hoc addito, quia 
renunctiet secundis nuptiis et senatus consulto Velleiano 2) et 
omni legum auxilio. 

Sed quia aliquando datio tutoris non adeo perfecta est, quod 
valeat, nisi confirmetur a iudice, utpote quandof) pater natura­
lis filiis naturalibus relinquit8) tutorem, vel quando materg) 
filiis suis tutorem in testamento constituit eos heredes institu­
endo, fit taliter confirmatio ! 

CLXXX. - Conßrmatio tutorls in testamcnto dati. 

Cum G. filio suo naturali, scilicet 4) B., in suo testamento 
F constt'tuisset tutorem, dicto tutore iurante (elj promictente 
mihi notario nomine pupilli, tdilia agere et i'nutilia praetermic­
tere et rem pupillarem salvare et dejensionem legitimam fa­
cere, coram domino L., iudice _ communis Fani. Idem iudex 
eundem confirmavit in tutela et admint'stratione, interponendo 
iudiciale decretum. 

. Et eodem modo fit, quando mater filio instituto reliquit ~) 

c) Ut ff. rerri pupilli vel adulescentis salvam fore 6
), per totum (D -

XLVI. 6). 
d) Semper haec clausula ponenda est, ut C. de admmistratione tu-

torum, 1. ult. § omnem (D. V. 37. 28 § 4). 
e) Cum enim non fiat de consuetudine plena inquisitio, nisi satis_,. 

det, datus a iudice non erit legitimus administrator, ut C. in quibus 
causis in integrum restitutio (necessaria) non est, · I. si tutor (C. II. 40. 
4) et C. de tutore (vel curatore), qui satis[dare] non dedit, 1. in du-

bium (C. V. 42. 3). 
~ Probatur hoc (C.) quando mulier tutelae officio fungi po~est 7), 

), II .et III et Auth. matri et aviae- et Auth. visitandum 8) (C. V. 35. 2, 

3; Nov. 118
1 

c. 5 et Nov. 94, c. 2 ad 1. 2 cit.). 
g) Ut C. de confirmando tutore, 1. ult. (C. V. 29. 4). 

') Ms. hac. - 2) Ms. Velleiani. - 8) Ms. relinquid. -· ') L. d. - &) Ms. 
reliquid. - &) Ms. de re pu(pilli) faso (sie!). - 7

) Text. eorr. - 8
)· Ms. sie l -

eorr. (?) sacramentum. 
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tutorem hoc ~ddito, quia iudex debet inquirerel•), an tutor sit 
ydoneus. Ag1tur autem 1) finita tutela et durante· et finita sie 
agit pupillus contra tutorem: ' 

CLXXXI. - Libtlllus. 

Ego B. auctoritate curatoris mei talis agoi) contra F. quon­
dam . t~tore1~ n:eum petens, ut reddat mihi rationem tutelae et 
admmist~attonts, quam gessit et gerere debuit; et de gestis et 
non gestt~, de dolo et omni culpa mihi satiefaciat; et eum con­
dempnan peto, ad quae propono actionem tutelae. 

Tutork) vero sie agit contra pupillum: 

CLXXXII. - Libellus. 

Bgo 1) F. ago contra B., in cuius tutelae administratione 
multa expendt'. Ideoque peto, ut de omnibus expensis, quas in 

h) Ut C. de tutela (testamcntaria), ma!er (C. v: 28. 4) et c. de 
confi)rmando (tutore), l. l (C. V. 29. 1) et ff. eod. tit. ]. II (D. XX VI. 
3· .2. 

i) Ut C. de confirmando tutore 1. I in fine (C V 29 i)· I't 
2
) • • ' • • • , a 1 er 

est autem m confirmanda inquisitione B), ut ff. de. confirmando (tutore), 
l. tu~ores .et l. naturali (D. XXVI. 3. 5, 7). Licet autem in confir­
(mattone) 1st?rum non sit necessaria satis(datio), si tarnen patruus nepoti 
tutpre_m ded1~, non confirmatur, nisi satisdet, ut ff. de confirmando tu-
tpre, 1. tutores (cit 1. 5 ). · 

k) Pr~batur hoc C. de contrario iudicio, l. ult. (C. V. 58. '.!) et ff. 
de contraria tutelae, 1. I, II (D, XXVII. 4. 1, 2 ). • 

1) Probatur hoc lnstit. de suspectis tutoribus et ff. C , et • eod. tit. 
per t~tum (J. I. 26; D. XXVI. lo; C. V. 43). -

Uberdies findet sich auf fol. 5ov die zweifellos ZU den Schi -
d L'b 11' USS worten e~ 1 e s n. CLXXI gehörige Glosse von späterer Hand: 

Vel sie: petens ab e? rationem negotiorum suorum, quae gessit et 
rerum suarum7 quas admimstravit, utili actione negotiorum gestorum ~tc. 

Ferner am oberen Rande derselben Seite: -
Ut habeas hereditatem illius, qui ivit ultra mar-e, qui te fecit he­

re~em, oportet de. prob.are, . quod ille sit mortuus, de cuius hereditate 
ag1s •. Nam hered1tas v1vent1s non est hereditas, ut ff. de acquii:enda 
hered1tate, l. qui superstitis {D.XXIX. 2. 94). Tripliciter autem habebis -

') L. d. - 2) Ms. al. in aut. (1. d.) - 8) Ms. inquitione. 
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eum et bona sua feci, mihi satisfaciat et me conservet indemP­
fol.si•nem, ad restitutionem \\ omnium praed~ctorum. eum postulans 

condempnari, ad quae propono contrariam actwnem tutelae. 
Durantea) vero tutela aliquando agitur, quando tut~r. ut 

suspeetus aceusatur, ut iudex eum removeat a tutela. Et qmhbet 
(ad) hanc accusationem admittitur et fit ita: 

CLXXXIII. - Accusatio contra tutorem. 

Ego P. coram vobis domino L., iudice commu.nis Fani, ~c-. 
cuso F. tutorem B. fratris mei, quia dico, eum tn tutela. dtctt 
fratris mei male versari talia Jaciendo, propter quae eum ut 
suspectum a tutela postulo removeri. 

Tutor etiam infra quinquaginta dies, postquam se datum 
tutorem esse eognoverit, antequam aliquid administret, potest 
se taliter exeusare, quod sie faciendum est: 

CL XXXIV. - Qualifer ftat excusatio tutelae. 

Ego F. propono coram vobis dom1~~ (L), iwi:ice cumm.unis 
Fani causam excusationis 1 quae mtht competit a tutela B., 
qua/r,, mihi Guido eius pater in suo testame~to reliquit 1

). Dico 
enim me cum sim in Ytalia, quatuor filws ha.bere, propter 
quod postulo, ab onere . ipsius tutelae absolvi. 

probare de morte ipsius. Primo per praesumptionem .iuris, videlicet 
quod eo tempore, quo ivit ultra mare, habebat 2) ~L. a?n~~ .et post­
quam secessit sunt XL anni et sie c(entum) 3); et s1c mns. ficuone pro­
batur decessisse, ut hie et ff. de usufructu l(egato), · 1. .s1 ususfructus 
(D. XXXIII. 2. 8) et ff. de usufructu, an ususfructus ') {D •. vn. l· 5.6). 
Item secundo per famam, si est de longinquo Joco, nam s1 de .propm­
quo per testes et de longinquo tempore. Quid enim, si velis pi;obare, 
Jo. 'et B. mortuum, nam nullus nodie est, qui eum viderit, et s.ic uno 
modo interpretamur C. soluto matrimonio, 1. III (C. V. i8. 3). ltem 
per testes, qui dicunt: nos vidimus, quando talis mortuus fuit. 

Föl. 
5

ir. _Glossa. - a) Probatur ff. de confirmando tutore, 1. l 
in fine et l. ult. (D. XXVI. 3. 1, 11); C. de confimando tutore, l. JI 

(C. V. 29. 2). 

1) Ms. reliquid. - 2) Ms. habebas. - 8) Ms. sie! - corr. et postquam se­
cessit sunt LX anni etc. - ') Ms. usufructu. 

- Sr -

CLXXXV. - De curatore. 

Curator testamento non datur, lieet datus eonfirmetur. Quod 
et qualiter fiat, ad similitudinem eonfirmationis tutelae supra-
positae notari potest. · 

Cum autem iudex dat alicui curatorem, sie fiat, si minor · 
est, qui indiget curatore: 

Accedens coram domino L„ iudice communis Fant', Am. 
instanter petiit, F. sibi curatorem dari ad causas, quas habet 
vel habere sperat cum G. Igitur praedicto F. iurante, utilt'a 
agere et inutilia praetermittere, ac promittente sub obligatione 
suorum bonorum eläem Am. stipulanti, ipsum Am. defenderr~ 
et de dolo et culpa sua eum conservare indempnem, dt'ctum F 
praefatus iudex dicto A. tribuit curatorem dicens: estd curator. 
Pro quo F. dicto A. stipulanti Guido extitt'ta l) fidet'ussor. · 

. Et eodem modo datur eurator ventri b) ad petitionem ma­
tns vel alterius. Et similiter datur euilibet infirmo o), qui per­
petuo mo:b?. laborat e.t rebus suis superesse non [similiter] po­
t~s~, et .(s1m1l.iter) prod1~0. et f~rioso. Sed prodigo ita demum, 
s1 iam mterd1.etu~ est ~ib1 borus .. sed in euratore furiosi quae­
dam solemprutas ) adh1betur, qma debent fieri omnia supra-

R) H .. aec omma m hoc casu ad maiorem cautelam fieri consulo 
et si tieri posset, in omni casu deberet iudex facere satisdari, qui~ 
quod 2) superha~un,dat, non nocet, ut C. de testibus, testium (C. IV. 
20. 1 8); necess1tas tarnen hoc exigit, ut ff. de confirmando tutore, 1. 
ult. {D. XXVI. 3. 1 x ). 

b) Ut ff. de tutoribus et curatoribus datis ab (his etc.), ventri (D. 
XXVI. 5· 20) et ff. de ventre in possessionem mittendo B), 1. I, § quos4) 
(D. XXXVII. 9· I § I 7). 

6
) De omni cura dicitur ff. de privil. c. dabimus et quandoque le­

g~b~s sequenti~us {sie 1 - cf. D. XLII. 5. 19 seqq.); ff. de tu(toribus), 
dlVlte, § ult. (sie 1 - cf. XXVI. 5. 24) et Instit. de curatoribus, § III, 
IV et V (J. I. 23, §§ 3-5); C. de postulando 0), 1. IV (C. II. 6. 4); 
ff. de muneribus {et) hoiloribus, l. I, § (aeque) personale 6) (D. L. 4. 
I § 4), 

d) Ut C. de episcopali audientia, de creation1'bus ?) (C I ) .• 4. 27 
et C. de curatore furiosi, 1. ult. (C. V. 70. 1). 

. 1) Die lndication a findet sich fol. 51• zweimal im Texte und in der 
Glosse. .,._ 1) Ms. quae. - 8) Text. corr. - ') Ms. sie! - corr. quoties„ -
~) Ms. de postulare. - 8}' Text. corr. - 7) Ms. de creditori'bus. 
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dicta et etiam debet interesse episcopus cum tribus clericis pri­
matibus; et non datur 1) ad solam causam curator iste furiosi 
et prodigi, sed datur personae et omnibus bonis suis. Datur 
etiam aliquando 0) curator bonis, [et] quod ita faciendum est: 

CLXXXVI. - De curatore bonis dato. 

Accedens coram domino M, iudice communis Pani, E. pe­
tiit centum libras, quas de hereditate J Adelasiae sibi deberi 
dicebat. Cumque dicta hereditas absque herede iaceret, dictus 
iudex propter communem (utilitatem) voca'Vit ornnes hereditarios 
creditores 2), scilicet tales et tales, quorum voluntate inquisita 
de ipsorum assensu dictis bonis hereditariis (ad) administran­
dum, agendum et defendendum Ug(onem) curatorem consti­
luit dicens: curator esto. Qui curator iuravit, utilia agere et 
inutili'a praetermittere, atque promisit mihi notario stipulanti 
nomine hereditatis, omnium creditorum defensionem facere. Et 
pro dicto curatore G. in omnibus et per omnia extitit fideiussor. 

fol. 3iv Eodem modo datur curator bonis absentium f) II et praecipue 
illorum, qui in captivitate sunt. Non tarnen in hac cura fit 
mentio hereditatis, sed solummodo bonorum. 

Aliquando etiam datur curator bonis filiorum familias, vi­
delicet minorum XXV annis. Et hoc, quando pater nona) vult 
res filiorum gubernare. Et fit taliter cura ista: 

CLXXXVII. - Item de eodem. 

Accedens A. coram domino M, iudice commnnis Pani, 
pett'it, bonis suis curatorem dari in agendo et respondendo, 
petens in curatorem N suum fratrem. Qui iudex Vivianum, 
patrem dicti A., vocavit quaerens, an vellet res filii gubernare, 
qui haec facere penitus recusavit. Dicta igitur N iurante et 

e) De hoc est specialis rubrica ff. de curatore bonis dando, per 

totum (D. XLII. 7). 
~ Ut C. de captivis et postliminio redemptis 8), l. III (C. VIII. 50. 

3) et ff. de tutelis, muto, § ult. (D. XXVI. 1. 6 § 4). 
Fol. 51v. Glossa. - a) Et haec probantur C. de bonis, quae 

liberis, cum non solum, § sin autem in secunda (C. VI. 61. 8 § I c). 

1) Ms. dantur. - 2) Creditores von späterer Hand am Rande nachge­
tragen. - S) Ms. sie! - corr. de postliminio et de redemptis ab hostibus. 

r. 

1 
1 

1 

! 
promt'ttente ipsi A. stipulanti, utilia agere et inutt'lia praeter­
mittere sub obligatione bonorum suorum, idem iudex ipsum N 
dictis bonis in agendo et respondendo constituit curatorem, pro 
quo N Dominicus in omnibus et per omnia extitit fldeiussor· 

Si ergo adultus velit agere contra curatorem vel curator 
contra adultum super administratione curae, fiant· libelli, ut di­
ximus in tutela, mutato solo nomine actoris, quia hie proponi­
tur actio negotforum gestorum ex utraquP- parte. 

Qualiter b) constituatur procurator, dictum invenies supra 
in rubrica de mandato et ibi notata require. 

CLXXXVIII. '- De actoris constitutione. 

Tutores et curatores ante litem contestatam nequeu~t 0) fa­
cere curatores 1) in facto pupilli vel adulti, sed ipsi minores cum 
auctoritate illorum hoc facere possunt; faciunt ergo actores et 
tali modo fiant : 

CLXXXIX. - Petitio. 

Ego V. tutor P., cuius negotia impedior agere, quia abesse 
debeo vel qut'a infirmus sum, facio et constituo te G. actorem 
ad agenda et administranda negott'a dicti pupilli in iudicio et 
extra et contra quoscunque et speclaliter in causa, quam dictus 
pupillus habet vel habiturus est cum tali, ut in meo periculo 
administres et excipias et· exerceas actiones. Et quicquid per 
te factum fuerit, firmum et ratum esse promitto. Ad quae 

b) Ut C. de negotiis gestis, tutori et 1. curatorem 2) et l. ob ne­
gotium (C. IJ. 18 •. 6, 18, 20) et C. de arbitriö B), quicquid (C. V. 5 1. 
7) et ff. de negotiis gestis, l. III, § furiosi et cum 4) (D. III. 5. 3 § 5). 

0
) Probatur hoc C. de procuratoribus, neque et l. (si) procurator 

(C. II. II. 12. 10, 11) et ff. de administratione (et periculo) tutorum 
decreto (D. XXVI. 7. 24) et C. de actore et curatore 0), l. 1 (C. V. 61. 1)'. 

Dieser Glosse geht in · der Handschrift eine nicht indicierte Rand­
note von späterer Hand voraus u. z.: 

Et nota, quod minor auctoritate sui tutoris constituere potest pro~ 
curatore.m, scilicet pupillus. 

1) Ms. sie! - corr. actores. - 2) Ms. tutorcm et l. curatori. - S) Ms 
sie! - r. arbitrium tutelae. - ') Ms. sie! - corr. et si furiosi. - 5) Ms. sie 
· r. de actore a tutore seu curatore dando. 



omnia ego M., iudex communis Fani, meum interpono decre­
tum meamque praesto auctort'tatem. 

De eo igitur hie actor administrat et tutor contra pupillum 
et pupillus contra tutorem d) agit actione tutelae, ut supra di­
ximus de tutelae datione. lpse vero tutor agit contra actorem 
actione mandati et actor contra tutorem contraria actione man­
dati ; ut dicitur supra de mandato, sie forma libellum. Item 
episcopus forte constituit actorem, cum ipse solus sindieum fa­
cere nequeat, vel saltem procuratorem indubitanter constituet. 
Constituitur autem sindicus ab universitate 0) sive collegio et 
fit ita: 

CXC. - Carta sindicatus. 
Nos dompnus F. prior canonicae una cum canonicis et 

fratribus meis S., A., B. et C. constituimus et ordinamus ]. 
sindicum, actorem et defensorem ad omnes causas, quas no­
mine dictae canonicae habemus vel habituri sumus cum tali. 
Et quicquid per eum factum fuerit, firmum et ratum habebi­
mus et non contravenire promittimus. Quod mandatum dictus 
]. sua sponte recepit. 

Si enim velit quis plenius mandatum facere, sie fiat: 

CXCI. - ltem de eodem. 
Dominus M potestas Fani simul cum curialibus suis et 

fol .. s2• universo consilt'o 1) II generali dictae civitatis· praesentialiter more 
solito congregato et 1psum con ... 2) curaverunt et solempni 
mandato constituerunt G. sindicum, procuratorem et defenso­
rem ad proficiscendum coram summo pontifice contra episco­
pum Beluacensem, dantes eidem mandatum atque licentiam 
agendi, petendi, exc1piendi1 replicandi, appellandi, prosequendi, 
transigendi, componendi, pacificandi 8), promittendi, stipulandi, 

\ 

d) Ut praedictis 1. de administratione (et periculo) tutorum, ita 
autem, § gessisse (D. XXVI. 7. 5 § 1); arg. ff, de negotiis gestis, nam 
et Servius, § ult. (D. III. 5. 2 1 § 3). 

e) Ut. C. de episcopis et clericis, placet (C. 1. 3. 1 7) et ff. quod 
cuiuscunque universitatis, 1. item 4), § II et III et 1. II et III (D. III. 4· 
2, 3, 6 §§ 2, 3). 

1) Ms. conscilio. - 2) Text. lac. - 8) Ms. paci. (pacisce11di). - ') Ms. ff. 
q11icu11que u11iJ l. i11 rem. 

pecuniam mutuam accipiendi, dictum commune et res ipsius 
communis cum quibuscunque sibi placuerit realiter et persona­
liter obligandi, quae zpsum commune praesentialiter facere passet. 
Et quicquid per eum factum fuerit contra 1) episcopum Beluacen­
sem vel cum eo et contra quoscunque vel cum quibuscunque et 
qualitercunque, firmum et ratum habere et'dem mandatum re­
cipientt' solempniter promiserunt sub stipulatd po~na mille mar­
carum aun~ qua soluta omnia supradicta firma permaneant. 

CXCII. - De legitimatione filiorum naturalium.(a) 2) 
Multis modis b) efficiuntur filii naturales legitimi. Primus 

est, si pater offerat filium naturalem servitio civitatis, in qua 
vel cuius vico natus est, vel si filiam suam naturalem con­
iungat matrimonio alicui curiali civitatis, unde oriundus existit. 
Quae facienda sunt filiis consentientibus vel postea ratum ha­
bentibus. Et idem est, si pater non obtulit 8) eum servitio, sed 
ipsimet se obtulerunt, cum pater alios filios legitimos non ha­
buisset. 

Secundo d) modo legitimantur, si pater accipiat amasiam, 
ex qua naturales habet liberos, in uxorem et dotalia eidem in­
strumenta conscripserit, quae qualiter fiant, supra de matrimonio 
et dotibus expositum est. 

Tertio 0) modo legitimantur, si pater supplicet imperatori 
vel papae, ut eos legitimare dignetur, et imperator vel papa 
exaudiverit preces ipsius alios filios legitimos non habentis. 

Fol. 5 2r. G 1 o s s a. - 11) Probatur C. de naturalibus, si quis seu 
liber et 1. cqmmuni (C. V. 27. 3, g) et in Auth. quibus modis natu­
rales efficiuntur (sui), coll. VII, c. generaliter (Nov. 89, c. 1 1 ). 

b) Probatur C. de naturalibus liberis, cum quis (C. V. 27. 10); 
Instit. de hereditatibus [instit.], quae ab intestato, circa princ. (J. Ill. 1, 

§ 2) et lnstit. de nuptiis, § si (J. 1. ro, § 12). 
Die Indication c fehlt im Texte und in der Glosse. 
d) Ut C. de naturalibus, Auth. praeterea (Nov. 74 praef. et c. 2 

ad C. V. 27. 11). 
0) Ut C. de naturalibus, Auth. item, in fine (Nov. 74, c. 2 ad 

1. 1 1 cit), 

· 1) Ms. per. - 2) Die Indication der Glosse a fehlt im Texte, doch ge­
hört sie zweifellos zu n. CXCII. - 8) Ms. optulit. 

--~..l 
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Idemque est et, si pater non supplicaveritf) principi, se~ in suo 
testamento dixit suos filios esse legitimos successores. S1 tarnen 
isti filii monstre~t postmodum principi testamentum et suppli­
cent •) principi, fiduciam habent legis, ut fiant principis et legis 
dono heredes. 

Quarta modo filii legitimantur in successione, si pater eosg) 
in testamento vel instrumento publice vel propria manu scripto, 
trium testium bonae opinionis subscriptionem habente, vel co­
ram iudice apud acta suos vocaverit filios nec dixit naturales. 
Quod intellige, si deficiat legitima h) proles„ Et [si] habent haec 
locum in masculis parentibus, quia mulieres non legitimantur 2 

), 

cum suos heredesi) non habeant. ltem haec locum habent in 
filiis naturalibus, spurii enim ab omni beneficio excluduntur. 

CXCIII. - Qualiter potest fiert testamentum. 
Aliter testari potest miles, aliter paganus, id est ille, qui 

non est miles; aliter caecus, aliter oculatus; aliter masculus, ali­
ter femina; aliter rusticus, aliter qui non est rusticus; aliter qui 
testatur in scriptis, aliter qui per nuncupationem. 

Miles enim dum in exercitu est, potest cum duobis k) solis ' . testibus facere testamentum; immo si sit in proelio 3) vel discn-

~ Ut C. de naturalibus liberis, Auth. 4) si quis (Nov. 1 17, c. 2 ad 
1. 1 1 cit.). 

g) In Auth. quibus modis naturales efficiuntur sui, coll. VII, § ge-
neraliter ibi omnia 5) etc. (Nov. 89, c. 11). 

h) Ut ff. de suis et (legitimis) heredibus, nulla 6) (D. XXXVIII. 
16. 13). 

i) Probatur C. de testam~nto militis, 1. ne quidam (C. XVI. 21. 17) 
et ff. de militis (testamento), Ludus, in princ. (D. XXIX. 1. 40). Quis 
autem sit 7) miles, die, ut ff. de testamento militis, 1. I, § [si] miles 
(lbid. 1. 1 § 1 ). 

k) Probatur hoc C. qui testamentum facere non potest 8), hac con-
sultissima (C. VI. 22. 8). 

Ferner findet sich fol. 5 2r noch die nicht indicierte Glosse: 
Voluntas testatoris pro lege servatur, in Auth. de nuptiis, § duo, 

coll. I, rubr. III 9) (Nov. 22, c. 1 ). 

•) Ms. supplicef. - 2) Ms. sie! - 8) Ms. proelium. - 4
) Ms.ltem si quis. 

- •) Ms. sie! - eorr. gener,1liter autem in omnibus. - 8) Ms. nulli. - 1
) Ms. 

si. _ •) Ms. sie! . r. qui facere testame11tu111 possunt vel non possunt. - 9
) Ms. 

sie! - corr. eo!!. IV, fit. 1. 

mine vitae, absque omni teste testatur. Sufficit, si in pulvere gla­
dio vel vagina mucronis vel clippeo suo rubro sanguine suum 
scripsit testamentum. Cum vero est extra expedictionem, debet 
testari iure communi. 

Paganus iure communi testatur, quod qualiter II fiat, in exem- fol. 52v 

plo testamenti ostendam. 
Caecusa) vero, cum testatur, debet septem testes 1) adhibere 

et unum notarium et coram eis dicere, se sine scriptis velle 
testari, et heredum nomina et dignitates 2) exprimere coram tes­
tibus vel post conscriptionem factam facere coram testibus re­
citari, ita quod ipse suum testamentum esse confiteatur et in 
pede cartae debent testes subscribere et sigilla imponere. Et 
si notarius reperiri non potest, octavus testis loco notarii adhi­
beatur, qui faciat supradicta. Oculatus vero hac solempnitate 
non indiget. 

Masculus autem filios, quos in potestate habet vel habi­
turus est, utpote posthumos b), debet omnino instituere vel ex­
heredare; aliter enim non tenet · testamentum 0) ipso iure. 

Sed mulier ascendentes a materna linea etiam si praetereat, 
tenet testamentum, licet per inofficiosi (testamenti) querelam 
expugnari (valet). · 

Rusticus d) autem in locis, quibus non viget tanta copia tes­
tium, potest cum solis quinque testibus secundum antiquam 
rusticorum consuetudinem facere testamentum. Ille vero, qui 
non est rusticus, septem 8) testibus eget. 

Item qui testatur ia scriptis, hq.bet necesse adhibc:>re septem 
testes rogatos, qui subscribant in testamento f) et sigilla sua in-

Fol. 52v. Glossa. - 11) lsta assignando rumpunt tcstamentum, 
ut C. de postumis heredibus instituendis, 1. 1 et II (C. VII. 29. 1, 2). 

b) Ut C. de liberis praeteritis (vel) exheredatis, 1. ult. (C. VI. 28. 4) 
et C. de postumis heredibus instituendis, 1. 1 et II (C. VI. 29. 1, 2). 

o) Ut Instit, de heredibus instituendis, § ult. (J. II. 14, § 12) et ff. 
de inofficioso testamento, 1. III et 1. mutuam 3) et 1. cum mater (D. V. 
2. 3, 28). 

d) Ut C. de testamentis 4), I. ult. (C. VI. 23. 31). 
8) Ut C. de testamentis, hac consultissima (C. Vl. 2 3. 21) et Instit. 

de testamentis ordinandis (J. II. 10, § 3). 
~ Probatur C. de testamentis, hac consultissima et 1. iubemus et 

1) Ms. testibus. - 2) Ms. dignitatis. - 8) Ms. sie! - •) Ms. testa·­
mento. 
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ponant. Item ipse testator debet in fi~e subscribere .. Et sem~ 
per cum testest) subscribunt, debent d1cere et subscnbere, qm 
sint et in cuius testamento subscribunt. Item ipse testator, cum 
scribit debet in subscriptione ponere nomen heredum per se ' . ipsum vel per alium subscriptorem vice ipsius vel saltem v1va 
voce nominare, cum subscribere nequit 2). Et prodest hoc fa­
cere testamentum g s), cum quis vult, a nomine seid, quod con­
tinetur in eo. Sunt in dictis et aliae differentiae, sed pro ru-
dibus non quaero membranas ulterius occupare. . 

Si autem velit quis per nuncupationem facere testamen­
utm, 'ut cotidie fit, tanta solempnitate non indiget, sed simpli­
citer septem testibus vocatis et rogatis dicat voluntatem suam 
testator et sufficit. Sed videamus, quae in testamento ut di­
versa ponuntur. Et sunt ista: institutio h), exheredatio, substi­
tutio, fideicommissum, legatum, tutoris datio, poenae adiectio 

4
). 

Quae omnia fiunt hoc scemate: 

CXCIV. - De testamento nuncupativo. 

h'go G. per nuncupationem hoc facio testamentum, in quo 
mihi heredes instituo R. V. et P.i) filios meos et ventrem uxo­
ris meae talis, si ad lucem pervenerit, in partibus inferius de·· 
clarandis. P. vero filium meum mihi ingratum, ideoque me 
verberibus affecit, ab omnibus gradibusk) exheredo. Igitur in­
primis pro anima mea decem libras secundum rationem relinquo; 
tali ecclesiae centum solidos et tali ospitali tantum et tali amico 

l. cum antiquitas, in fine (C. VI. 2 3. 21, 28, 29) et Instit. de testamen­
tis (J. n. 10) et aut. in 5). 

g) !nstit. de testamentis ordinandis, § ult. (J. II. 1 o, § 14) et C. 
de testamentis, hac consultissima (C. VI. 2 3. 2 1 ). 

h) Ista enim tria non nisi in testamento fieri possunt, ut C. de 
testamentis, non codicillum 6) (C. VI. 2 3. 14) et ff. de codicillis, illud, 
in fine (D. XXIX. 7. 13) et C. de codicillis [illud], l. II (C. VI. 36. 2). 

i) Nota, quia refert verum, quod ante legatur et post heres insti­
tuatur vel econtra, ut Instit. de legatis, § ante (J. II. 20, § 34). 

k) Quod ita debeat fieri, probatur C. de liberis praeteritis 7), l. I 
(C. VI. 28. 1). 

1) Ms. testibus. - 2) Ms. uequid. - 8) Ms. sie! ·· seil. in testamento. -
4) Ms. aiecfio. - 5) Ms. sie! (1 . d. - (?) et in Auth. de i11strumentorut11 cautela 
et fide - Nov. 83). - 0) Ms. codicillos. - 1

) Ms. text. corr. 

1'""'''' 

ml'o talem vinl'am ll'go. Ventrem vero uxoris meae dictae, s1 
femina fuerit, (111) centum libris pro parte et R1lcidia mihi he­
redem instituo 1) et iubeo esse contentam 1). Filiam meam G. in 
centum libris, quas habuit a me in dotem, et desuper in cen-
tum m) solidis eam mihi heredem instituo, iubens, eam pro parte 
et Falcidia meorum bonorum esse contentam. Aliam vero fili-
am meam Panfutiam in centum libris de bonis meis mihi he­
redem instituo et eam pro parte et Falcidia iubeo.ßsse conten-
tam. In omnibus aliis meis bonis corporalibus et incorpora­
libus, 'II iu_ribus et actionibus R. filium meum mihi heredem in:- fol.53r 
stituo simul pro aequalibus partibus cum ventre uxoris meae, 
si masculus fuerit. Quod si dictus R. mihi heres nona.) erit, 
vel si heres erit et infra pupillarem b) aetatem decesserit, vel post 

1) Nam ex causa institutionis relinqui necesse est, quia non aliter 
in Faicidiam imputaretur et sie de inofficioso querela non tolleretur, ut 
C. de inofficioso testamento, Auth. non licet (sie! - cf. Nov. 92, c. 1 

ad C. III. 28. 6). 
m) Si enim in sola <lote institueret 2) ipsam heredem, adhuc sub 

iudice lis est, quia non videtur valere, cum <los sit proprium patrimo­
nium mulieris, ut ff. de matrimonio mulieris, l. III, § si verum, in 
fineB) et in suo ipsius nenw institui potest, arg. J. de legatis, § sed si 
[in] rem (J. II. 20, § 10). Sed si in aliquo vilissimo instituatur filia, 
dotem sibi computat in kgitimam omnisque dubitatio tollitur, ut C. 
de inofficioso testamento, quoniam (C. III. 28. 29). Et nota, quod (si) 
in certa re instituitur heres, cum alii in universo instituantur, loco le­
gatariorum habetur 4), ut C. de heredibus instituendis, quotiens (C. VI. 24. 1 3 ). 

Fol. 53r. Glossa. - a) Haec est vulgaris, quae in se continet 
tacitam pupillarem, ut C. de vulgari et pupillari substitutione 6), quam­
vis (C. VI. 26. 4) et lnstit. de vulgari substitutione, per totum (J. II. 1 5). 

b) Haec est pupillaris expressa, ut Instit. de pupillari substitutione, 
per totum (J. II. 16) et ff. eod. tit. per totum (et) l. H, § I (D. XXVIII. 
6. 2 § 1 ). Et hanc substitutionem solum, qui filiam 6) habet in potes­
tate, facere potest, sed mulier nunquam, cum filium in potestate non 
habet, ut ff. de vulgari et pupillari substitutione, l. II (D. l. c.) et In­
stit. de accept. 7) feminae (J. 1. II, § !O) [§]; :vulgariter tarnen substi­
tuere potest, ut 8) ff. de vulgari et pupillari substitutione, piissimo 9) 
(D. XXVIII. ?.· 36). 

1) Ms. contemptam. - 2) Ms. institueretur. - s) Ms. sie! (?) - text. eorr. 
- 4) Ms. habentur. - 5) Ms. sie! - r. de impuberum et de aliis substituft'oni­
bus. - A) Ms. sie! - 1) Text. eorr. - r. de adoptionibus, § feminae. - B) Ms. 
et. - 9) Ms. sii: ! - eorr. potest (?). 
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pupillarem aetatem quandocunque sine liberis legitimisc) vel 
dus liberid) sine liberis decesserunt, ventrem uxoris meae, si 
masculus fuerit. Alioquin dictas filias meas G. et P. et ven­
trem sibi substituo et in eas vel eorum liberos ontnia mea bona 
devenire 0) volo. Et si dictus venter uxoris meae ad lucem non 
pervenerit, vel si pervenerit et heres non erit, vel si heres erit 
et infra pupillarem aetatem decesserit vel post quandocunque 
decesserit sine liberis legitimis vel eius liberi sine liberis deces­
serint, omnia, quae ei relinquo, (ad) filium meum R. vel suos 
liberos devenire volo iure substitutionis et fideicommissi. Si vero 
filius meus R. et venter, si erit masculus, ambo heredes non 
erunt, 'vel si heredes erunt et infra pupillarem aetatem vel post 
quandocunque decesserint sine liberis vel eorum liberi sine li­
beris, omnia, quae eis relinquo, deveniant in filias meas G. et 
P. vel earum liberos. Et si aliqua filiarum mearum natarum 
vel nasciturarum 1) vel omnes decesserint sine liberis vel liberi 
earum sine liberis morientur, ea, quae eis reliqui, in filium 
meum R. et ventrem, si erit masculus, vel eorum liberos deve­
nire volo. Quod si omnes filii et filiae meae cum ventre de­
cesserint sine liberis vel eorum liberi sine liberis, talis mea vi­
nea deveniat in talem vel suos liberos et omnia alia mea bona 
iure .fideicommissi in Ug(onem) vel suos liberos devenire prae-
cipio. 

c) Haec verba non substitütionem faciunt directam, sed verba sunt 
tideicommissarii, ut C. de pactis, 1. 1 (C. II. 3· 1 ). 

[§] In hoc casu quilibet ex testamento vel (ab) intestato ~) existens 
rogatus est et praecepta 3) testamenti conservare compellitur, ut C. de 
fideicommissis, 1. cum 4) et 1. ex testamento (C. VI. 42. 18, 29). Quod 
ita debent fieri, probatur ff. de inofficioso testa)"nento, Titia (D. V. 2. 

1 3) et ff. de codicillis, conficiuntur, § 1 (D. XXIX. 7. 8 § 1 ). 

d) Quia, si non diceretur hoc expresse et iste filius relinqueret 
filios naturales, iam deficeret conditio testamenti, quod tarnen iudex ex 
affectione, dignitate et conditione testatoris 0) valet imputare 6), ut ff. de 
heredibus instituendis 7), ex facto, § II (D. XXVIII. 5. 3 5 § 2). 

0) Liberorum appellatione 8) nepotes, pronepotes et deinceps singuli 
continentur et est securius, de liberis quam de filiis dicere, ut lnstit. 
qui dari tutores testamento possunt, § ult. (J. 1. 14, § 5). 

1) L. d. - •) Text. eorr. - s) Ms. praecepti. - 4
) L. d. - 6

) L. d. -
B) Text. corr. - 7) Ms. ut ff. adire (sie!). - 8) Ms. appellatio. 
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Tutelam vero jilii mei R. et ventris 1) uxoris meae, si ad 
lucem pervenerit, Gilio et N. relinquo. Pa(nfutiam) uxorem 
meam in domo mea dominam!) et dominantem relinquo prae­
cipiendo, eam honeste ac decenter habere victum et vestitum in 
domo mea, donec caste vixerit. Et si aliud facere voluerit, re­
habeat dotes suas, quas habui, scilicetg) centum libras in de­
nariis et quinquaginta libras in rubba extimata. Cui uxori 
meae de bont's meis relinquo iure legati decem libras. 

Hoc igitur nuncupatum meum testamentum esse praecipio, 
quod (si) iure testamenti non valeret, saltem h) iure codicillo­
rum obtineat 2) vel alterius ultimae voluntatis. Quam ab omni 
herede i) vel bonorum possessore, qui mihi ex testamento vel ab 
intestato exft'terit, servari praecipt'o. Quod si aliquis heredums) 
vel legatariorum fideicommissariorumve contra hanc meam ve-

f) Melius est, si diceret: substituo, quia haec verba communia sunt 
ad substitutionem vel fideicommissum. (S. die irrige lndication dieser 
und der folgenden Glossen im Texte.) 

g) Non credat, quod propter hoc dominium habeat, sed id, quod 
consuetum est, intelligitur, videlicet quod honorificetur et competenter 
in expensis et aliis habeatur. Et haec est mens testatoris, quam ex 
universali consuetudine interpretamur atque colligimus, quae consuetudo 
interpretatur peroportuna, arg. ff. de legibus et senatus (consultis et de 
longa consuetudine), si de interpretatione 4) (D. 1. 3. 3 7); nam et hoc ipse 
interpretatur testator, cum ei victum et vestitum leget; et probantur 
haec omnia ff. de legatis I, si servus plurium, § ult. (D. XXX. 50 § 3) 
et ff. de legatis III, non aliter, in princ. et in fine et 1. minus 5) (D. 
XXXII. 69, 75). 

h) Gerte ex quo testator quantitatem exprimit, etiam si nichil ha· 
buisset in dotem, tarnen iure legati. debetur, ut C. de falsa causa ad­
iec ta legato, si non designata (C. VI. 44. 3). 

i) Optimum est, quod dicatur, quia nisi diceretur, sie non posset 
ut testamentum valere nec alio iure valeret, ut ff. de codicillis, 1. I 
(D. XXIX. 7. 1) et C. eod. tit. 1. ult. (C. VI. 36. 8). Tarnen inter tilios 
seu libertos qualitercunque libertas accipitur, ut C. de testamentis, hac 
consultissima (C. VI. 2 3. 21) et C. familiae herciscundae, 1. ult. (C. III. 
36. 26); licet Martinus in nuncupativo testamento dixerit hoc mutatum 
et male. 

1) Ms. ventrem. - 2) Ms. optineat. - S) Ms. herede. - 4) Ms. inter­
pretationem. - 6) Ms. sie! - eorr. nummis. 
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nerit voluntatem vel eam conservare contempserit, meorum bo­
norum k) sit expers. 

B ego G. testator omnia praedicta rogavi. Nos A. B. C. 
D. E. F. G. rogati testes interj'uimus. 

Hocl) tarnen nota, quia, si mulier faciatm) pupillarem sub­
stitutionem 1) vel masculus, qui liberos in potestate non habet, 
non valet . 

Codicillus differt a testamento, quia nec institutio n) nec he-
reditatio fit in eo et soli quinque 0) testes sufficiunt. Et sie for­
matur: 

CXCV. - Qualiter possunt fteri codicilli. 
hgo G. memini, me fecisse testamentum scriptum manu 

talis notarii, quod testamentum approbo et affirmo. Salvo eo, 
quod in hoc meo codicillo dispono; scilicet relinquo Ugoni meo 

ro1.53vfilio naturali talem meam vineam et tali amico II talem silvam. 
Legatum vero, quod tali reliqui 2), adimo, G. et V. tutores R. 
et ventris ad reddendam rationem 3) tutelae absolvo eosque ano­
logistas a.) esse volo. Et do licentiam filiis meis, si necesse fue-

k) Omnis pecuniaria poena quatinus 4) ex testamento capit, qui ei­
dem imponitur 0), ut lnstit. de legatis, § ult. (J. II. 20, § 36) et C. de 
bis, quae 6) poenae nomine, 1. 1 (C. VI. 41. 1 ). Sed certe, si non sit 
poena adiecta a iure, tarnen imponitur, ut in Auth. de heredibus (et) 
Falcidia, circa poenam 7) (Nov. 1, c. 2). 

l) Haec forma est in Auth. de restitutione fideicommissi, coll. IX, 
§ monasterium 8) (Nov. 159, praef.) 

m) Ut C. de vulgari et pupillari substitutione 9), l. III (C. VI. 26. 3). 
n) Ut ff. 10) de testamentis, l. non codicillum (C. VI. 23. 14) et ff. 

de codicillis, divitis 11), in princ. (D. XXIX. 7. 6) et C. de codicillis, l. 
II. (C. VI. 36. 2). 

o) Ut C. de testamentis, cum antiquitas 12) (C. VI. 23. 28) et C. de 
codicillis, 1. ult. (C. VI. 36. 8). 

Fol. 5 3 v, G 1 o s s a, - a.) Si liberantur a reddenda ratione tute­
lae, quid prodest? Gerte, quia non tenebuntur de culpa et negligentia, 
sed (de) dolo, ut ff. de administratione (et periculo) tutorum, quidam 
dotes 18) (D. XXVI. 7. 5 § 7). 

l) Ms. sustitutionem. - 2) Ms. reliquid. - 8) Ms. sie! - 4) L. d. (quam­
vis ?). - •) Ms. sie! - L. d. (imponit?) - 6) Ms. qui. - 1~ Ms. poena. -
S) Ms. sie! - corr. (?) manifestum. - 9) Ms. sie! - de impuberum et de aliis 
substitutionibus. - 1°) Ms. sie! - corr. C. - ll) Ms. sie! - corr. divi Severus. 
12) Ms. antiquitus. - ts) Ms. sie! - eorr. quidam decedens, seil. § 7. Julianus 
lib; XXI Digestorum huiusmodi speciem proponit: Quidam decedens filiis suis 
dederat tutores et adieeerat, eosque aneclogistos esse volo etc. 
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rit, aliena11dlh) de bonis meis, non oqstcmte fideicommisso. Hunc 
autem codicillum ab omni herede, qui mihi ex testamento vel 
ab intestato c) extiterit, observari praecipio. hum vero, qui con­
tra fecerit, censeo meorum bonorum participatione carere. 

Si autem quis velit facere codieillum nullo d) testamento 
facto, potest hoc facere sie dicendo: Ego C. hunc meum facio 
codicillum, in quo talia volo etc. 

CXCVI. - Qualiter ex testamento et codlcillis agitur. 
Viso de testamento et codicillis nunc videamus, qualiter 

agatur ex eis. Et quidem saepe agitur de testamento inofficioso, 
saepe agitur ad repletionem Falcidiae, saepe agitur contra ta­
bulas, aliquando secundum tabulas, quandoque ipso iure dicitur 
nullum esse. Nonnuhquam ex eo actio ex testamento, rei ven­
dicatio et ypotecaria datur, potest etiam quorum bonorum et 
quorum legatorum ex edicto divi Adriani agi. Seci. etiam ad 
exibitionem testamenti saepe intenditur, de quibus singulis di­
spiciamus alia profunditate obmissa. 

Querela de inoffido taliter agitur : 
Ego P. 8) coram vobis domino L., iudice communis Fani, 

querelam propono, quia, cum pater meus G. faceret testamen­
tum et tales institueritf) sibi heredes, me filium suum „iniuste 
exheredavit, propter quod postulo, illud testamentum ino.fficio­
sum g) pronunctiari, proposita querela inofficiosi. 

h) Prodest hoc, quia nisi hoc diceret, alienatio impeditur, ut C. 
communia 1) de legatis, Auth. res, quae (Nov. 39, c. 1 ad C. VI. 43. 3). 

c) Die, ut supra de codicillis, 1. III constituitur in princ. (D. XXIX. 
7. 3). 

d) Ut ff. de codicillis, 1. III in princ. (D. XXIX. 7. 3) et lrrstit. de 
codicillis, § si non 2) (J. II. 2 5, §· 1 ). 

0) Probatur hoc ff. de inofficioso testamento, 1. III et ), nam (et) 
hiis, § huiusmodi 8) (D. V. 2. 3, 5 § 1) et lnstit. de inofficioso testa­
mento, in princ. (J. II. 1 8 princ.). 

f) De facto, quia de iure est irritum, et probatur hoc C. 4) de bo­
norum possessionibus, § sunt autem (J. ur. 1 o, § 3). 

g) Ut lnstit. de hereditat. li. 1. I, § ult. 0) et ff. de inofficioso te­
sq1mento, nam .et hiis, in princ, (D. V. 2. 5). 

I) Ms. ut C. coram (sie!). - 2) Ms. sie! - eorr. non tantum. - B) Ms 
sie! - corr. liuius autem. - ') Ms. sie ! - corr. Instit. - •) Ms. sie! • corr. 
Instit. de exlieredatione liberorum, § I (J, II. 13, § l ). 
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Si autem quis ageret de testamento matris vel per mater­
nam lineam ascendentium, similiter ageret, si esset exhereda­
tus, et idem faceret, si se inique praeteritum allegaret lt). Item 
similiter ageret 1), de testamento fratris, quando turpem perso­
nam heredem instituit fratre praeterito. Ad supplementum Fal­
cidiae taliter agitur: 

CXCVII. - Libellus. 

Ego G. peto, a R. fratre meo supplerz~ q~o~ mihi deest .de 
Falcidia patris mei G., qui me in centum ltbns h~redem in­
stituit cum adhuc ratione Falcidiae de dictis bonts me. con­
tinge;e debeant. Alias quinquagi~t~ U~ras mi~i praest~rt peto 
propost'ta condictione ex lege Iusttnian1: o mnt m o d o ). . 

Contra tabulas bonorum possessio peti potest, cum fihus a 
patre reperitur esse praeteritus, quod taliter fit : 

CXCVIII. - Libellus. 

Ego P. peto coram vobis <f.omino L„ t'udice communis F~.n:, 
quatinus s) testamentum patris mei G., in quo me praetern~ ) 
et tales heredes instituit, t'rritetisi 6), mihi bonorum possessto-
riem G) contra tabulask 7) concedendo. . 

Si autem velit dicere testamentum nullum 1) et dtrecto he­
reditatem petere potest hoc fieri, ut infra dicetur. 

Secundum tabulas bonorum possessio taliter petitur: 

lt) Probatur hoc C. de foofficioso testamento, 1. omnimodo (C. III. 

28. 30). _ . r 11 c sl 
i) De facto, quia de iure est irritum; et probatur hie 1be us • 

de bonorum possessionibus, § sunt autem (J. III: 1 o, § 3~· 
k) Ut C. de liberis praeteritis vel exheredatis, l; ~ax1m~m (C. VI. 

28. 4) et Instit. de exheredatione liberorum, 1. 1 ) m pnnc. {J. II. 

l 31 § l), b 1 
1) Probatur hoc ff. de bonorum possessionibus secundum ta ~ as, 

L II, § si sub (D. XXXVII. 11 , 2 § 1) et C. de bonorum possess10ne 
secundum tabulas 10), 1. •I et II in fine { C. VI. II· 1 , 2 ). 

• • • 1 ·~ "' am Rande von derselben •) Der Passus „si esset - s1m1.1.er agere. 
5 Hand nachgetragen. - 2) Cf. gloss. li. - 8) L. d. - ') Text. cor~. -. ) Ms. 

irrltis. _ &) Ms. possessione. - 7) Die beiden Glossen i ~nd k smd m. ver­
kehrter Reihenfolge im Texte des Ms. indiciert. - 8

) Ms. sie! - corr. lnstit. -
o) Ms. sie! - corr. § !. - 16) Text. corr. 
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CIC. - Libellus. 

Ego R. peto coram vobt's domino L., t'ttdice communis Fani, 
quatinus bonorum possessionem 1) secundum tabu.las patris mei 
G., legitimo testium numero roboratas, in quibus me sub con­
dictionem), quae nondum extitit, heredem in solt'dum vel pro 
tali parte instt'tuit, concedatis. 

Est 2
) enim utilis haec bonorum possessio in aliis duobus 

casibus, quando postumus praeteritus vivo n) testatore natus est 
et decesserit, nam scriptus heres, sive filius sive alius bonorum 
possessor 3), hanc petit. Idem est in alio casu, quando testa­
mentum 0) ruptum est capitis deminutione testatoris, qui tem-
pore II mortis suae potestatis extitit. fol. 54" 

Quando nullum testamentum esse, quis dicit, sie breviter 
agat contra scriptum heredem: 

Ego P. ago contra D., a quo peto, hereditatem patris met 
G. mihi restitui, (cui) ab intestatoa) successi, cumfructibus, ob­
ventionibus et accessionibus universis, proposita hereditatis pe­
titione. 

Similiter autem institutu~ petit hereditatem a quolibet sineb) 
vero titulo possidente excepto, quia: non dicit, se ab intestato 
successisse. 

Actio ex testamento contra scriptum c) heredem ita ponitur: 

CC. - Libellus Iegatarii contra heredem scriptum. 
Ego B. ago contra P. filium talis, a quo peto centum li-

m) Ut ff. de iniusto, rupto, (irrito facto) testamento, postumus (D. 
XXVIII. 3. 12). 

n) Ut Instit. quibus modis testamenta infirmentur, § non tarnen 
(J. II. l 7' § 6). 

0
) Probatur hoc lnstit. de hereditatibus, quae ab intestato deferun­

tur, in princ. (J. III. l princ.) et ff. et C. de hered(itate) 4), per totum 
{D. V. 3; C. III. 3 l), 

Fol. 54r. Glossa •. - a) Ut ff. de petitione hereditatis, regulariter 
et 1. qui non rogatus 6) et 1. nec nullam (D. V. 3. g, 12, 13). 

b) Probatur hoc ff. de transactionibus, 1. III in princ. (D. II. 1 5. 3), 
c) Ut C. communia de legatis, 1. I et ult. (C. VI. 43. 1, 3). 

1
) Ms. possessio. - 11) Ms. Et. - 8) Ms. possessore. - ') Ms. sie! - seil. 

de lteredidatis petitione. - 6) Ms. sie! - corr. qui interrogatus. 

- --------- .-~----~-
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bras, quas mihi G., cuius heres est, in suo testamento legavlt, 
proposita actione ex testamento. Et sie de vinea legata et re­
bus singulis agitur. 

Rei vendicatio 0 1) datur etiam pro legato, si dominium rei 
legatae 2) erat testantis. Et hoc modo agitur: 

CCI. - Libellus de eodem. 
Ego B. peto a tali talem domum, quam mihi reliquit 3) G., 

cuius fuit proprietas, ad quod propono actionem in rem vel 
rei vendicationem. 

Si autem res non erat testantis, sed ab eo possessa tem­
pore mortis, intentabit legatarius Publicianam d). 

Agitur etiam ypotecaria 4) contra possessores bonorum tes­
tatoris hoc ordine: 

CCII. - Libellus contra possessorem bonorum testatoris. 
Ego B. ago contra F., a quo peto, ut restituat mihi talem 

vineam, quam possidet infra talia latera, quam dico fuisse ]o. 
et mihi obligatam esse pro decem libris, quas dictus ]o. mihi 
in suo testamento legavit, ad quod propono ypotecariam ac­
tionem. 

Interdictum quorum bonorum datur vero heredi vel bo­
norum possessori contra eum, qui non vero titulo possidet, tali 
modo: 

CCIII. - Libellus de interdicto quorum bonorum. 
Ego D. peto a P., ut det atque restituat mihi possessioneni 

omnium bonorum Titit~ cuius bonorum possessionem vel cuius 
hereditatem ad me ex testamento vel ab intestato pertinere dico, 
proposito interdicfo quorum bonorum. 

Interdictum quorum legatorum datur heredi contra lega­
tarios, qui sua auctoritate legatorum possessionem occüpave­
runt, hoc ordine: 

c) Ut Instit. 5) de Publiciana, 1. 1 et II et 1. cum sponsa, § de hiis, 
cui O) (D. VI. 2. 1, 2, 12 § 1). 

d) Probatur C. communia de legatis, 1. 1 et ult. (C. VI. 43. 1, 3), 

1) Die Indication c findet sich zweimal im Text und in der Glosse. Die 
mit Glosse d wörtlich Ubereinstimmende erste Glosse c erscheint UberftUssig. 
- 2) Ms. legare. - 8) Ms. reliquid. - ') Ms. ypotecariam. - 5) Ms. sie! -
corr. ff. - R) Ms. sie! ~ corr. cum spons11s, § is, cui . 
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CCIV. - Libellus de interdicto quorum legatorum. 
Ego D. ago contra P. petens, ut reddat sive restituat mihi 

possessionem talis vmeae sibi a Titio testatore, cui successi, lega­
tae, quam hereditate iacente sua auctoritate occupavit, ad quod 
propono interdictum quorum legatorum. 

Ex edicto divi Adriani agitur, ut quis, cum heres scriptus 
sit, possessionem hereditariarum rerum adipiscatur; et fit hoc 
modo: 

CCV. - Libellus de edicto divi Adriani. 
Coram vobis domino M, iudice communis Fani, peto ego 

A., me mitti in possessionem bonorum, quae Titius mortis suae 
tempore possidebat, cuius testamento non vitiato, non cancel­
lato nec in aliqua parte sui abolito in scriptis vel nuncupato 
scriptus sum vel nuncupatus sum heres, ad quae propono of­
ficium iudicis. 

Competit hie officium iudicis, quia ex lege condictio non 
nascitur, quia nulla obligatio reperitur, ex qua actio oriatur; nec 
agitur edicto divi Adriani, quia illud cassatum et antiquatum est. 

CCVI. - Qualiter petatur legatum ex codicillis. 
Ex codicillis si quis 1) velit legatum petere, habebit illas fol. 54v 

tres actiones, quas posuimus 2) supra, scilicet actionem ex testa­
mento, rei vendicationem et ypotecariam, Et secundum illum 
modum forma libellos nec mireris, si ex codicillis actio ex tes­
tamento competat, quia haec actio etiam ab intestato datur, 
licet quidam mutaverit nomen, vocans eam in tali causa: fidei­
commissi persecutionem. Sed consulo, ut omnis cesset quaestio, 
quod actor non proponat actionem, sed causam, dicens: quam 
rem t'lle, cuius hereditas 8) est, mihi 4) (etc.). 

Interdictum autem de tabulis exibendis ita proponitur: 

CCVIJ. - Qualiter · proponitur interdictum de tabulis exi­
bendis. 

Ego P. conqueror de G., qui testamentum sive codicillos 
Titii, in quo vel quibus mihi legatum relictum est, possidet et 

1) Ms. qutä. - 2) Ms. possumus. - 8) Ms. heres. - ') Ms. sie! - text. lac. 

--· ·---. ·"----~~-
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exibere contempnit. Ideoque mihi exibitt'onem fieri, et quia non 
f acit, eum ad interesse meum condempnari peto proposito inter­
dicto de tabulis exibendis. 

Hoc tarnen nota, quia melius est, ex quolibet interdicto ac­
tionem in factum proponere quam interdictum ipsum. Lex ta­
rnen non dicit, interdictum non passe proponi ; sed dicit, non 
esse necesse proponi. 

CCVIII. - De inventarli confectione. 

Si intenderent layci, quanta utilitas inventarii confectione 
consistit, nullus esset tutor vel (ad) administrandum curator, 
nullus etiam esset heres alicui, quin inventarilim facere procu­
raret. Quod qualiter fiat videndum est. 

Et quidem tutor vel curator ita faciat inventarium: 
Statim scilicet cum fuent ordinatus. In principio cartae 

faciat vel fieri faciat venerabile signum 1) t. Et habeat secum 
legatarios, qui debent legata iecipere de bonis pupilli, vel si quis 
eorum legatariorum abfuerit vel interesse noluerit per se vel 
per procuratorem, loco ipsorum habeat tres testes bonae opi­
nionis 2). Item habeat tabellionem et iudicem communis et co­
ram eo, praesentibus testibus scribi faciat inventarium, in quo 
summam scribat tenoris instrumentornm pupillarium et deinde 
omnia mobilia et immobilia atque iure pupilli 8), et auctoritate 
iudicis 4) a tabellione faciat publicari et in fine ipse tutor sua 
manu scribat vel adhibito secundo notario subscribi faciat no­
mine suo. Et erit dictatus talis: 

CCIX. - Qualiter fiat inventarium. 

In nomine domini nostri ]esu Christi, a nativitate eiusdem 
anno MCCLXXV/11, die primo September 5), indictione VL, 
tempore domini Nicholay papae IIL, Roccae; in curia commu­
nis coram domino T. iudice dicti communis, praesentibus et vo­
catis talibus legatariis et me Bartholutio notario a testatoribus 6) 

inf rascriptis. 
Quoniam tutoribus et curatoribus necessitas imponitur a 

legitima sanctione, ut de rebus minorum publice inventarium 
scribant, quod alias repertorium nuncupatur, ne in crimen su-

1) Ms. singnum. - 2) Ms. oppinionis. - 8) Text. corr. - 4) Ms. iudice. 
~ 5) Ms. sie l ~ · 6)' Ms .. sie ! - corr; (?) tutoribus. 

r 
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sPectl incldant z:el via relinquatur, per quarrt tuforum vel cu­
rafr>rum calliditate 1) minores detrimentum suae substantiae 
(non) patiantur 2), Idcirco ego G. tutor A. et B. filiorum Vi­
talis hoc inventart'um scribo, ponens in eo ea, quae in pupil­
lorum bonis imeni, praemisso a me. venerabt1i signo 3) t. 

Inveni igitur in bonis pupillorum instrumentum tale et tale. 
Jtem tot equos. Jtem tot z:egetes4). Item talem domum, talem vi-
neam et talem campum. Item ius, quod minores praedictill ha- fol.ssr 
bent contra talem. Jtem inveni, dictos puplllos debere tantam 
pecuniam tali. 

Ego praedictus tutor omnia supradicta scrt'bi praecepi at­
que 5) mandavi, ad quae omnia ego T. iudex communis Roccae 
praesens inter:fui, meam interponens auctoritatem. Nos tales 
et tales rogati festes interfuimus. 

Ego Bartholutius notarius hoc inventarium scripsi et p(ub­
licav-i). 

Et ad maiorem cautelam adiciatur alius notarius, qui sie 
scribat: Ego P. imperialis 6) aulae notarius inter:fui et sub­
scripsi. 

Si autem aliquis non ut tutor, sed ut heres velit facere in­
ventarium, ut hereditatis evitet incommoda et beneficium sen­
tiat Falcidiae, legitime etiam sine iudice hoc facere potest, in­
fra XXX dies, postquam se heredem '1) esse cognoverit, inven­
tarium incipiens, infra LX dies illud percomplens. Et fit sub 
hac forma: 

CCX. · - De inventarlo ab herede confecto. 
In nomine domini nostri ]esu Christi, a nativitate eius­

dem (anno) MCCLXXVIII, die prima Septembris, indictioneVL, 
tempore domini Nicholay papae 111., in castro Roccae, prae­
sentibus et vocatis talibus legatariis et pro quibusdam, qui ad=­
venire noluerunt 8) vel non potuerunt, adhibitis testibus bdnae 
opinionis 9) hie praesentibus, scilicet domino A. et tali et tali 
ac aliis testibus hie subscriptis. 

Ego P. heres domini V. ex testamento vel ab intestato exi­
stens, timens, me ]ustinianae legis neglecto consilio 10) heredita­
riis improvise honeribus illigari 11), privatus beneficio Falctäiae 
legis. ldcirco hoc inventarium de bonis hereditariis scribere 

1) Ms. caliditate. - 2) L. d. (Ms. pariantur?). - 8) Ms. singno. ·- 4) Cf. 
Du Cange VIII. 260. - 6) Ms. adque. - 6) Ms. imperiali. - 7) Ms. heredifa· 
tem. - B) Ms. abvenire voluerunt. - 9) Ms. oppinionis. - 16) Ms. consci/io. -
11) Ms. illit?aret. 
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procuravi1 praemisso a me venerabili signo 1) t. lgitur in dicta 
hereditate inveni tales et tales res. 

hgo Bartholutius supradictus omnia praedicta scribi rogavi. 
Nos A. B. C. D. E. et F. ad omnia praedicta interfuimus festes. 

Ego B. notarius ad omnia praedicta inter:fui et dicti here­
dis mandato scripsi et p(ublicavi). 

CCXI. - De secul'itatibus apponendis in cartis et de renun­
tiationibus earundem rubrica. 

Quia omne ius, quo utimur, et cautela vel ad personas per­
tinet vel ad res vel ad actiones et parum est, ius nosse, si per­
sonae, qua:rum causa statutum est, ignorentur. Igitur prima de 
personis et de securitatis earum gratia ponendis in cartis. Se­
cundo de rebus alienandis vel obligandis et de solempnitatibus 
iuris adhibendis in ipsarum obligationibus et alienationibus. Ter­
tia de conceptione et formatione libellorum super singulis ac­
tionibus secundum generalem modum et formam ad honorem 
sociorum nostrorum (et) informationem scientiae dei gratia in­
vocata, secundum quod in ipso cotidiano iudiciorum usu ap­
paret, iuxta propositum et fidei puritatem, ambagibus 2) resecatis 
hostendamus clara et lucida documenta. 

CCXII. - Primo de infäntibus. 

De infantibus nota, quod hii sunt, qui minores sunt VII 
annis; et hii similantur furiosis, nec enim ipsi per se suam 
condictionem possunt facere meliorem vel peiorem. Hii enim, 
si delinquunt, non p1miuntur, quia aetas eorum ignorat 3), quid 
faciat. In casu tarnen stipulatur infans, scilicet a tutore rem 
suam salvam fore. Hereditatem tarnen sine tutore vel patre 
adire 4) non potest. 

CCXIII. - De proximis infantiae. 

fol. w Nota, quod proximus infanti II est ille, qui h.abet VII annos 
et tendit usque ad X. et dimidium annum. lste meliorem con-

Fol. 55v. Glossa. - (Am oberen Rande des Blattes von gleich­
zeitiger Hand ohne Textindication.) - Nota, quod filius familias in 
sex casibus agit contra voluntatem patris. Primus, si uxor commisit 

1) Ms. singno. - 2) Ms. ambasibus. - 8) ingnorat. - ') Ms. adhire. 
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dictionem potest suam facere stipulando, hereditatem adeundo 
et hoc in masculo; et a X. et dimidio supra usque ad XIV. di­
citur proximus 1) pubertati. ltem nota, quod femina a tempore 
infantiae usque ad IX. annum et dimidium dicitur proxima in­
fanti. A nono anno et dimidio supra usque ad XII annos su­
pra 2) dicitur pubes et viri potens. ltem masculus a XIV annis 
supra dicitur pubes, adultus et adolescens. ltem proximi puber­
tati dicuntur capaces doli. 

ltem nota; quod infantes, nisi sint proximi pubertati, exhe­
redari non possunt, quia non intelliguntur committere causam3) 

ingratitudinis. 

CCXIV. -- De minoribus. 

De impuberibus nota, quod hii sunt, qui minores sunt XIV 
annis in masculis et XII in feminis. · · 

lsti si maiores sunt VII annis, alias sibi obligant contra­
hendo et stipulando etiam sine alicuius auctoritate. Se aliis 
non obligant, nisi tutoris 4) auctoritate; non obligantur, quamvis 
in eius sint potestate. 

Item nota, quod hii tales sine auctoritate tutoris in iudicio 
consistere nequeunt, nisi forte in casu momimentariae posses­
siotiis 5) . 

ltem nota, quod hii tales non testantur; si iurant, iuramento 
non constringuntur. 

ltem nota, quod si sunt capaces doli, hoc est proximi pu­
bertati, ex omni crimine puniuntur, praeterquam in adulterio. 

adulterium, quod potest eam accusare de adulterio, utff. ad legem Ju­
liam de adulteriis, filium 6) familias (D. XLVIII. 5. 37). Secundus in 
causa (in) integrum restitutionis, ut ff. de minoribus, l. denique, § sed 
utrum (D. IV. 4. 3 § 4). Tertius in castrensi peculio 1 ut ff. de cas­
trensi peculio, 1. IV (D. XLIX. 1 7. 4). Quartus, si pater est absens, 
ut ff. de iudiciis, 1. (si) longius, § si filius (D. V. 1. 18 S 1 ). Quintus 
in actione iniuriarum civili, ut ff. de iniuriis, I. lex Cornelia (D. XL VII. 
1 o. 6). Sextus in filia, quae potest agere pro dote mag(na) 7) invito 
etiam patre, si <lebet fieri collatio, ut [ff.] in Auth. de aequalitate dotis, 
§ illud quoque 8), coll. VII (Nov. 97, c. 6). 

1) Ms. proximum. - i) Ms. sie'! - corr. usque ad XII annos dicitur pro­
xima pubertati; a XII annis supra etc. - 8) Ms. causa. - ') Ms. tutores. 
6) L. d. (Ms. momentariae.) - 6) Ms. ftlius. - 7) L. d. - 8) Text. corr. 



" \-

,·•',' 

,-

' 
'1 

1 
' 1 

'1 ' 

''I 1 
•• 1 

1 

1 

1 

1 

102 

Item matrimonium sive nuptias contrahere non posstint et 
contractum ex tune nequeunt 1); et si obligant se sine auctori­
tate tutorum, ipso iure sine restitutione servantur 2) illesi, nisi 
forte facti sint locupletiores. 

Item nota, quod si praedicti minores solvant debitum sine 
tutoris auctoritate suis creditoribus, pecunia soluta non cedit in 
solutum nec fit accipientium, nisi consumptione. 

CCXV. - De sacramento mtnorts XXV annfs. 

Item minores dicuntur hii, qui nondum habent XXV annos. 
Hii, si habeant curatores, ut maiores XIV annis masculi, inaio­
res XII feminae, in hiis, quae faciunt sine curatoribus eorum, 
similes sunt pupillis 8), id est minoribus XIV annis vel XII in 
feminis, patrem non habentibus. .Si vero Iion habeant cura­
tores, non dantur eis invitis, nisi ad lites. Item nota, quod · si 
in iudicio fuerint sine tutoris vel curatoris auctoritate, pro eis 
sententia lata valet, contra eos lata non tenet. 

Nota tarnen, quod si minores XXV annis et maiores XIV 
masculi et maiores XII feminae iuraverint super cartulis vel in 
iudiciis, non restituuntur. 

Nota igitur, quod praedicti minores, si non sunt in potes­
tate parentum, usque ad pubertatem regulariter debent ha.bere 
tutores. 

Item a tempore pubertatis usque ad XXV annos debent 
esse sub curatore, et hoc est ratione aetatis. 

Si autem aliqui sunt surdi, muti, furiosi, mentecapti vel pro­
digi, debent habere curatores, etiam si maiores sint XXV annis. 

Nota insuper, quod si minor XXV annis, de cuius aetate 
fol. s6• dubitabatur, dixit se maiorem esse dolo et calli II ditate 4), propter 

Fol. 56r. Glossa. - (Am oberen Rande des Blattes von spä­
terer Hand, ohne Textindication.) - Nota, cum aliquis pro aliquo in­
tercedit et promittit, ipsum repraesentare, puta quia pro aliquo male­
ficio vel excessu, sie dicat : Insuper talis promisit, scilicet talem re­
praesentare et (quod) facere faciet et curabit taliter cum effectu, ut se 
repraesentabit coram potestate et suis. iudicibus, quotiens opus fuer/t et 
eis videbitur. Renuntians illi legi C. sancimus (C. VIII. 40. 26) ex­
presse, qua cavetur, quod fideiussori datur certus terminus ad reprae­
sentandum principalem, item alius et terminis elapsis datur sibi facul-

1) Ms. sie! (text. lac.). - 2) Ms. servatur. - B) Ms. pupt'lli.- - •) Ms. 
caliditate. 
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suum mendacium non restituitur, si probet se minorem per in­
strnmenta publica facta tempore suae nativitatis. 

Item isti minores possunt dare fideiussores. 
Item si fideiubeant pro mutuo recepto contra Macedonia­

num, fideiubere clebent animo donandi, ut efficaciter obligentur. 

CCXVI. - De securitate mtnorts asserentis (se) matorem 
verbotenus. 

Insuper talis, quia minor erat licet pubes, corporaliter iu­
ravit ad sancta dei evangelia, omnia supradicta singulariter 
singula et universaliter universa adtendere et observare nec. re.­
stitutionem in integrum petere vel iudicis auxilium vel officium 
implorare ratione minoris aetatis vel alicuius deceptt'onis ultra 
dimidium ·oel minus dimidio competentis nec alia qualibet ra­
tione vel occasione contravenire. Insuper talis adultus, cum de 
eius aetate dubitaretur corporis 1) aspectu, verbotenus per deum 
asseruit, se maiorem esse XXV tinnis, nullo alio praestito iu­
ramento. 

CCXVII. - De renuntiattone ftdciussorts. 

Insuper fideiussor talis beneficio novae constitutionis de 
1 

fideiussoribus specialiter renuntiavit et [pro] praedt'ctis omnibus 

tas defendendi. Unde illi legi renuntiavit expressf!, de illis benejiciis 
a me notario certioratus, et omni legum auxilio. A. 8) 

Haec renuntiatio trahi potest ex illa lege: sancimus. 
(Ferner am unteren Rande des _Blattes von derselben späteren Hand, 

ohne Textindication). - Item nota quinque casus, in quibus fideiussoJ 
non potest agere contra principalem debitorem quemcunque; ipse fide­
iussor solvat suo creditori. Primus est, si fideiubeat animo donandi· 
Secundus est, si fideiubeat in rem suam. Pone: Titius volebat acci­
pere decem et nolebat, quod sciretur. Dixit Seio, quod acciperet ipse 
tamquam principalis et ipse Titius esset fideiussor. Tertius, si fideius­
sit invito debitore, quia debitor contradixit, ne fideiuberet. Quartus, si 
pactum non est obligatorium; puta: promisit mihi Titius dare decem' 
si interficerem hominemJ et dedit fideiussorem. Unde si fideiussor 
solvit, non poterit agere contra debitorem. Quintus, si non opposuit 
creditori exceptionem, quae competebat debitori. M 8). 

•) L. d. - 2) L. d. - 8) L. d. 
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exceptionibus et beneficiis) dicto tali principali competentibus et 
omni legum auxilio. 

Nota, quod hoc beneficium est, ut, nisi fiat dicta renunc­
tiatio, non potest conveniri fideiussor, antequam conveniatur 
principalis. Et hoc beneficium habet locuni tarn in uno quam 
in pluribus fideiussoribus. 

CCXVIII. - De renuntiatioile epistolae divi A.driani. 

lnsuper talis et talis fideiussores beneficiis novae constitu­
tionis de fideiussoribus et epistolae divi Adriani et omni legum 
auxilio renunctiarunt speclaliter et expresse. 

Nota, quod epistola divi Adriani habet locum inter plures 
fideiussores et non in uno, qua cavetur, quod plures fideius­
sores, ut sunt duo fideiubentes in XX, teneatur quilibet pro 
parte sibi contingente, hoc est quilibet pro X. Sed si fideiu­
beant principaliter in solidum, non pro parte, et renunctiant 
epistolae, tenetur quilibet ad XX integre persolvenda. 

CCXIX. - De tldeiussore dotls restltuendae. 

Jnsuper talis (renunft'avit) rubro et nigro titulo codict's: ne 
fideiussores vel mandatores dotium dentur (C. V. 20). 

Nota, quod hoc beneficium est, ut mulier non possit reci­
pere fideiussorem a viro . pro dote restituenda. Nec valet haec 
renunctiatio de iure, sed de consuetudine in quibusdam terris 
approbatur. 

CCXX. - De tldeiussione ßlil famillas pro mutuo dato, ab 
ipso :ßllo recepto contra Macedonianum senatus consultum. 

Jnsuper talt's pro filio tali apud talem fideiussit animo do­
nandi et principaliter se obligandi 1); et ex certa scientia be­
nefict'o novae constituft'onis et Macedomq.ni2) et omni legum 
auxilio renunctiavit. 

Nota, quod hoc beneficium est, ut fideiussor pro filio fa­
milias intercedens pro mutuo contra Macedonianum non obli­
getur, et si renunctiat, haec renunctiatio non valet, quamvis 
apposita non vitiet contfactum. · 

•) Ms. obligando. - ') Ms. Macedonianum. 

.. ··r.„ .... ~.·.·.·· 

1 
1 

CCXXI. - De renunctlatione Velleianl secundarum nuptia· 
rum promissione :ßdeiubente et quando recipit tutelam. 

Jnsuper talis mulier fideiubens pro tali ben_eficio novae con­
stituft'onis de fideiussoribus (et) Velleiani senatus consulto re­
nunctiavit, a me notado infrascripto II certiorata et docta de fol. 56v 

dictis beneficit's). qutä sint et qutä dicant. 
Nota, quod si mulier, puta mater vel avia, recipiat tutelam 

filii vel nepotis, renunctiare debet beneficio in praedictis et se­
cundi!> nuptiis et omni legum auxilio. 

Beneficium quidem Velleiani praecipue et specialiter habet 
locum in muliere fideiubente, ut de iure suo fideiussio non va­
leat, nisi renunctiet VeUeiani senatus consulto, nisi in casibus, 
qui hiis versibus declarantur: 

Casibus in senis mulier spondendo tenetur: 
Pro libertate, pro dote renunctiet et si, 
Accipiat pretium, capiat caveatque secundo. 
Pro libertate, id esi, quia fitleiubeat pro pretio libertatis 

dando domino pro servo manumisso vel manumittendo. Pro 
dote, id est, si pro aliqua muliere promittat dotem viro, et hoc 
est favore libertatis et favore dotis, qui favor praevalet cum 
favore Velleiani. Renunctiet, scilicet Velleiano. Accipiat, sci­
licet pretium vel aliquid loco pretii. Capiat, id est decipiat. 
Caveatque secundo, id est fideiubeat, quia pone, quod mulier 
pro aliquo fideiussit, non tarnen aliquo casu permisso de prae­
dictis, et sie iuvari poterat beneficio Velleiani. Post biennium 
(si) iterum se obligavit, sibi imputabitur. 

Et sie nota, quod mulier quando negotium facit et suo 
nomine non renunctiat Velleiano, quamvis quidam significatio­
nem vocabuli ignorantes in qualibet obligatione mulieris etiam 
propriam dictam 1) renunctiationem apponant. Item nota, quod 
nec debet mulier renunctiare secundis nuptiis, nisi sit mater vel 
avia, quando recepit tutelam filii vel nepotis, quia tune renunc­
tiat etiam Velleiano. 

Secundis nuptiis renunctiat, quia non debet se iterum ma­
ritare, nisi primo petat, tutorem filio dari. Item Velleiano ideo 
renunctiat, quia fideiubere videtur pro pupillis apud creditores 
pupillorum. 

1) L. d. 
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CCXXII. ·- De beneficio et rennnctiatione constitutfonls et 
de pluribus reis debendis. 

Insuper tales principaliter et in solidum se obligantes re­
nunctiaverunt beneji.cio novae constitutionis de pluribus reis et 
omni legum auxilio. 

Nota, quod hoc beneficium habet locum inter plures debi­
tores, qui rtisi promittant principaliter et in solidum renunctient 
dicto beneficio, non tenentur 1), nisi quilibet pro parte sibi con­
tingente. Item nota, quod hoc beneficinm apponi potest etiam, 
quando fideiussores plures sunt et promittant principa.liter et in 
solidum in eo, quod consistunt se principales. ltem nota, quod 
principales debitores in eo, quod promittunt in solidum, vi­
dentur ad invicem unus pro altero fideiubere et sie exibendi 
possunt renunctiare beneficio novae constitutionis de fideius­
soribus et epistolae divi Hadrlani, quae beneficia locum ha­
bent in fideiussoribus, sciljcet epistola inter plures, ut non te-. 
neantur, nisi quilibet pro parte, rtisi renunctient, ut dictum 
est supra. Beneficium vero novae constitutionis de fideiussori­
bus est [ut] in uno et in pluribus, ut non possint conveniri, 
antequam conveniatur principalis, nisi dicto berteficio re­
nun.ctient. 

CCXXIII. - De renunctiatione et privilegio fori rubrica. 

fol. 57• Jnsuper talis lYiutinensis ex certa scientia II sentiens, se non 
esse subiectum iurisdictioni iudicis talis BonorUensis, in ipsum 
consensit in causa, quam habet vel habere sperat cum tali, li­
tem coram ipso iudice contestando, renunc;tians fori praescrip­
tioni et omni legum auxilio. 

CCXXIV. - Rubrlca de eodem facto. 

Praeterea talis renunctiavit ex certa scientia fori prae­
scriptioni constituendo, se ubilibet et sub quocumque iudice et 
in qualibet terra respondere et iudicium suscipere et in inte­
grum satisf acere de praedictis sub tali poena in quolibet capi­
tulo stipulata, qua soluta vel non, dicta servare et sub obliga­
tione bonorum suorum. 

1) Ms. tenetur. 

. r;. 
!07 

Nota, quod triplex ·est beneficium fori. Unum est, quod si 
Bononiensis vult convenire Mutinensem, non debet eum coram 
iudice Bononiensi, sed coram Mutinensi, nisi esset res, super 
qua litigium est t); Bononiae vel ratione contractus vel quasi vel 
maleficii vel quasi et in quibusdam aliis casibus, quia tune in 
praedictis casibus Mutinensis coram Mutinensi 2) iudice respon-· 
deret. Et hoc est, quia actor debet sequi forum rei regulariter; 
et huic priyilegio fori soli non renunctiatur de iure alio modo, 
quam si Mutinensis ex certi;i. scientia sciens, se non esse sub­
iectum iudici Bononiensi, consenserit in eum, coram eo litem 
contestando, ut dictum est. 

CCXXV. - De renunctiatione forl et scolastlco privilegio 
rubrlca. 

Item talis scolaris praedictus re:nunctiavit ex certa scientia 
fori praescriptioni et scolastico privilegio et omni iuris canonici 
et civilis auxt'lio. 

Nota, quod hoc est aliud beneficium fori. Nam scolaris, 
qui moratur Bononiae causa studii, de iure commun:i subiectus 
est potestati Bononiensi, qui Bononiae habitat; sed per privi­
legium scolasticum potest declinare et dicere, quod velit coram 
suo doctore vel magistro respondere; et huic beneficio potest 
renunctiari. ltem nota differentiam diversitatis,. quar~ 8) potest 
renunctiari huic privilegio et superiori iurisdictioni non. Et di­
cas, quod hoc ideo est, quia facilius tolluntur privilegia specialia 
quam communia iura. Vel die, quod in superiori casli fuit ac­
tum, quod fieret iudex, quod 4) non erat, quod levius est, ut 
patet hie in scolaribus, qui plures habent iudices et uni eorum 
renunctiare possunt et sub praeside vel potestate consentire, 
qui eorum iudex est. 

CCXXVI. - De renunctlatione et 5) privlleglo fort armatae 
milltlae rubrlca. 

lnsuper talis miles ex certa scientia renunctt'avit fori prae­
scriptioni sive privilegio armatae militiae et omni legum auxilio. 

Nota, quod est aliud beneficium sive privilegium militUm 
armatae militiae, quoniam miles de iure communi subiectus est 

•) Ms. esset. - i) Ms. sie! - eorr. Bononi'ensi. - 8) Ms. quarum. -
') Ms. sie ! - seil. qui. - 6) Ms. ob. 
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pr.aesidi provinciae ; sed per privilegium potest declinare et di­
cere: Volo respondere sub magistro militum. Et huic privilegio 
potest renunctiari. Sed in atrocioribus non potest miles alle­
gare privilegium, quia huius(modi) reatus communem honorem 
excludit. Et intelligas de militibus imperii, qui iurant, non re­
cedere a signis nec evitare martern propter salutem rei publicae. 

CCXXVU. - De renunctiatione et privilegio clericali rubrica. 

Insuper talis clericus renunctiavit privilegio clericali de 
foro competenti: si diligenti 1) et omni legum auxilio. 

Nota, quod est aliud beneficium seu privilegium fori, ut 
puta clericus de iure communi subiectus est iudici saeculari; 

fol. 57v sed per privilegium potest declinare II et dicere, quod vult coram 
suo episcopo respondere. Et huic beneficio iure civili potest 
renunctiari, sed iure canonico non potest, quia in favorem to­
tius cleri 2) est introductum. 

CCXXVIII. - De renunctiationc ob aes aliennm rubrica. 

Praeterea talis renunctiavit legibus codicis de actionibus 
et obligationibus ob aes alienum et Autenticae ibi positae: 
lmmo 8). • 

Nota, quod haec renunctiatio apponi consuevit, quando ah­
quis obligat personam in contractu, ut nisi satisfaciat, ~u~d 
possit capi a creditore et in vinculis detineri, quae renunctlat10 
non valet. Immo si creditor hoc facit, a debito cadit, tantum­
dem dando vel retento vel parentibus suis et, corporalibus poe­
nis subdi debet; et sie servire liberos creditoribus ob aes alie­
num iura compelli non patiuntur; tarnen (in) quibusdam terris 
consuetudo repugnat. 

Fol. 57v. Glossa. - (Am linken Blattrande von späterer Hand, 
ohne Textindication). - lmmo nota in Auth. ibi posita, quod non valet 
talis renunti.atio de iure communi et die, ut ibi notatum. 

(Darunter von derselben Hand, ohne Textindication.( - Sed ad hoc, 
ut valeat talis conventio, firmet eam cum iuramento. Ad hoc facit et ter­
minatur per decretalem: ex rescripto, Extra, de iureiurando (X. 11. 2+ 
g). Et per illam decretalem ter(minata) fuit haec quaestio in curia do­
mini marchionis, quod haec conventio cum iuramento valeat. A. 

1) Seil. X. II. 2. 12. - 2) Ms. clerici. - 8) Nov. 134, c. 7 ad C. IV. rn. 12. 

CCXXIX. - De renunctiatione redibitm·iae 1), quanto minoris 
et in factum. 

Insuper talis renunctiavit redihitoriae 2), quanto minoris et 
in factum actionibus et ex empto et aedilium edicto, praedicta 
iura per pactum remi#ens 8), et omni legum auxilio. 

Nota, quod hoc beneficium redibitoriae habet locum, quando 
aliquis ignorans emit equum vel aliud animal vel aliam rem, 
in qua locum habeat redibitoria, morbosam vel vitiosam, quia 
competit 4) tune redibitoria ei infra VI menses; hoc est, ut red­
datur emptori ipsi pretium et recipiatur res et omnia retro 
agantur .. 

Item quanto minoris habet locum infra annum, ut restitua­
tur emptori quanto minoris res valuit propter vitium vel mor­
bum. 

Item actio in factum habet locum et etiam actio ex empto, 
quando redibitio facta est extra iudicium, · vel cum ita venditio 
sit, ut, nisi res placuerit, redibeatur; et de omamentis, ut redi­
bitio fiat propter omamenta. 

Et nota, quod beneficio harum actionum potest renunctiari, 
si venditor rei vitium vel morbum ignorat. 

Si autem sciret et taceret nec emptorem certioraret, ratione 
doli a venditore commissi renunctiatio praedictarum actionum 
non valet, id est non nocet. 

CCXXX. - De renunctiatione iuris ypotecarum rubrica. 

Insuper talis mulier renunctiavit iuri ypotecarum, certio­
rata a me infrascripto notario de dicto iure et beneficio, quid 
sit et quid dicat. 

Nota, quod ius ypotecarum est beneficium, quod competit 
uxori in bonis mariti, quia omnia bona mariti sunt tacite ypo­
tecata uxori pro dote; et huic beneficio potest renunctiare uxor 
contrahentibus cum viro, si tarnen certificata sit mulier, quid in 
illo beneficio contineatur. 

Item nota, quod idem beneficium habet creditor in bonis, 
si vel bona debitoris sunt ei expresse obligata vel tacite ex 
auctoritate iuris in illis casibus, in quibus a iure inducitur ta­
cite ypoteca, et si creditor iuri ·ypotecarum sibi competenti in 
bonis debitoris potest renunctiare. · 

') Ms. rei debitoriae. - 2) Ms. re debitoriae. - ~) L. d. - 4) Ms. com­
petitur. 
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CCXXXI. - De renunctlatione facienda a venditore ven~ 
denie rem alienam et emptori scienti vel alii obligatam. 

Jnsuper dictus talis venditor renunctiavit legibus codict's, 
communia de legatis, Sl duobus, § emptor 1

) et de evicfionibus, 

si fundum 2) et omni auxilio legum. 
Nota, quod in dicto § emptor continetur, quod si emptor 

sciens emerit rem, quae subiaceat gravamini~ ve;nditor tantum 

pretium restituere c;lebet, si res sibi ev1cta fuerit. 

fol. 5sr ltem nota, quod in dicta II lege si fundum plu~ dicitur, .s~i-
licet, quod 1n tali casu emptor sciens rem et pretmm (am1tht) 
nec poterit agere pro evictione vel ad interesse , nisi vendi­
tor specialiter hoc promittat et renunctiet praedictis legibus, ut 

dictum est. 

CCXXXII. - De renunctiatione "beneftcti, quod dici.tur con-
. dictionis incertum, rubrica. 

Praeterea talis praedictis omnibus consensit et penitus re­
misit dictis emptori et venqitori et cuilibet eorum incertum con­
dictionis fuieicommissi competiturum sibi in re vendita ex tes­
tamento quondam 8) talis, scripto manu talis notarii, promit­
tens per se suosque heredes, ipsis venditori et emptori et cuili­
bet eorum non contrafacere vel ratione alicuius fideicommissi 
seu condicft'onis in dicto testamento appositae nec alia quacum­
que raNone vel occasione sub tali poena etc. Qua soluta etc. 

Nota, quod hoc beneficium habet locum, quando heres in­
stitutus roaatur per fideicommissum sub condictione, si deces-

~ . 
serit sine liberis, hereditatem totam vel quotam partem vel ah-
quam rem alicui restituere. Et hoc tale fideicommissu'm dicitur 
condictionis incertum, quia irtcertum est, an rogatus decedat 
sine · liberis; et huic beneficio potest renunctiari. 

CCXXXIII. - De renunctiatione g~nerali rubrica. 
·' 

Insuper talis dictis beneftciis renunctiavit et condictioni in­
debiti, sine causa et ob causam et ob turpem vel iniustam cau­
sam. et condictioni doli et in f actum et . omni legum · auxilio. 

1) C. VI. 43. 3 § 4. - 2) C. VIII. 44. 27. - 8),. Ms. condam. 

1 II 

CCXXXIV. - De beneflcio comÜctionis indebi.ti. 

Nota, quod hoc beneficium condictionis indebiti habet lo.., 
cum, quando quis solvit per errorem, cui solvere non debebat. 

. CCXXXV. - De beneflcio condictionts sine causa. 

Nota, quod hoc beneficium habet locum, cum quis ab 1m­
tio obligatur sine causa vel obliga~ur ex iusta causa, quae red-
ditur ad iniustam. · · 

CCXXXVI. - De beneftcio condtcttonts ob causam. 

Nota, quod hoc beneficium habet locum, quando aliquid 
tibi dedi vel feci vel1) mihi aliquid dares vel faceres vel 2) 
dictis tribus beneficiis bene potest renunctiari, nisi fieret propter 
dolum futurum vel contra bonos mores. 

CCXXXVII. - De beneftcio condictionis ob turpem causam. 

Nota, quod condictio ob .turpem causam habet. locum; 
quando dedi tibi aliquid, ut aliquod turpe faceres, puta homi-, 
cidium vel sacrilegium, quia possum repetere, cum turpitudo 
ex parte accipientis tantum versetur. 

ltem nota, quod si turpitudo versetur ex parte utriusque, 
tarn dantis quam recipientis, condictio et repetitio cessat; . ut si 
tibi aliquid dedi, ut homicidium faceres, quia in pari causa tur­
pitudinis peior est condictio possidentis. 

ltem nota, quod si ex parte dantis versetur tantum turpi­
tudo, repetitio cessat, ut vuta, ut si dedisti meretrici ob luxu­
riam exercendam ; nam ex parte tua tantum versatur turpitudo 
et non ex parte accipientis, quia ~icet meretrix turpite'r facit, si 
accipit, e~ quo meretrix est 8). 

CCXXXVIII. - De renunctiatione doli rubriea 
' . 

Exceptio doli habet locum, quando me in contractu ifoJö 
malo, calliditate et fallatia decepisti. Si autem fuit dolus, q~I 

1) Ms. sie! - eorr. ut .. -·- 2) Ms. sie! • eorr. et. ~ s) Ms. sie! - Text. lac. 
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daret causam contractui, ipso iure non valet contractus. Item 
nota, quod dolus praeteritus remitti potest, sed dolus futu­
rus non. 

CCXXXIX. - De renunctiatione feriarum. 

Nota, quod beneficium aliud est, ?e. qui~ in ius :ocetur 
diebus feriatis. Et si quidem dies fenati rat10ne messmm vel 

~ 1 gv vindemiarum de voluntate liti II gantium vel contrahentium istis 0

• 
5 

feriis bene p~test renunctiari. Sed feriis pascalibus et aliis, quae 
0 b reverentiam 1) dei statutae sunt, renunctiari non potest. 

CCXL. - De beneficio, ne quis dampnetur in t1uantum 
facere potest. 

Hoc beneficium ne quis dampnetur in quantum facere po­
test hoc est deduct~ ne egeat, competit marito et eius patri, 
du~ cönvenitur ab uxore, et uxori et eius patri, dum conve­
nitur a viro. Item competit patrono convento a li.berto. I~em 

Tt'bus favore militiae. Item competit socio, qm convemtur ffil 11 . . . t a socio. Et huic beneficio non potest renunctian, qrua con ra 
bonos mores esset renuncfü~tio, ut praedictae personae damp­
narentur in solidum. 

CCXLI. _ De exceptione non numeratae pecuniae rubrica. 
Nota, quod si aliquis confessus fueri~, mutuum acc~pisse 

spe futurae numerationis, quod ~on ~ccepit, habet exceptione~ 
non numeratae pecuniae infra b1ennmm. Item nota, quod s1 
creditor confitetur, sibi solutum a debitore, spe futurae nume­
rationis, habet exceptionem infra XXX dies. 

CCXLII. - De exceptione non numeratae dotis. 

Nota, quod si maritus confitetur, dotem se accepisse, s~e 
futurae numerationis, habet exceptionem non nu~er~tae doti~, 

est opponenda vel infra annum, si minus b1enruo durav1t 
quate. . vel i'nfra tres menses si minus decennio plus ma nmonmm, ' 
tarnen biennio duravit matrimonium 2

). 

1) Ms. ob reverentiam, quae dei. - 2) Ms. Vel infra tres - matrimonium 
am Rande von anscheinend spliterer Hand nachgetragen. 

Item nota, quod renunctiatio praedictarum exceptionum non 
impedit, quin praedictae exceptiones possint opponi. Sed honus 
probationis, quod ante renunctiationem competebat aversario 
confitentis, per renunctiationem in ipsum confitentem trans­
latum est. 

CCXLIII. - De beneftcio cedendarum rerum 1). 

Si unus de pluribus reis debendis vel de fideiussoribus sol­
vit totum debitum, potest postulare, sibi cedi actiones 2) (contra) 
fideiussores vel contra reos vel contra ipsum reum principalem; 
et huic beneficio potest renunctiari. 

CCXLIV. - De securitatibus apponendfs ·in alfenationibus re­
rum ecclesiastfcarum vel relfgiosarum. 

Nota, quod in alienationibus rerum ecclesiasticarum vel re­
ligiosarum <lebet asseri causa dationis: necessitatis vel utilitatis 
vel incommoditatis vel pietatis. Item exigitur subastatio et 
episcopi cognitio atque 8) decretum. Item consensus fratrum 
omnium vel maioris partis. Item iuramentum rectoris vel yco­
nomi, qui iuret maiore parte 4) fratrum consentiente, debitum 
~xistere nec ex mobilibus solvi posse, quo subsecuto per XX 
dies, rem esse venalem, publice sit notum; vel plus offerenti 
detur pretio, omnibus modis dando pro debito. Item inscriba­
tur, nihil esse factum in ea re ad laesionem 6) divinae domus. 

CCXLV. - De securitatibus apponendfs in alfenatione rerum 
mlnorum. 

Nota, quod in alienationibus rerum minorum, quae servanda 
servari possunt, est opus decreto iudicis (et) inquisitione. Si 
tarnen est pubes, potest 6) iurare et valet etiam sine iudicis et 
tutoris auctoritate. Sed 7) impuberis sacramentum non valet. 

Fol. 58v. Glossa. - (Am unteren Rande des Blattes von spä­
terer Hand, ohne Textindication). - Et qualiter debet iudex inquirere 
in venditione rei minoris, quae servari potest, antequam interponatur 
decretum, dicitur plene ff. de rebus eorum, qui sub tutela vel curä 
sunt, 1. magis, § non passim (D. XXVII. 9. 5 § 9). Et servet, quod ibi 
dicitur huiusmodi 8) interpositi decreti. 

1
) Ms. sie! • corr. actionum. - 2) Ms. acceptiones. - S) Ms. adque. -

•) Ms. maiorem partem. - 6) Ms. legionem. - 8) Ms. possunt. - 7) Ms. Si. -
8
) Sie! - L. d. 
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Item si est impubes, potest aliquis nomine ipsius impuberis 
fol, 59'· alienare et cavere, se facturum et curatururri II sub certa poena, 

quod impubes, postquam adoleverit, vel pubes, postquam com­
pleverit XXV annos, negothim suo nomine factum ratificabit ef 
firmabit ad sensum sapientis emptoris vel alius accipientis. 

CCXLVI. - De renunctia.tionibus ratione rei. 
Dictum est de renunctiationibus ratione personarum; se­

quitur, ut videamus de renunctiatione ratione rei. Ratione rei 
renunctiat quis iuri suo, quod habet vel habere potest, quando 
quis confitetur, se accepisse ab alio aliquid, quod accepit vel 
non accepit, ut quia renunctiat non numerati, non soluti et non 
traditi sibi et non habiti et non recepti pretii exceptioni ~el 
non habitae, non numeratae et non receptae pecuniae vel non 
ponderati auri vel argenti vel lini vel ferri vel non mensurati 
frumenti vel panni vel de rebus, quae dantur ad numerum, 
pondus vel mensuram. 

In aliis dices : non habitae et non tradt'tae sibi et non re­
ceptae dictae, rei et semper addes in dicta causa exceptioni: et 
omni legum auxilio. 

CCXLVII. - De renunctlatione contractus. 

Ratione contractus renunctiat se obligans non venditae et 
non emptae et non permutatae vel non locatae, non conductae, 
non commodatae, non depositae, non compensatae sibi vel tali 
pro eo dictae rei et additur postea renunctiationi 1) rei aliqua de 
praedictis exceptionibus. Item si habeat quis privilegium vel 
litteras sive cartam. aliquis renunctiet ei sie: 

Renunctians specialiter et expresse privilegio vel litteris ta­
libus domini papae vel imperatoris vel tali instrumento scripto 
manu talis notarii et omni instrumento et litteris, tam impe­
tratis quam impetrandis, et iudiciorum instantiis praesentibus 
et juturis et appellationibus 2) omnibus cassis et irritatis et pe­
nitus perpetuo annullatis. 

Item nota, quod si aliquis habet auxilium unum vel plura 
de praedictis, ponas prius beneficium personae et postea rei et 
postea facti. 

1) Ms. renunctiatio. - 2) Ms. appellationis. 
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Post has autem speciales renunctiationes poni debet re­
nunctiatio generalis, quae multis modis scribitur. Quia, si est 
clericus, dici potest: d ,generaliter omni legum et decretorum 
et decrctalium auxilio et beneficio, tam clericali qual1'z saecu­
lari, et speciali vel generalt~ sive 1) rei vel personae aliquo modo 
cohaerenti. 

In laycis dicas: et generaliter omni legitimo auxilio. 
Ultimo nota, quod auxilium proprie dicitur, quod habetur 

a lege; privilegium, quod habetur a iudice. Et haec de bene­
ficiis, tarn specialibus quam generalibus, ponendis in cartis bre­
viter dicta sufficiant. Deo gratias. Amen. 

Explicit liber formularii domini Martini de Fano. Qui 
scripsit, scribat, semper cum domino vivat. 

Vivat in caelis Bartholutius in nomine f elix 2). Anno do­
mini MCCLXXVIII, indictione VI., tempore sanctissimi patris 
domini Nicholay papae III., die XXI. Septembris. 

1) L. d. -· 2) Ms. sie! 
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Corrigenda. 

Heft IV, pag. VIII ergllnze am Schlusse der Rubrik „Literatur" nach 
der angeführten Schrift Siegel's noch : 

Altmann, Ueber einen Ordo iudiciarius vom Jahre 1 w4; Zeitschrift für 
Rechtsgeschichte, Bd. 10 (neue Folge), rom. Abth. S. 44 ff. Diese Abhandlung 
kommt ebenso auch fUr den Ordo iudiciarius des Eilbert von Bremen in 
Betracht. 

Heft VI, pag. 16, al. 30 lautet der Text statt: „Nec habet iudex cog­
noscere : vos enim lib!Jllos recipere non decet, nisi prorogetur sua iurisdictio de 
partium voluntate" richtig: „nec habet iudex appellationis cognoscere, (nisi su­
per appellatione); novos enim libellos recipere non debet, nisi prorogetur sua 
iurisdictio de partium voluntate." 

Heft VIII, pag. 53 lies CXXVJ . ..:... Libellus statt CXVI. - Libellus. 
„ „ pag. 82 am Rande lies fol. 51v statt fol. 31v. 
„ ,, pag. 99 am Rande lies fol. 55r statt fol. 55 1• 
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